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t* Md Neuer

Auf das Jahr JEjü Christi
N . Oc : QXxxxZi.
So ein Einkömlings -Iahr von 365. Tagen.

TOot Innere

ZuDttusteudesKömglHOMMs
tie Fortfetzunciier alt -und ncuenOester-
reichischen Historie, verschiedeneCtaats - Pro^ no-
Mca , samt denen Wiennerischen KirchemFcsten,
auch Inrerelle - Ducaren - und Wurffs -PöbeNerr ; nei st

der Beschreibung des Lmzugs/und darauf erfvlgten
König !. Hungarifchen Crönurrg/ enthÄten.

^ ervorgcgebc»
BM Joanni Matthäo Möra ^ isky;

Crackauris. Ailrol . ProfefT, und $ oir* Math.
Sv» Sjftdm frivik %ic , # • Liuntia - Sulxrivwn*

Wien «/ venegrs Johann Ignatz Heyrnger/ Um
'
o. Buckdr.

U\



. cGnaden -reichen Geburt unftrs L Von der Geburt Jhro Majest. Maria » jofeph » M
hlands und SeelrgnrachersJESU

1742 . zchlet man
*■*

• . rschaffung der Welt nach vion ^ ll - Rech-
,/v 4Ug 5691 . nach Petavii 5725 . nach Sethi

Caivifii , 5689. Jahr.
/ y Von dem allgemeinen Sünd-Fluß 403 5.

Von dem Ursprung des Römischen Kayftr-
M chums 1788.
*5 Von Anfang derer Römischen Kayftr mit Au.
^ gusto Anno Mundi 3920. 1772.
C5 Von Wieder-Aufrichkung des RömischenKay-
K! serthums in Occideol unter Larvlo Magno
AK A . G . 8co . 942.» Von Erwählung Rudolphi 1. Grafens von

Habspurg zum Römis. Kayftr 1223. 469,
Von der Geburt Jhro Päbstl. Heiligkeit Le-

nedi& i des XIV. aus dem Haust hamber-
tini , den 31 . Martii 1675 . 67.

Von der Geburt Jhro Majestät , Unserer
anjctzo allergnädigst- regierenden Frauen,
Frauen , MARI iE THERESIA
mg in in Hungarn und Böheim, Ertz-Her¬
tzogin zu Oesterreich,?c. rc. und Sr . Königl.
Hoheit des Groß-Hertzogs Frauen Gemah¬
lin , den 13 . May 1717 . 25.Von derGeburt desDurchl. Ertz- Hertzoglichen
Erb - und Cron - Printzens Jofeph ! , öcc.
den 13 . Mertz , 1741 . das 1 . Jahr.

Von der Geburt Jhro Majest. der verwittibten
Römis. Kayserin Elisabeth» Ghriflin» ,
den 28 . Aug . 1691 . 51.

Von der Geburt Jhro Majestät der verwittib-
W ten Römis. Kayserin^ ! lhslm !a» AmaU» ,
flö den 2 ! . April 1673 . 69.
^ Von der Geburt Jhro Königlichen Hochheit,

Francifci Stenhani.Herrn Francifci Stephani , Hertzogcns von
Lothringen , und Groß -Hertzogens zu Flo-
rentz , den 8 . Oecemb . 1708 . 34.

Von der Geburt Jhro Durch!. Marl» Ann» ,
Ertz-Hertzogin zu Oesterreich, Infantin von
Hispanien , den 14 . Gept . 1718 . 24.

Von der Geburt Jhro Majest . Mari » Ann»,
Königin in Portugal !,Ertz -Hertzogm zu Oe¬
sterreich, Wcyl. l-eopoldi 1 . Kayserl . Prin-
ceßin , den 7 . Sept. 1683 . 59.

Von der Geburt dero GemahlsJoannlr v.
Königs in Portugall , den 22. Oktober

^ ' 689. 53.
Von der Geburt derDurchl. Ertz - Hertzogin

^ Mari » Magdalena: , Weyland Lcopoldi I . ^Ä Kayserl. Princeßin,den26 .Mertz i689. 53 . $

Königin in Pohlen, Chur-Fürstin zu Sach¬
sen , Wcyl . Jofephi 1 . Kayftrl . Princeßin, g*
den 8. Decemd . 1699. 43 . U

Vonder Geburt dero GemahlsFHderlci Au
gufti III . Königs in Pohlen , Chur-Fürstens «
zu Sachsen, den 17 . Octob . 1696 . 46 . »

Von derGeburt Jhro Durchl. Marias Amall» D
Churfürstin Zu Bayern , Weyl . Jofephi I . M
Kayftrl . Princeßin,den22 .Octob. 1701 . 41 . vS

Von der Geburt dero GemahlsLaroli AlbertiW
Churfürstens in Bayern , den 6. AugustiA
1697. 45» KVon der Geburt Ludovici XV . Königs in «
Franckreich , den 15. Febr. 1710. 32. Ä

Von der Geburt Philippi V. Königs in Spa - ajsnien , den 19. Decemb . 1683 . 59. ^
Von der GeburtFrldsricl , Königs in Preus- ix

sen , Churfürstens zu Brandenburg , den
24 . Januar . 1712. 30.

Von der GeburtGeorgii11 . Königs in Engel¬
land , Chur - Fürstens zu Braunschweig-
Lüneburg , den 30. Octob . 1683 . 59»

Von der Geburt Christian! vi . Königs in
Dännemarck, den 32. Novemb. 1699. 43 . A

Von der GeburtFrldericl I. Königs in Schwe-
den , den 28. April 1676. 65.

Von der Geburt GaroliEmanudls , Königs
in Sardinien, Hertzogs zu Savoyen , den
27. April 1701 . 41.

Von der GeburtGaroli , Königs beyder Sici-
lien,den 20. Jenner 1716. 26.

Von Anfang des Churfürstl. GoUeg ! ! , 730.
Von der GeburtPhilipp ! Caroli . Churfürstens D

Zu Mayntz , gebohrn. Graf zu Eltz , den ^
26 . Octob . 1665 . 77.

Von der Geburt Franeilc! Georg! ! , Churfür¬
stens zu Trier , geb. Graf zu Schönborn,
den 15 . Junii 1682. 60. sx

Von der Geburt Glementis August! , Chur- *5
fürstens zu Cölln , geb. Hertzog in Bayern,
den 16. Aug . 1700. 42.

Von der GeburtSaroli Philipp ! , Churfürstens
zu Psaltz , den4. Novemb. 1661 . 8i.

Von der Geburt Jhro Durch ! . Carol! Prin-
tzens von Lothringen , den 12 . December
1712. 30. «

Von Anordnung des Julianischen Calen - Adcrs , 1787. U
Von Verbesserung des Röm . Calenders, 160.
Von Vereinigung desjulianisch- undGrego-

rlavischen Calenders,■
fit *) 3 . ^ rian ^ ^ xn L̂rnenoecv , 43.
5§i hVnga.
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1 Krsprung und Mlter deren Knwersir
welche in L«ropa 6c>riren.

^ V .....' <,.>
^ V* ■'-

fr Bononien» CPrmchrra
| PanA
ft] Lyon
D Oxfort
« Padua
» Wienn
M Sabnantica
g) Orleans
N Heydeiberg0 - Anglers

Prag
hS

Jahr,
izrZ
iOyO
95 r

Crackau
IghS»

378
3

Mayntz
tchZ.

260Colln am Rhein 354 Wittemderg 240Wurtzburg 339 Breßlau 237Leipzig 333 Franckfurta .d.O . 234St . Andre 33 i Marburg 215JnngolstaL^ 326 Upsal 202Rostock 323 Koppenhsgen 201Erfurt 323 Königsberg 195Löven 316 Dillingen 190Griepswald 286 Pisa 189Basel 272 Jena 184Tübingen 265 Taracco 170

v
Zeyöm
AlLdorss
Helmstadt
Fränecker

x69
S'X *’

GrömnSe»
Straßburg
Rinteln
Utrecht
Bamberg
Kie! 76 Lunden
Görtingen

167
165 M
156 m
135 S

^ Andey ist die goldene ZahlTL . Der Sonnen Cirml - 5 » Lp3 Lka,oder M^ Zusatz r?. in6MoRomans , oderRömer-Zinst-Zahl > . Der Sonntags- 1Vuchstab G . Zwischen Weyhnachten und Herren - Fastnacht seynd L -Wochen und .1 , Tag. Andere sowohl beweg- als unbewegliche Fest- undFast-Täge , sammt Denen Sonntags-Evangelien , ( welchenachdem Rö¬mischen Missal eingerichtet) findet man alles ordentlrch in die- -
fern Calender verzeichneier.

ALölegMg der Zeichen Md TharactereiNN DerNen-Mond, w
^ Das erste Viertel / )
D Der Vollmond/ m
&! Das letzte Viertel / £
K Gut Aderlässen , K

^ MittelmaßigAderlas. pfc
^ GutSchrepffe/Badens

Gut Säen, Pflantzen, Ze
Drachrrr -Haupt , a

m Drachen -Schwerff , &L GutArtzney nehmen/ .*>.
M GMKinder entwehne O

GutHaarabschneideN/ XGutBauhvltz fallen,
Gut Wild jagen, KGut Vögel fangen, W
Gut Fisch fangen , m»

Vormittag,
Nachmittag,

D :§ 7» plcmtztn,
Saturnus/böß
Jupiter , gut
Mars , böß
Sonn/gut
Venus/gut
Mercurius , mittelm. V
Mond/Mittelm. )

Dre ADrrrr.r.
Zusammenfügung4
Gegenschein $
GefechsterSchem #
Gevierdter Schein O
GedritterSchein

£

v.iDie L2» HMlMsch-
Zeichen.

#*£ Widder , gut ^M Stier , böß %M Zwilling , böß LHW Krebs, mittelm . sW Löw , böß KM Jungfrau, mitl. mzh Waag , gutE Scorpion/Mitl . mM Schütz , gut )M Ste!nbvek,böß%
t% Wafferman,gut ^^ Fisch , mittlm . K

. m C A >

A

VerworffenerTagP A
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Neuer 2

JANOASUC <? L.
rr ^ctteL Erwähl.

der Aspecrem
'

^ntag
- oienstag

\ 4 Mttwoch
K Dosierst.
V Freytag
$ Samstag

1 Mu -JapMW
2 Macarius E
3 Genovefa W
4 Titus B . M
5 Simeon lW
6 H » 3 . KöZ' M

HS sf- DGschem/
□ 2 AmKncbllchk
Aft Vschnee - Luft-
£k r Tagsl » 8. <&t
p kalter wmd/
Sir . Uhr 24 .mr. tt . (

M LZ- Vom zwölff - jährigen JEsir / Luc . 2.
M SemMg
N Montag
tz Dienstag
« Mittwoch
ZDonerst.
Z Freytag
G Samstag

7Gr - Va !e.
8 Severind
9 Martian^

io Paul .Ein.
n Hyginus
12 Ernestus
rz Hilar . B.

m

7«W>«Mä*

<Hfr

' öcf © d &c*wm$fM
HS .v . gewölckig /
Zlm LE . Oschet.
L «f 6 kalt/wlndig/

Msttds -VLerreltt / undU
0 f/5 af6^ Prcgno ( i-ica . D

.. s Nene Jahr,nach einem ^
angenehtnen Anfang , zih - H

lek auf manche feud) t ; £rube,mit jtö
Regen undSchnee untermischte ia
Witterung ; dan auf # bMer . U

aV ^ ICIVM feLJX , sl Lcsdor N

ELttgeb unsAnfangs gütrv MmhK
So wird auch ftpn das Ludegup- ^

S M.
-̂ ^ uer Hornungschery , den ^
ÄrU 6 . Jenner , um u . Uhr,

'?«
24 . Mi . Nachts . Will Anfangs U
veränderlich u . ae!ind,Mittens M
frostig , windig , fchneeickt, endr K
lrch annoch leydentlich feyn. U

HS <§ dr eg» schnee Jttßificat folus fatla fiditnque Deus. ^
A & # vermischt /
> 11. Ufr 48 . mt . tt.

§Z > Von der Hochzerr zu Laua / ^ oh. 2 .
DOS unlustig/kalt
Onit$ « Wirfer;
50 ?» kalt/sch nee/
O 2 % contmmrt/
£ caret Aip . A trüb/
Max . eiong . 2 • vefp
G r r. Uhr 9 mi. M

® Montags
SS Dienstag
V Mittwoch
N Donerst.
M Freytag
V Samstag
8

14GL.NaK.ZE5
isMsurusA M
16 Marcell9
i7Ant . Eins. m
iFPrisca I. m
i9Fcrdinan. W
20 Mb . Seb. m

LZ - Von Arbeitern im Weinberg/tNar .20.
MI 2 in^ i .U.4 l .n,srs
Mi XL d % kalt / trüb,
JllifcralK « Wirfet/

Ä Montag
l Scpti'-S,21

22 Vmcmti9
^ Dienstag ^23 Mrm . M
8 Mittwoch- 24 Tlnrothey , ^
MDonerst . 25Wau . VMM
K Freytag 26 Policarpy ! r^r
^ Samstag 27 Jo . Chrys. ] fy

§Z Von Saamen und vrelerley Acker/L. 8 .

A <£ 3 m 3ÄContm.
HS <? ? fdmceic & t
HS HAMnaßig/
C Jpog . - Lunlustig/

D Montags'
Dienstag

D Mittwoch

.,0 ^ 0—* 0 . V - V «
29 Frac .Sal. m
30 Adelgund. M
31 Petr .Nol.

C y . lKr i . mimna «!
Oa Vm ^ verättd.
üOfi Tagl. y. St
LH ^ GWlcheLn.

Oven.
KQu fcU et ;* trcne That bele7Mt
Und OrittKrirge ^ FlkM veMysti

DrstesDierkel , den rr . Dr - vc
^ 2 to,ura r 1 . Uhr , 48. Min . g

Nachts .Zihler aufrauheWindc D
und^ rüb - kalte Wolcken,dan zu H
mäßigenSonenfchein , hernach v|
örß Ende auf fchneeichte Kalke. ^- - Vobis jam Aiidcibcr arma

Präparat. Ciaud . «
Benächerey/ M / urch Mtrus-
Jetzt schmidrn Dolchs und WssseuW

G lSNUgH
llerMond,den 20 dieses, ^

um l i . M)r,9 .Mr .Rachts . U
Der Anfang will schnee-windig , $
dasMittel frostta,zuSchnce ge¬
neigt werde ; d asEnde oerheisset
Sonenfchein,Gewölckm .Wind.
. » hnmenjum gloria caicar hübet.

Ovid.
fflicl Geld es ?oSet schottW
yat keiner dkch dir g

'
ftlchte Ero ». ^ KZ

£ ~ m
, 6kes Viertel , den 28 . Di - W
o,uni9 .U » i .Mi . Nachts,

von Anfang biß Ende zim ' i - jV
che Kalt -, Wrnd , Schnee , mtt
Sonnenblickern zu vermuthen . ^
AlterP cafu tolUtur Ater bomo. Ove. ^
§ Iu ve- ? '' 7

'üf kommt fetzt empßk^
Weit dr ' e ' t Gesurr fallt zuvor.
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CONTINÜATION
Des

MH MdAuen
Oder

Kurtz gefaßter

BmnderkÄ :^ W

L

sterreichs.

siorWer
Don dem

Er die Geschichte dieses vortreif - s^

8 geaussert.

tichen Stammes mit Aufmerck-
samknt betrachtet / der wird dir
Göttliche Vorsichtigkeit nicht
genugsam bewunderen können/
welche sich bey dessen Erhebung

Kayser Albrecht muß die Hoheit

Zu allen Wienne.

Kirchen- Fe,r-TM :D
Welch« ’»\ H

Smohk ÜM -- Äs tzs*
Stadt , das gantzeJahr hindurch , ^
denen Aridachttgen Christen zu groß. A

ftrr SeUen-Nunen/ « rgemercket W
ftynd. ^

Drr
En i . HohesFest m aÜenKir-

'r ** chett , sonderlich im Profeß-
Hauß,und beyn PP .Dvmimc.

Dm 4 . und alle Donnerstag des
gautzen Jahrs,ist bey St . Ste-
phan , Schotten , und St . Mi¬
chael, Corporis - Ghriili - AlM M
und ProcePon . U

Den 5»und alleersteMonat -Frey - N
täg bey St . Ursula Vorr und H
Nachmit .Hertz-IEsu -Andacht . ?&.

Den 6 . Bruders » Fest imProfeß - Z
Hauß,u . bey den PP . Minow
ten . Jteirr Patroeinium in der i
König ! . 2eMHau § ?Capell»

^ErrDZ der fititm Äwch . ,
Am 7. Henk , und alle erste Mo-

nat -Sonkag im Profeß -Haust
General - Com. Fest Mar . Bct^
lehem beyn PP . Lrinttaricm.

, Item werden bey Sk .Stephan
die Reliq . desH .Valentinimnd

Den F . desH .Severini ausgesetzt-.
Den ig . Jchrs -Tag für Hertzo-

gm Hmrico,bey den Schotten . H
Den 14. Nahnren JESU Fest in M

allen Kirchen,woükom . Ablaß . D
Den 20 . sonöerl.FestbeynSchotte ^

üd PP .August , auf der Landstr. M
Dm 21 . In derHiM !uelport -Krr - M

so er mit Gefahr des Lebens behauptet / zugleich
mit seinem Blut verlirhren . Man übergehet
seine Prmtzen m der darauf erfolgten Wahl;
Und da der eine endlich in Betrachtung gezogen
wird / hat er das Unglück/ seinem Gegner zu un - , chm Pâ rodoilm . m

N terligen . Die alten angestammten Länder setzen Dm 2g . Fest bey dm 7. Büchern,
I von ihm ab ; in denen neu - erlangten fehlt es «ffiÄÄir I
8 unruhigen Kopffen nicht/ welche sich feiner Herr - , und St .̂ arbâ mSS "1
$ schafftzu entziehen trachten ; Von so vielen Söh - Den 28 . Fest beyn ursulinermm . (f

nrn bleibet nur jener übrig / welcher in drryßig Zem , in beeven Carmelitw K
8 ) Jahren wenig t oder gar keine gesunde Stunde \
U zuzrhlkn wriß. Wer konn « also vermi,tbkn,daß ÄmÄGn ^
A 2 Ziel Peter Savoyif. ^ ar ;onsl-Fcst l
L !S !!SSWS !WS :rLB :!SLLS !S :öWS !8SL :SSWSS !L :: !SSL !!S :!Z :!8L8 !^ L



Neuer
K,

ttat &tl Erwähl,
der Aspecren.

; eytag
Gamstag

i Jgnat .M. jMITi 9 .v. nebel,schnei
* t5r * .

'
: 6Lwittv,Un.

3 BlasiusB | m i <p * $ Tagsl. 9.M.

D LZ-- Von dem Blinden bey Jericho , L . 18.
G Z ^ * kalteLust,
Oi . Uhr zo . mi . n . (
sn Mertzschein,)
ü <f © ft fd!mce *njek
ücj ' AL kalt , wind,
# S ch Z Kblicker,

Samstag jioScholast . IZch X vermischt.

Montag
Dienstag

N Mittwoch
^ D vnerst.

4
5 2lgathaI.
6Mßnacht *K*>oW
/ Aftdermit.
8Io .deMa. 7PmB>•1***
9 Apollonia €4

iioScholast. sch

NlondsMierreln , und
Staars ^ rognosiica.

LZ - IE
iMMtag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Dvnerst.
Freytag
Samstag

US wird vom Teufel verst Marc . 4»
n©
12 EulaliaJ.
iz Benignus
l4 :C,UutS . ^
i 5 Ech.8 -An.
16 Julian . G
17 Consta. G

M
E
M

) Z . UHr41 . mi . na.

G
Euer Mertzenschein , den gj'

5. Februarii , um i . Uhr,
zoMj . Nachmittag . Dcrheiffet
Ar -fangs rrüb - und schneeichtes
Gewölck,danFrost undWinde , ^wie auch Mittens nichts beffcrs
za hoffen ist , am Ende aber will Ä
es lieblicher sich erweisen. N
Lex dr Reü '-gio junxenmt f &derm, W

Oven. vt
Der ott« mü seinem Recht W -
2n einem Leud den Fned re ^ echc. ^

stes Mertel , den 11 . Di¬
to , um 3 . Uhr , 41 . Mm-

Nachmittag. Führet Aspecken
von Anfang biß über die Heisste
zum windigenGewölck,Schnee-

- . Testöbern,und unsiate Soiren - 0
28 O <$ wind , schne. schein : dasLnde bringetmanche ^

gewö !ckig !Htttere,jedoch kalte Witterung.
& 8 $ neb !. unstät, ! :/ Tffi cos"*™™ *«■«. o Vid.
□ 9 äi « K schnee , ^ ^ cnMeZ «m nettest
L 8 gelind,
# S & 2 coatmui.

fe * Von der Verklärung Lhrrsti , Mar . 17.
n & 5 -

I I * W .Vit »-U tj) j I „ _
V Montag z ^ Conradus

2oEuleuth.
21 Elesnora
22Pe .Gtulf.
2zMa .vC.G
24MSLP . Mt

sich «ns ;n ft « ?

K Dienstag
Mittwoch
Dosierst.
Freytag

gj Samstag

Ostes Liecht,den 19 . hujus,
um 2 . Uhr,26 - Mi . Nach¬

mittag . Der Anfang scheinet
zimlich kalt,frostig,schnee - win¬
dig zu werden,das Mittel spüh-
ret manche Linderung , das En¬
de aber ein trüb - feucht - kaltes,
und unbeständiges Wetter gibt.

Fronti mllafidtr, Aufcittiu*.
üevstUN ihr Fü

"
cĥ Mk bas Gesicht/

fl» fvitüt «ui ) bech , und traust
kücht- c

Etztes Viertel , den 27 . die¬
ses, um s. llbr , 46 . Min . N

Nachmittag . Deruffet sich in er-
sten Lägen aufWinde und trü - v?
be Wolcken, dann auf manchen w
frostigen Sonnenschein , end-
lich vcrheisset es feuchte Kälte,
Scknee und Wind.

Nusquam tut 4 fides, Yirg.
ifiii Miste H .inb mir fauchen 8 «ir
besticht rin Land der Lemsche Welk sD

W

m

.«

GLNÄL4 .U . 47 .M .V»
G ^ . Uhr 260 Ml . tm

kalte ? wind,
ch% ^ * 4 . hell wett.

i 9 feuchteL.
& 8 1P nebel, trüb
+ S CApoggtlmb/

2^ , IEsirs rrecker einen Teufel aus/Lue . i i.

Montag
Dienstag
Mittwoch

2 fG ) .0 :mi-
26 Alexander
27 Leander B
28 Romanus M

GS Tagst . io . St«
2 B% kalt,fchnee,
< E46 .MU nachm.
ü M «*>• wmd,gewöl.

fr -M %
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Im V J

>En 2 . ist irr allenKirchels ..d-
derlich beynPP .Auguss?

'

Den werden die Reliquien des
derStadt dieKertze-Weyhungx ^

® die Zweige dieses Baums zu so öerrltchen Wacks -̂

$ thum gereichen würLeu,da die Wurtzeln desselben
K bereits verdorret zu seyn schienen ? Jedoch soweit seynd dre Rathschlüsse des Höchsten von de-

nrn Gedancken derer Menschen -unterschieden;
K Und der Erfolg wird zeigen,daß gemeiniglich die
^ allertrübesten Unglücks - Wolcken sich auhier in8 einen vergnügten Glückes- Schein verwandle»A müssen. Kayler Albrecht hatte die wahre Gottes - Forcht von seinem Vatter ererbet , und auf

feine Nachkommen gepflarchet. Diese war der!
M Felsen , welcher ihn und sein hohes Hauß wider >
U alle Stürme aufrecht erhalten. Sie ist die schö !
D ne Zeuge - Mutter jener großmüthigen Tapfer - !8 keit, womit er alle Widerwärtigkeiten/die ihn inÄ seiner 25. jährigen Negierung unaufhörlich ßeun-

ruhiget / glücklich überwunden/ und welche ihm in
12 . grossen Feld- Schlachten den Sieg und den
herrlichen NahmenInumpbator zuwege gebracht.f Er hattedaherozu seiner vevilezweygeharnischteArmbe erwählet , welche sich mit einem Römi-

K schen Panier etlichenLantzen-Spitzen nndersetzen,mit dem Beysatz : Fugam fiftaria nefcit*wer Sregee -Ehre sucht,
weiß nichts von schnöderFlucht.

A In ihm erblickte man den vollkommenen Abriß
K des grossen Rudolphs ; Seine vortreffliche Ge-
Ästalt und herrliche Gemüths- Gaben wüsten ihmK bey jedermann Forcht und Liebe zuwege zu brm-
M gen ; Seine ungemesseneGütigkeit aberden NeydN selbst schamroth zu machen. Er war von einem
N standhassten und frvlichen Geist , dabey aber ein
® abgesagter Feind derer Laster , absonderlich der

f Uvzvckt und Verleumbdung. Dahero führte er
den Spruch Pythagoras • (JuodOptimum , idem
Jucundiflimum , beständig im Munde ; Pstegte
auch öffters zu sagen, daß er dreyerley Menschenvor allen Dingen hochschätze, nrmlich : Züchtige
Jungfrauen , fromme Geistliche, und tapfere

^ Kriegs - Leuche . Seine s6.jährige Ehe mit
g Eüfabeth , Hertzog Mainhards in Cärnthen Toch-
N ter ( welche ihm Ah . 1313 . den 28 . O&obr. in
ß! A 3 die . . . . . ,.

verehren u.zu küssen ausgesetzt.
Den 4 f 5 , und 6. ten ist das U

4of ständige Gebett im Profeß - M
Hauß und bey denen PP . Car - ^melitern auf der Laimgruben , W
vollkommener Ablaß . -ee

Den6 . kstrocia . beySt .Dorokhe . ^
Den 7. Ascl-en - Weyh in allen M

Kirchen , besonders bey Hof , M
allwo die gantzeFasten , Mitt-
woch und Frcytaq ein Llllsre-
r» und Wälsche: Mtttwoch und M
Freykag Vormittag aber eine D
TeutschePredig gehalten wird«

Den 8 . Fest bey denen PP . Lri-
nitariett in der Alstergaffen. Jt . N
Heut , und alle Donnerstag in ftgder Fasten bey Hof Or Ltorium vx
und Wälfche Predig . gDen 9. Bey denenPP . Augusir-
nern in der Stadt : bey St . §o-
rentz , und in der Trautsohnis.
Capellen , seynd die Reliquien W
der Heil . Apollonia ? zu küssen. M

Den iO . Fest beynPP . Benedict,
Den 11. bey denen PP . Serviten ax

F est ihrer 7 . Vatter und Or - M
dens -Stiffter,vollkom . Ablaß . N
Item , bey St .Peter Cärnrhue - D
risches Nations -Fest. ~

Den 12. wird bey Hof das Fest
der Herl . Eulalia begangen.

Den 15 .Erhebungs -Fest desHeil.
Antonii vonPadua,in allenOr - Xx
dens - Kirchen St . Francifci . K

Den 22 . Fest den St . Stephan . M
Den 23 . in alle Kirche St . Franc . M
Den 24 . Fest des H .Mathiä mal - *1

len Kirchen,sonderlich beyHof . ^
Den 25. bey Sk . Stephan feyer- %

liche Jahrs r Begängnuß der
Erhebung des Wiennerischen
Bistchums zur Ertz - Bi schoss- - -
licken Würde , Anno 1723 . M
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Zuerst,
«zreytag

^ Samstag

i Albinus
2 Simplici 9
z Cunegun. MM 8 ömA kalteLu.

IEsirs Geiste 5000. ttlann f Ioh . 6.

<5*3*
^«toOUX

Dienstag
Mittwoch

^ Donerst.
K Freytag
« - Samstag

5 Adrianus
6 FridolkUA
yTho.v.Ag.
8 Jo .deDeo
9 Zrancrsca

10 40 . Mart.

Hi,
Hfc

# >© «f 3 laßt nach/
^ fc kalt/unlustig

L 3 L rege«/fchnee
o .U. $.%>Bu* n4 f£

H 8 -e Ävrüschrin)
Z Max .ci. .g

' oveft.
MDL 03 . GscheiN/

Die Juden wslrsn ILstnn steinige/ I. 8.

Sraars - Prognoftica.

Montag
» Dienstag
^ Mittwoch

>Domrst.
^ Freytag

Samstag

i 2 Gregvri9
izRostmJ.
ichMechtilD.
1-5 Lsngmuö
r^ .S chM.
i ^ Patritius

M
M
M

E

Emr Aprilfchem, den7.
Mart« , um o. Uhr, 52.

Min. Nachts -Fruhe. Die erste
Heisste bedrohet annoch mitjK
katt - ftostigen Wind r hernach A
biß Ende manche Linderung M
mit unftaten Sonmnschein H
verursachen will. M

Maiyratt fugam* Virg.
Kk :6' ‘ V ? m / 1 - ? . . ujfliit /
Csr?. -: ?i?ch-r d r )̂^» x. »

> 1
^ ikesMertel , den rz . die - N

ses, um4 . Uhr, 42 . Min . «
Nachmittag . Ist durchaus U
feuchr ^ kalr ^ frostig, windig , jß

i Q % St iinfiät / MNl Schne^geneigk , dann und
Oschem , "L "

,
°"^ °»''°udiick.m »«r^

) 42 « » l. lka^ . . p„ ßngula htßum
5r 8 WO taltkk wknd/ Impmdtilmomtnta mihi. Claud.
Q § A 0 Vkdlicht/Wm Hohr Ck » i! scbirebt in «esah>-.

7̂ 4»
M A ^ se gewölk/winv bukE cmfdieTedt^

*. ( r » * " *- ' »* ^ ,K 8 </ 3 Gschein/^ ~
7 iihr'

Montag
. Dienstag

J Mittwoch
Donerst.

^Freytag
Samstag

rZtzostpM
2vArchlppus
2 i DeneDiet^
22 MmrdsN.
2A«L harfrey.
24 Gabriel

i>mes riecht, oen21 . L-uo, **
- ' ^ . G . ^ ■ v -

IUMA um 6.Uhr, 54 .Mi . Frühe . «
DtdU dem i—Mtltt (£ tyvifit/ 21 . stchAnfangs annoch kalt,

"

18D6 . Palm« H ft regeN/fchnee/ trüb, und unbeständig, hernach
Xkaik/Gb !ick. ! ^ E . scw5 ickig,zuEndkng-

P » 14 nensch,wludlg,mrd Veranden
* gtn !K 7.U.n -M.S. l ,jch „ zeigen.

!® ttyr 54* Mk. tr. Omms ßultiti#fub ditisne m&nent.
tfo Tag u. Nacht gleich/ -

S . « ^ xühs Anfana ^ »Der mm fett W TdE Mcht/

gM, V cn dex AuferstehuliA Christi/Marc . 16.
vtmm

*

DMoMW
I Dienstag
® Mittwoch

Donerst.
' Freytag

§ Samstag

26 Ostermö.
,27OAerdkL.
2 KRogatus
29 B §rthold.
zo Quirmus
zr Balbina

EtztesViertchden ry . Lu-
z? jus , um ri . Uhr,44. Mi . H

vormittag. Der Anfang ist W
erstlich erträglich , gleich aber ^
trüb , ftucht , mit Sonnenbli- «r

. ckern , Mittens undKuEnde , »
bstgl. 72 . St . jkalt, trüb , und regnerisch . W

g4 . Ni . ^9r. k- ' ^«^0 ßabant Romano, ßibiftu.
? Jf feuchte ?uft/s„ _ ©

w - . - w - i » « » s 0 ^ lg . ^ » ,n » ,miß r « z>iuiis» Reich U
E!TlT 8sSSAsWiB ^ WWi!S :SZrLöSSWSVB 8iL^SHTSMZrDWSS !Zr»

. aSett . ] kalt/
rf es wind/ regen/,
*

[?
^ ^ "bät/trüb/,

m

s,
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x die Ewrgkert nachgefolget ) war eine derer Ver
tz glMgkrsten und Geseegnesten auf Erden ; wie er

Dann mit ftlbister 21 . / oderwre andere wolleu,
N 26 . Kmder erzeuget . Zchen von Denenftlben

seynd in der Jugend aestordeu / und lrgen sieben
zu Tulln begraben ; Eiiffe abn, nemltch 5 . Prm
ceßknnen und 6^ Pnntzen / seynd zu -erwachsenen
Jahren gekommen. Wiewohl nach seinem Hin-' tritt Von denen letztem nur nach fünffe/ und also

iS in allen lo . Krnder am Leben waren / wie solches
Keine in der Closker - Kirche zu Kömgsfeldm be
K findliche meßmaene Tafel mir mehren : erroeiftt.

Was die Prmeeßinncv betrrfft , so ward
JjjJ 4. ) Frau Agnes An . 128z . gebohren / und

An . 1296 . mit König Andrea III . m Hungarn
Vermähret ; Als dieser An. :130s . ohnbeerbt ver¬
storben war / käme sie mit einem grossen Braut-
Schatz zu ihrer Frau Mutter in das Aargau.
Wie sie nun einstens gegen einesromme Closter-

A Frau erwehntk / daß sie dieses Vermögen GOtt
§ zu Ehren anwenden wollte ; so bekam siezur Ant-
^ wort r Sie würde davor au einem Örrhe/der
F rhr edles Blur in sich -Zerruncken harre , der
| mahlerns ein Lloster bauen . Welche traurige

Prophezeyhung auch nach der Hand erfüllet wor¬
den ; sirttemahlen sie auf der Stelle , wo ihr

jjj Hrn Vatter An . izc >8 . ermordet worden / das
^ berühmte und mehr bemeldete Eloster Königs-

felden gestlfftet , m welchen sie sich über 50 . Jahr
mit geistlichen Buß - Wercken geübet / und end¬
lich im 84 . Jahr ihres Alters An . 1364 . allda
gestorben ist.

N 11 . ) Frau Elifahti vereinigte die von Hn ^o
jjj ne dem Grossen / Grafen in Elsaß , entsprossene
M zwey Stämme von Metz und Attberg / auf das

neue ; Allermaffen sieAn . rzi2 . mit kriderlLo lV^
^ dem Streitbaren/Hertzogen zu Lothringen/ver¬

mählet ward ; deme sie r6 . Kinder gebohren hat/
und durch ihren Prinst soannem eine Mutter
dieses mit Habspurg so nahe verwandten Durch-
leuchtigsten Hauses geworden ist . Als ihr Ge

K mahl An . 1329 . gestorben war / käme sie zu ihrer
N Frau

BesondrreKrr^
Im

k-^ Enz . Fest bey Sr .Step .. .
"

Den 4 . Pfaltzerisches ^
tions - Fest bey Sk . Michael . ^ .. 3

Den 7. Fest beyn PP . Dommic.
Den 8 . bey denen BarmhertziHen . U
Den 9. wird im König !. Closter U

das heilige Mut ausgcsetzet . W
Den ro . die 5 . erste freudenreiche

Geheimnuß -Prsdigen ^ bey de¬
nen PP . August , iu der Stadt.

Den 11 . Fest der H . Cath . v. Bo -- M
nonien , in Clarrsser- Clvstern . M
Item im Profeß -Hauß 5. Z. das U
Lttular - Fcst der Tode - Angst R
Chnsii -Brudersch .vollk .Ablaß . W

(A»5?»A r-er Gesterb25ekcht . )H
Den 12. Fest bey denen Schotten , xx
Den 16. Fest der 7 . Schmertzen A

Mariw , bey den Schotten,und U
PP . Servicen . Jt . Proceßion H
von Minoriten nach Hernals , v*

Den {7. bevu PP . Augustinern vgin der Stadt die -s . Schmertz- U
hasste Gcheimnuß -Predigen.

Den 18 . Palm -Weyhung in allen R
Kirchen . Item 40 - ständiges A
Geben, -bey Tag u . Nacht,beyn M
PP . Capucinsrn in der Stadt.

Den 19. HohesFest , sonderlich in
allen Carmeliter - Ordens -Kir - ^
chen . Bey den PP . Pia rissen . W
Titular - Druderschaffks - Fest
bey St . Dorsche,ü .St .Lorentz . ^

Den 21.. in bc-eden Benedjctiner - ^
Kirchen . Item Fest der Seel . M
Angela , Stiffterin der Urfuli - ^
nerinnen , in ihrer Kirchen.

Den 22 . Titular - Fest der Lorp . W
GhrifH . Bruderschafft bey Sr . M
Stephan,D ?ichael,«. Schottern

Den 2Z. Passions -Predig Hey St . tc
Stephan,undPP .Augustinern . \ß

Denn 24 . die letzte 5 . Geheim - M
nuß -Predigen beyn PP .Augw rx
stincru in der Stadt . Jt . Auf - .J’
crstehung fast in allen Kirchen . N

Den 2z . Fest in allen Kirchen. Jt.
© i’ueraUAbiblution beyn PP . v<
Augustinern aufderLandstraß . w
Fest Mar .Verk . wird verschob.
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ILsirs komr durch verfchl . Thür/1 . 20.

^ Montag
Dienstag

B . Mittwoch
Donerst.
Freytag
Samstag

2 Fra . de P.
3 Nichard9
4 Jsidorus
sVmc . Fer.
6 CcelestM9
7 Herma 69

-xSt-!
«■*
Och
M
M

regM/schnee
Oacat , w» UNstät/
& <■

' T wind/Ng.

O 9 . Uhr 17. mi. v.
CU
5 U % U gewölck

H Ä
Euer Mayschein , den 5 . U
April , um y . Uhr- 17.M . Ä

>Vormittag . Fihlet im Anfang M
auf trübes , und zum kalten Rer U
gen geneigtes Gcwölck , das m
Mittel etwasLinderes spühret , K
das Ende ist feucht , windig . ^
AtiXilia bumilia , firma ccnfenfus

/ ; Senec.

K Montag
^ Dienstag
M Mittwoch
D Donerst.
M Freytag
8 Samstag

8 - ^ ' 6^ M
9 MariaEg. M

loEzrchielP. m
iiLeo Pabst m
! 2 Julius P. m
13 Hermene.
i4Murtius 9e%.

mäß 'g/Kschein'^ continm.
6 g '" wind/regen/
Q $ W setzet fort ,
) 2 . Uhr 33 . mi. fr.

0 6 6- gewölck/
- 6 . 5 re kalt/regen

Uber ein kleines werdet ihr mich/I . 16.
. . " 3 ‘ - ' vac. A 5 d2k gewöl.

2 4 & 3 kalt/ regn.
5 <P d secontinuir.
& 8 Am 2 unbest.
9 ii * U &r 4
GiNM CiU » z4 . ni4 ?<;
2 Oft regner.wind/

Fruhe . Scheinet in e9ken Lägen
angenehm,in mlltem kalt,trüb,
und regnerisch , m letzten unlu¬
stig und unbeständig ZU werden.

Omnia giena . dolis. Qvid . ^
Z *mcm IQ dw vclk / M

Wlüti tretP nrch : / tmai . . .
m . m

g Montag
g Dienstag
ß Mittwoch
k Donerst.

Freytag

15 - 6 6 ' lM
16 Paternus M
17 Mudo!ph9
18 Galdinus L^
i 9 Erescenti9
2oAgnet . B. m
2 i Anselmus « I^ Samstag

ü ' fviln

Montag
Dienstag
Mittwoch
Doüerst.

8 Freytag
8 Samstag

2 .L 6 ; m
23 Adalöerk9 M
24 6 Drams M
25 Marcs U>
26CletusPr. m
27 PeregriN9 t
28 VitalisM fk

& § Wes . 6 . ^ asat\
* 8 ^ 3 Imäßig/
^ ft ^ Gsch. temp.
D0a wmd/ regen/
üQd cvntin . kalt/
* 8 3r ? UNst . Ks.

W So ihr den Varcer erwas bittet/ ji . 16.
8 ^

>29 - 7 ‘

tz
' Montag jzoCath . Se

8 TaArz . St.
ftcontmm.

6 ct Mond , dm 19. Hu - M
AE jus » um I I . Uhr,41 . Mi . 8
Nachts . Bedrohet Anfangs &ymit Regen und kalten Wind ; A
hernach will es mäßigen Sou -- M
schein , und temperirtes Wet¬
ter,endlich kalt- regnerische und
unbeständige Lufft verursachen.
Ne confmguineis ctrtelur tsmima

trmis ». CUu4.
ix- r 6 nicht ein Chniiktke ^

tln D! urk .z-r;2Rd K -n des «rrdm» i
§E.

L
'Etztes Viertel , den 28 . Di-
' to , um 1 . Uhr , ig . Min.

Nachts - Fruhe . Will unlustig
anfangen , gleich aber darauf rz
temperirte Wärme u . Dsthein Ä
zu vermuthen ; darr zu trüb - und A
r egnerischenWolcke, endlich zur
Wärme und Donner geneigt.
- - Fortuna fimul cum A-larte

pependit. Clau4~
Es wird bchrzt <l« g -ssser Held
Kvm Adler irr de« rothcv Leld.X* ^ 1 ~ ~ ' -MV.VVIH VlttMVWtB V*
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& Frau Scbwester nach KönigsfeldeN/allws sie auch
$ Än . izs2 . verschieden/ und beerdiget rst.

HI . ) Frau Anna ward Anfangs mit Marg-
H araf Hermann dem Langen / zu Brandenburg/
^ und nach dessen An . izo8 . erfolgten Tvdt / mit
N Heinrich VI . Dem letzten Hertzog zu Breßlau vrr-
« wählet . Sie lebte nach des letztern Tvdt noch
« 24 . Jahr ; starb An . 1361 . und ligrt zu Breß

lau begraben . Von ihr waren keine Männliche
i^ Erbm wohl aber drey Princeßinnen verbanden/
8 durch welche sie / Werblicher Lime nach / eine
§ Stamm - Mutter derer Häuser Braunschwerg
k und Würtemberg , ingleichrn derer vorigen Her-
^ tzoge von Churland / nicht weniger derer alten

Fürsten von Pommern / geworden ist.
N IV . ) Frau Catharma , ward Kayser Hearico
« VH . von Lützelburg Verlobet / auch durch ihren
^ Herrn Bruder Hertzog Leopolden nacher Jta^
N lien abgeholet ; es starb aber der Kayser Anno
8 ! 1313 . und da vermahlte sie sich in selbigen Jahr~

mit Carolo , Erb - Prinzen von Neapoli . Sie
starb An . 1324 . unbeerbt / und ligt zu Neapel
begraben.

v . ) Frau Guty oder luck
'tk , ward ans dem

^ zu Baaden An . 1315 . gehaltenen Turnier / von
ihrem Herrn Bruder Hertzog Leopold / an Graf
Ludwig VH . zu Oettingen vermählet / und hat
diesen uralten Stamm glücklich fortgesetzt.

Hiernächst ftynd von denen Schwestern Kay
ser Albrechts/nachfolgende dreye allhier zu mer-
cken nvthig : I .) Frau Margaretha, weil sie von
einigen Scribemen vor eine Tochter Albern , aber
umecht , anargeben wird ; Sie ward mit Die-

, trich IX . Grafen zu Eleve vermählt / und ist die
N Stamm - Mutter desselben Hauses ; 2 .) Frau

Gutha , und 3 .) Frau cktmntia , weil durch diese
$ bryden der Habspurgische Stamm seine Aeste so-
« wohl über Hungarn als Böhmen ausgebreitet/

welche sich nachmahls in ihren Nachkommen mir
dem Haupt - Stamm glücklich wieder vereiniget
haben / wie solche- brygehender Scke;*atißnus
ausweistt»

i B Ru-

Besondere ■
Im April» *»;&

'< ' ■ ■ ■
1 . Krrchweyh - F »

Gt . Stephan.
vonSt .Mrich nachM.Hietzü»</ -> - " 1

Den 2. Fest bey denen PP . Kau- '
larrern .- ^

Den 5- Fest beyn PP . Domimc. KZDen 8 . Krrchweyh allda, ro6om
Titular -Fest des gute Hirtens - « '
Bruderschafftbeyn PP . Frau - M
eiscariern mit dem 40 -siündi- M
gen Gedett, und vollk . Ablaß . H

Den 15. päLroci» . desH .Ioseph, M
in allen Carmeliter t Kirchen. M
Item ProceßionvonFrancisc. H
nach Lantzendorff ; und Kirch- U
weyh im Burger -Spital . w

Den 20. Fest beyn PP . Dommic. N
Den 22. Kirchweyh bev St . Do - »I

rothea,und im • ollegi» s . J . «
Auch Proceßion von PP . Sw N
Viten nack) Maria -Loreto. M

Den 24. Fest bey St . Stephan , ^
mit Aussetzung der Reliquien N
des H .Georgii. Jte Fest in der M
Todten- Capcll beyn PP . Au - M
gustinern . Wie auch Patrvcü A
niü in Freyflnger-Hof. Mehr
Fest im Teutschen Hauß : bey M
St . Lorentz,undbeyn 14 .N0LH- v£
helffcrn im LiehLenthal. Item A
Proceßion von 'krrmtL- M
riern nach Maria -Brunn.

Den 25. ist Proceßion von St.
Stephan und Burger - Spital w.
nach St . Marx » D

Den 27» Fest des H. Peregrim k. ^
beyn l' p.Serviten,vollk.Ablaß. ^

Den 29. Proceßion von den PP . w
Franciscanern mit ihrem Gna - H
den-Bild nach St . Stephä,und ^
chcxftündigesGeberkallda.Pro - ^
cess. von daraus nach Hernals . (§j
Item Fest des H . PetriM . mit
Fweig -und Lreutzel-Weyhung «
beydmenPP . Dominicanern, d

^ - m
Den 30 . Ptoceßionvon St . Ste - H

phan nach St . Lorentz . Item «
Fest der Heil. Catharina von ^
Siena beyn PP . Dominicao»

'j&.ZSr. " '



Nruer
. ^ .vcrt. NL ) U 5. \ L.

^ Ästag iPbil . Jac. >9aB>« K-k
^ Mittwoch 2 Sigismü. 94

■4 A Donerst. zEhrrsti Hj. «4
K Freytag 4 Flor . Mo.
K Gamstag sPwsV .P. M

Narürl . Erwähl»
der Afpecce».

+ 8 A. aromt >/M0.
4 S Tags !. 14. Sr.

• Ä
’
IWu Ab -ndS. Der « nfaag ve ° r°<

ir a5t2t - > &ef mit kalt - und unbeständigen
yf 2 BkAHsHklN/ ) Wetter , das Mitte! ist auge-

. nebln , das Ende wiederum

MondsMietteln , und
Srattrs - prOZnoKica.

Euer Brachschein, den 4.
«KD M ay, um 6 .Uhr , 27 . Mi.
Abends . Der Anfang bedro-

$ fti wann der Tröster kommen wird / I . i *.
i ^ ' nv ^ 6M . 5 00 ft kalt/feuchtt^
K Montag' ' Dienstag

^Mittwoch
Donerst.

Ä Freytag
U Samstag

6G6 . F%m.
\ m

7 Stanisla. m
8Mich . Ers. m
9 Greg .Na.

10 Gordians m
11 MamertL m
i2Pancr . ^

GS SScont .Gblick.
* * * ® « fftem,
H P <f trüb/wind/
Lin ^ unstät/kalt/
Ii . Uhr z8. mi. na.
v 8 Le win . gewölck

ytyyt t 'VTtVVTY T ? TT ,9,Y ‘f 'T? ,W :9"(P i *
(& Wer mich liebek/wird mein Worr/I .14.

1t Ä continui.
SEvMtLL 13 G .H .Pfingst -F . & © temp. Gonsch.
Montag i4Pfingstm . - - - - -
Dienstag isPfingstdi.
Mittwoch i6Quate » 4 «
Dosierst. i/Ubaldus

K Freytag 18 Felix &*
Gamstag 19 Ivo A.H«

Es Mrs reckt s «-̂ ( h$ «» * /
Lau schlossetdoch / milcht nichts

HlNMS.

4 /
? Rstes Viertel , dm n . Di-

- ^ to, um i . Uhr, 38 . Min.
1Nachmittag . Anfangs ist kaltes ^und zum Reiff geneigtesWetter N
zu besorgen,darauf folget Wär - H
me, und feiner Sonnenschein, «
endlichdeutet es auf Donnern , M
Regen , und windige Lufft. W
Quid reß&t uifi Roma m%ü Giaad». - - ĵ u« ispKi mp txuma, mm» ukalter WtNd / {« « $ höchster Cren fchn-lmmr

vh . Mep . ^1 regner.
L ^ xob . donnericht/
G- N .v. wind/regen/
G A' Ujßr 57 . mi . N4 (

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donerst.
Freytag
Gamstag

20© i * ^ >.Dr (hf«
21 NicasisM
22 Basilius m
2zDesideris M
24FronleiH m
25 Urban^M.
26 Phil . Ner.

uusichtb. C Finst» )
VMM 7 .U . sS .M.st.
( feraI -8 , veranderl.

vermis. Gschei.
OS - «efeucht/wind

Osch, gewöl.
liöü « » vermischt

. _ cmer
hint

Doch fchrtHm«Ses durch Herr Siä.
m

§ AOlles Liecht,den 19 . dieses,
AV um z . U. 57»Mi . Nachm,
mit unsichrb. <l Finstern. Ver-
heistet vom Anfang schier biß
Ende windige , kalt - regneri¬
sche , und unbeständige Lufft.

- - - Per unias
Claßkfi turbaftnat. Glaud.

Der &» mit Flvzrln schlost%u
fchlvürd

XU Zurihrv Liotte in der? Wind.

Von dem grossen Abendmahl/ Luc . 14.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donerst.

27G2 . Jo .P
28 Wilhelms
29 Maximin.
zoFeKxPab.
zi Petronilla

•■man:

(MEtzkes Viertel, den 27 . ko-
jus . um 10. Uhr, 57. Mi.

Vormittag . Der Anfang schei¬
net angenehm , das Mittel

C io . tU ?t K7* Ml . t . feucht- windig , das Ende aber
vacua , .•£ Mäßig/Izum Donner - Gewölck geneigt

4 * 8 Tagst. : ; . St.
lo# © ^ wind/regen/
^ ^ L ^ ucht . wind.

zu seyn.
Ltcbrymkvulncruftva, lovtt .Ond»
2 m fcblrrrtzeuFeldGolb 4 ötv «§ rre»
Duu .mn di ; sttroch

'
nr Sttti." . ” 1^5 ^ 1 v ! . üv . i .’w zB

i» i 0 *a !i® 8a 8B « ® 888 Si( 38 @easaga 8eaa 0R !® 88 @ ® i!0 a ® ie !a !a*
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g} Ku6oipKu81 . vo» Kahspmg/ Kayser.
j§) Alhrecht I Rom.

Kavsir/Hr . tzvg zu
Ocßerrrich.

8
Albertus Contra*

ctus , ererbet
Pfordt.

Gutha , ihr Gem.
Wencesl . IV . K.

in Böhmen.
Elifabeth, bringt Böh¬
men ihrem Gem. tzertz.

^oanniv. Lützelb. »u.
KiLeopoldus

Probvr , in
Tyrok.

Frnettus
- Ferreus,iSinLteyrr.

^ I
Friderictis
III . Placi¬
dus , Röm.

1 Kayser.

ejS? Maximil . I.
U Röm. Kars.
^ bekomrDnr-

Albertus
cüDrica,
in Oester.

I
Albertus

Mirabilia
mundi.

i
Albertus
II . Röm.
Karger /
K . in Un¬
garn und
Böhmen.

Lar o !us IV . K§N.
inDömen/ und

Kayser.
Sigismundus,

Kön. in Böhmen/
und Kayftr.

Llementia , ihr Grm.
Lsrl . Marrell , Hertzvg

in Cakadrirn.
I

Larolus l^obertus,
König

in Ungarn.
I

LudovicusMagnus,
König

in Ungarn.
!

C Maria , Erb -Koni,
Ain von Un¬

garn
Wied wegen seiner Gem. König in Ungarn.
c Elifabetha, Erbin von Ungarn und

Böhmen / ihr Gemahl ist neben,stehen¬
derAlbertusII. dem sie heyde Reiche
zudringet.

8
gund.

Ladislaus Poft-
humus , König

m Ungarn.
Elisabeths,

ihr GemahlLaiimirusII.
König in Pohlen.

Philippus I.
Pülcher,

^ Kön. inSpa-

f nien.
Ferdinandus I . KayftkLaroli V.

» Bruder / bekommt Orsterreicb /
v«, wird Kavier / und,König von
&) Ungarn und Böhmen.

Ohdislaus II.
König in Böhmen und

HungaM'

Anna , ihr Gemahl ist neben¬
stehender Ferdinandus, dem

sie Ungarn und Böhmen
iubringrt.

Don ihm an i sevnd beyde Reiche beständig mir Oesterreich ver-
knüpff' t geblieben.

$ Kayser Aibcrti Printzen betreffend / so wurde
$ der Erstgrbohrne Rudolphusin . oderMitis , An.
m T301 . zvm König von Böhmen erwählet , er
D starb aber vor dem Vatter / und also waren nach
^ Albrrchts Tode noch sünff Söhne verbanden/w N)e !che wir ju
N nachfolgenden £
8 mercken wollen.
| 5 1 .) Fridericus,
8 Von seiner ansebulichen Leibs Gestalt der Schö-
W ne genannt / hätte Krafft des zwischen Kayser
N Ruäolpko und König Ottocaro errichteten Ver-
$ B 2 gleichs,

Jm Man. \ <1̂ .*.
i . FesibeySt .Iacvc > >***' Process. v . Carmelikern

derLaüngru. nachLantzendorf >
"

MehrProceßion von Sk. Ste¬
phan nach St . Jacob.

Den 2. zu denen Schotten.
Dm 3 . Hohes Fest in alleKirche.

Item im Profeß-Haus Soc . J.
Ende der OestM. M

Den 4. Fest zu St .Florian . Item mOber-Lnsrsches Nations - Fest ^
deySr.Peker . Fest in allenKir- U
chenSt . Augustini . Item : An- H
fang der 9 -tagigeAndacht zum «
H . Geist im König!. Clofter. xs

Den 5. Fest bryn PP . Dominic. Ä
Item Jahrs -Tag Weyl. Jhro WKays. Majeft . Leopoldsrc . bey v*
Hof und PP . Capucinern. ä

Den 6. Fest der Theologis . Facul-®
tat bey St . Stephan . ^Den i z .Universitäts-Festbey Sk. AStephan/ und 8-tagige H . Fir- N
muug . Item General- Abfb - M
lutioa beyn PP . Augustinern K
auf der Landstraß . U

Den 14. Proceßion von daraus H
nach Corneuburg. «r

Den 15. Feftivonis bey St . Ste - A
phatt/U .Iuriste -Schul . Proccf-
sion v . Serviten nach Hietzing . HDen 16. GrossesFest bey St .Ste - kg
phan / und PP . Augustinern , dfItem Proceßion von St . Ste - D
phan in das Burger -Spital. HDen 20. Hohes Fest bey St . Pe-
ter/Phil .Nerii,u .PP .Trinikar. vgDen 24. grosse Corporif-Sliriftl- M
Proceßionvon St . Stephan. W

Den 25 . von PP . Minoriten.

und Dominicanern: Nackn̂ k- $
tag aber bey denen PP . Car- »e
melitern in der Leopoldstadt. g{Den 28. <8orpoiis SbrfftJ Pro- $
ceßion von denen Schotten. HDen 29. von PP . Franciscanern.

Den zo. Process vonSt .Michael. M
Den 3 i .wiederum v.St .Stephä. V
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riarürl . Erwähl.

der Aspecrem
.ytag

Lamstag
i Hertz IEs . Kst
2 Erasmus IM

WQh $ stürmifth
* * Tagsl. is . S«

Mdrrdö -VLerrelrr , mrbl
Sraars - ? ro § noMc3.

Sonntag
Montag
Dienstag

H Mittwoch
^ Do «erst.^ Freytag

Samstag

3 Gz .Cloti. M
4 Quirinus m
5 Bvnifaci9 HU
6 Norderty m
7 Rsbertus 9?%
g Medard9 r---rs*

9PNM9M. M

mr Heuschein,den z .Ju-
SVnij,um r « U. ^7 . Mi . Na.
Frühe,mit rrnsichtb.GFinßern.

kIst in ersten Tagen biß über die
. ^ Helffte aufmaßig - warme §uft,

^ ^ _ hernach auf donnerisches Ge-
.k^ euschein , ^ wLlcka»g «sehen ; endlichbeque-/ j\ mi KE ausfolgen will.

— Pars tertia mundi
Ibtius pr £donis agcr. cLiud.

Europa wird ttnn fast Hu fielst/
-Ein kleilieruTdirr zumRaudzu seyruj

G
^

M 57.m.mfr

HA
*& 3 D 2 tempern.
5 □ <$ dvner-gewöl.
* © % strich- regen,
O M ^ r tempert.

fe , Vom grossen Lischzug peeri , Luc . 5.
IO G4 .HerKMa §! ^ - " k" — ^onntag

W Montag
8 Dienstag

Mittwoch
Doüerst.
Freytag
Samstag

11 Barxab.
12 Basilldes
13 Ant .v .Pa.
ichEüsäusP.
15 Vitus M.
16 Benno B.

m
MZ

m

) 2. Uhr ; s - !* - fr-
ch F Ma :v cl 2 inju <|

^ Gwarm/gewölck/
§ § regen , Ungewrtt.
* 8 ^ ^ Gschein,
L plsK-rege»,doner,
O S Ä ftin wett.

g^ , Von der pharisieex GerechrigkeLk/tN .s.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Doüerst.
Freytag
Samstag

17 Ge .Adol.
igMarcelli.
i9Jul . Falc.
20 Güverrus
21 Aloys.Gö.
22 Paulinus
23 Edeltr . #

m

*&
tk
m

<£ fin£ Afp. G conti.
G 6. Uhr s r . mi. fr«

, r mtßlg/Gsch.
K § stnch-reg.

SMW6 . U .Z7 »m .n . (
Längster Tag , Som-
SD # mers - Anf.

ÜZ» JEsirs Weifte 400 $ . Mann , Mare . 8.

?Z Montagx
Dienstag
Mittwoch
Doüerst.
Freytag
Samstag

24 E 6. Joh .Ta«
rsProfperB
26 Io . u. Pa.
27 Ladislaus

h 9 4 ' tt . PauiilM
zoPau .Ge - . M

«SaHSSt*

ü»¥
«pH
rf
M

LA § strich» rege»/
< ; . uhr 47. mr. ««
L Uisrmäßig/Usch.

9 * © gewvlck/
~ rGblicker,

CPK Tagl . i6 .St
B d 3 doker, Hagel.

wmrnmMm

Mastes Mettel , den 10. die-
XS ? fts , um c . Uhr, 59 . Mm.

i Frühe . Nihmet seinen Anfang
mit windigen Gewölck , «nd (
bald darauf folget sehr warmer
Sonenschein ; Mittens gefähr¬
liches Blitz - und Donnerwetter
besorge; endet sich aber mit war¬
men Lufft und feinen Gfchein . ^
- - Certamwp 'dtmm ma%m msvent.

Orid.
Reichs,Ad ! er f -öl.'.c nur tapfer uv
©oii

'
h ftenl-eeGeld ^öhttdeitt.RsbU

LerMsnd,deni8 . Dito,
um 6 . Uhr,5r .Mi .Fruhe.

Will erstlich angenehm mit
Wärme sich erzeigen ; das Mit-
Lel,wie auch dasEnde,aufPlatz-
« . Schlag -Regen sick) beruffet.
- - ln lagueot, quospofurre , rumt.

PxofQtt.
Jetzt «nM stlkckr ein Netz demFalck/
Irr ftihes füllt drch sithst dcrSchsti^

dHtztes Viertel , de« »5. ku *
~W ) “* , um 5 . Uhr , 47 . Min.

Nachmittag . Der Anfang ist
fein und warm, .hernach folget
schwartzesGewolck,endUch sehr ^
warmer Sonnenschein , «llwo
gefährliches Ungewitter , Blitz,
Hagel,und Schloffen beförchte.
Stmptr imps,q/ukm ^ cupit, GUud.
Dir Haue Trciff sircht fremderTut/
Und lM ftm mnrö ausserHut
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H g ! e,chs / seinem obgedachten Herrn Bruder Rü¬
gt) dolpho , in Böhmen fuccediren sollen / allein es
K kam chm erstlich Hrrtzog Heinrich V . aus Cärn-
A töen I welcher Ottocari EnckelM/UNd Wcnceslai
g IV . Tochter Annam zur Gemahlin hatte- bevor.
U Und als dieser An . izn . verjaget morde«/setzete
^ sich Hertzog Joannes von Lützelburg / ein Sohn^ Kay rer Henrid VII . ( der sich mit gedachter An-

naeSchwester Elifabethvermählete) in Pofleffion.
In der An . 1314 » erfolgten Kayser - Wahl wur-

U de er Hertzog Ludwigen in Bayer « entgegen ge-
N setzet/ und An . , 322 . gefangen / wie solches bald
R mrt mehrern erzchlrt werde« soll . Er starb An.
| jno 1330 . wie einige wollen an tmm Liebes»

Trunck . Seine Gemahlin Eliiabcrb , König Jacobi
| i« Arragonifti Tochter , ward ihm An . 1 31s * SR* Bafel beygeleget Z Sie starb An. IZZI . und hak"

chm keine männliche 8ucceKon , sondern zwey
Prmceßinsen dinrerlaffen : i .) Anna , war dem
König in Pohle » Eadisiso EoLkico zugedacht / er
starb aber Anno 1333 . vor dem Beylager ; da
ftiffrete sie von ihrem Heyraths - Gut - das Clo-
ster 8 . Clara in Wien « , und begab sich den 1 . Ja-
nuarii An . 1334. nebst 62 . Adelicken Fräulein/
?m 18. Jahr ihres Alters in dasselbe . 2 . ) Ellsa-
betb , war König Johannas in Böhmen Braut,
sie starb aber An . 1334 . und ligt zu Mauerbach
begrabe«.

^ r .) I^eopo1äu8 I.
jK Oloriosus , gieng mit Kayser Ucnrico Vll . rischer
K Italien / und errettete ihm An . 1312 . m dem
M Aufruhr zu MaylaÄ ) das Leben / weswegen er
gj von dem Kayser mit dem Hertzogthum Schwa-
8be « / welches der Mörderische Joannes hmterlafi
N sen hatte / bekchnet wurde . Er vermählte sich
L An . 131s. mit Ifabelk Graf Amadei IV . zu Sa-
Ivoyrn Tochter , welche An . 1334 . verstarb / und

zu Ksmgsfelde « begrabe « ltget . Die Unglücks-
Falle seines Herrn BruderS Kayser Friderid in.
mengen ihm dergestalt zu Hertzen , daß er dar-
Äer in eiue Art der Tobsucht verfiel/ welche ihm

B 3 auch

Im ^
i . Fest des Heü .Hel ^ U

bey St . Urftrla , Ir ^
Vor - und Nachmittägiger An¬
dacht durch die gantze Qctav.

Dm 2. Proceßion von St . Peter
auf dm Sonntag -Bseg.

Den 3. Eorporir - (Skrifli - Pro-
ceßron in der Leopoldstadt
Pfar .' -Kirchm : PP . Servitm:
Trinitariern : St . Ulrich, und
zu Matzelstorf.

Den 4 . Im Armm -Haus»
Dm io . Fest des Heil . Hertzens

Marice bey Sk . Jacob . Item
Titular -Fest der Brnderschafft
Maria -TrM bey S ^ Ulrich;
und SsLpÄ ^ ck-iM- Woceßion
bey denen PP . Paulaner ».

Den iz . wird das Fest des Heil.
Antoni in alle» Ordens - Kir¬
chen St . Franc ; sei, wie auch in
dem Zucht-Haus begangen.

Den 15* bey St . Zorentz , und
14 . HH . Nochhelffen im Liech-
tenthal.

Den 17. Proeeßion von St . Ul¬
rich nach Maria -Lantzendorff.
Jt . Kirchweyh bey St . Brigit.

Dm iy . Fest der Heil . Julianoe
Falcomrrae , bey denm PP.
Servite ».

Dm 21 . Fest in allen Kirchen 8. E
Item Patroc . bey St . Ursula.

Dm 24 . HohesFest in der Johan-
nes -Kirchm : im AsU«V . S. J*
und bey denen Barmhertzigen.

Din 27 . Ungamsches Nation-
und Univerfität -Fest bey St.
Stephan.

Dm 28 . Proceßion von den PP.
Francisc . nach Maria -Hayd.

Den 29 . Fest bey St . Peter , St.
Michael , und Erdberg . Item
Proceßion von denen PP . Car-
melitern ans der Laimgruden
nach Laintz.

Den 30 . Fest bey St . Michael,
und Maria -Hülff . JtemPro-
ceßio» von denen PP . Mno-
riten nach Maria -Zell^
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Tuttel Erwähl,
der Aspeceen.

*
'£ =, $>ntet euch für faljWen pveplyetc/ZlJ*?*

rfX
K Dienstag

Mittwoch
Dosierst.
Freytag
Samstag

1 G 7 »Rum.
2 M .Heims.
z Heliodor9
4Udalricu§
5 Philomen.
6 JsaiasPr.
7 Wilibaldy

M
M

M
M

ss A warm wett.
G9 . Uhr45 .msiv . (
ELnkömsi'Wsschern/)
L </ X GscheiN/
Lmrirege/Ungew.
r « Tagsl. r 6. St.

feine Lust/

M V - m uugerechren Haußhalrer / L . i 6 .

Montc ^g
Dienst ««
Mittwocst
Doücrst.
Freytag
Samstag

8 T 8 Kiliä . I M‘<5 ö
9 CyrMsB.

loWnaliaK.
iiSabin ^B.
12̂ -Aenricus

M
«
m
m

IZ Margaret
14 Bonaven.

8 gA , IEsus weinet über JeruMeM / L . 19 .

& § />. temperirt/
) 6 . Uhr iz . mi . na.
# 8 # IV mäßig /
^ 8 Osch . gewölck/
□ ^ £ Apog . conti.
£ 5L trübes wettet/
8 c? «5 rege/Ungewi.

M - ndL -VLekkeltt - und,
SraatS -?robnoNici.

eMtaglisG ^ Ap . Theil.
Montag ^ ^ 6 ^ cap . Fe.
Dienstag
Mittwoch
Dosierst.
Freytag

8 Samstag

17 Alexius B
iFSymphor.
19 Arsenius
roEliasPro.
2iDamelPr.

m
crh
& .
&

m

& % wind / mäßig/
iS S 2 regM/dositt/
D 7 . Uhr 55. msim-
9& S rstrich - reg.
L <? % wind/ regen/
LLetw § . - ^ unstöt/
50 ^ blitz/donnep/

gM, Von dem pansteer und Zöllner / L . 18 .
SVMtag
Montag

g Dienstag
Mittwoch
Dosierst.
FreyLag
Samstag

22 Gro .M .Mag.
2z Liborius
24 Christ . -O
25 Jacob - % *
26 AnnaMu.
27 Pantaleö
28 Jnnoeent.

* *
«■$
M
M
m
m

O r feine Luft
Gm ^ G 7.U . 6.m . fr . (
C ii . Uhr 7. mi. na.
Hunds- Tag An/. )
$ Dü reger , trüb ,

unstat/wind
5 4 $ blitz/Ungewi.

D ^Euer Einkömlmgsschein,
& & den 2 . Zu !ij,um 9 Uhr,

45. Mi . Vormrtk. Zihlek gleich
arrfWärme,und gähen Regen;
hernach Donner -Gewölck, letzt-
lich Hitze und Dürre vcrheisset.

- - - Omnta ctrnes
lnpejus ruere. Vire.

KamMygel singt rmFkeur>k-Asatt§/ j
Uub gehek - Vst) den KrU' jch Eang.

>
Mastes Viertel , den9 . du ;.
^!§ ^um 6 . Uhr,iz . Mi . Nach - m
mittag . Continuirt mit warmen «
Dschern,dan mitöffteren Don¬
nern und Platz-Regen bedrohet.
Bis interimitur, quifuis armis perit.

Senec.
? ,

'
n ?rndwu "ni

'
ekt den ?ömen

Doch sich hierdurch nur selbst verletzt «
O

lles Liecht,den17 . dieses, K
um 7 . Uhr , 55 . Mi . Nach¬

mittag . Ist durchaus veränder¬
lich,mcistentherlsWiad,Regen.
Aut nunquä tentes , autperfice.Ovi.
Die Härpss sich hat geßrmmet tog;
Jetzt erbt sie einen laittcn Klang.

C
^ EtztesViertel , den24 . Di-
^ to , utnu . Uhr , 7 . Min.

Nachts. Der Anfang dörffte
lieblich ftyn , bald aber folget
trübes Gewölcku . Regen ; md-
lich schädliches Donner - theils
Orten Schlossenwetter besorge.
In mediis effulgttCuriacsftris Claud.
Brr S .tumöt u . Dellen
Au,etzv mmi RachS ^ rubr halt.

W , V ^rn Stummen und Tauben/ tNacc . 7.
Ssnutag
Montag
Dienstag

29 Gn > Martha
30 Abdon M.
zi Ignati9 §. M

4 2 TS 6sL. r 5. St.
£ fcral . AUgUst,ch.)
G6 . Uhr 59 . mt . n . (

uer Augustschein,deng r.
Iulij , um 6. llhr, ^9 . Mi.

achmittag. Bedrohet Strich-
Regen und Wind , dan Gschein
und Doncrwolcken; das Ende D
will sich lieblicher erzeigen . -w
Beneficium accipert , libntrtem ven-

dm eß. Senec.
Gut riecht dertrekssen Mnm ihrwut*
it .ihU un^ /drrG '

. u ^ l irtödkljch jst.

' m
se

ss
ss

e
^

sä
Z

^
ss

s,
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auch den iS . Febr . An . 1326 * zu Straßdurg tm
zs . ten Jahr seines Alters den Garaus machte.
Sein Leichnam ward zu KönigsfeLden beygesetzet.Er hmterließ zwry Töchter : i .) Oardatina , ver¬
mählte sich Anfangs an erneu vornehmen Frau-

l tzoftn aus kiccardie ) Rahmens Engucrran de'
Couflln , dessen Sohn nach der Hand vre ! Unheylin Oesterreich verursachet . Ihr anderer Ge-
mahl war Hertzog Heinrich der Eiserne zu Saganm rn Schlesien/ sie starbAn . 1349. den 28 . O&obr.

$ä und ligt zu Kömgsfeldeu . Die andere TochterK Agnes ward An . 1338 . mit HerHog Boiestao zu
KSchwerdnitz und Jauer velMahlet / und starb
^ Au . 1392.

3 .) Albertus II.
Sapiens , der mittelste Sohn Kayfer Albert ! 1.
wegen feiner ungesunden LeibS-Lonttimrion auch/
Contraftus Scygmahmt . Seine Gemahlin war'
^okanna eme eiutzrge Tochter Graf Ulrici HI. zu
Pfyrdt . Weil Liese Grafschafft von dem Biß-
thum Basel zu Lehn gehet / so reifete Graf Ul¬
rich An . 1324 . zu den Pabst nach Avignon , undW suchte die Grafschafft in Weiber - Lehn zu der-
wandeln . Die Tochter begleitete ihn auf dieser
Reise / und brachte es durch eine zierliche Latei¬
nische Oration , womit sie den Pabst compiimen-rirtk / dahiN/ daß der Vatter alles erhielt / was
er wolle ; Und also fiel nach dessen bald darauf

zd erfolgten Todt / die Grafschafft Pfyrdt unserm» Alberto anheim . Er hat seine Herren Brüderalle überlebet / und well er das Geschlecht allein
forrgepflantzet / wird seiner unten mit mehrern
gedacht werden.

4 .) Henricus
» Comis , ein tapferer Herr / commandirte die
^ Trouppen / weiche sein Herr Bruder Friderichm . nacher Italien schickte/ war auch An . 1322.in der Schlacht wider Kayser Ludwigen zugegen/ward aber zugleich nebst seinem Herrn Bruder

gefangen , und dem Böhmischen König Joannizur Verwahrung überlasse«/welcher ihn mit har.
ter

Im Httrmsnar . DH/En 2. Fest im Collegio -
Profch - Hauß S . J . Btt » V

denen PP . Piaristen , Maria-
Trost, Salefianerinnen , und W
Klagbaum. Item Proceßion 8
von Schotten nach Maria - ^Brunn , und von der Leopold- **
stadt Pfarr - Kirchen nacher W
Laintz.

Den 4. Patroeia . bey St . Ulrich. X|Den 8. Schwäbisches Nations - A
Fest beyn PP . Augustinern in Mder Stadt : und Fränckifches ÄL
bey St .Dorothe. Item Jahrs-
Tag des vonPötschhieher ge- We
brachten weinenden Gnaden- G
Bilds,bey Sk . Stephan . Item
Proceßion von PP . Francijca- M
nacher Maria -Hietzing. U

Den 13 . Fest in der Kirchen um m
ter den Weißgärbern. mDm 14. in allen Ordens -Kirchen
des Heilige » Francisci . Item
Proceßion von Schotten nach
Maria - Zell.

Den 15. Bayrisches Natioas-
Fest bey St . Stephan.

Den 16 . Scapulier -Fest bey de¬
nen 7. Bücherirmm.

( AafanL VSk
Densr . Proceßion von St .Mar-

garet unter den Weißgärbern
nach Maria -Hayd.

Den 22. Patroc. bey St .Magdal.
Kirchweyh im Profeß - Hauß5oc . ) rru , undzu Schonbrunn.
Item wird das Scapulier -Festin beeden Carmeliter- Kirchen §j' hochfeyerlich begangen.

Den 25 . Patrocinium beydeNM
Jacoberinnen. Item Proceft
sion vom Profeß - Haus nach
Closier - Nerrburg.

Den 26. Parroci » . bey St . Anna.
Fest bey denen PP . Carmelit.
und Augustinern in der Stadt.

Den Zv. fangt im Collegio 5. 1 . die
y-tägige Jgnatis . Andacht an.

Den z i . grosses Fest in attm Kir¬
chen der Gesellschaft JESU.
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der Aspecren.

^ R Tkerr . temp.
^ SK donnericht/
<£ AlpcLr. USst.Mch.
8 O 6 Tagl .14.St.

Vom barmhertz !§en Samarrratt / Luc . 10.

Mttwoch
LDonerst.
§ Zrcytag
SS Samstag

i f er. Kett.
LPortrunc.
zStep .Erf.
4DvMmic9

Msnds -Vierreltt / u »rd
Sraars -?rc>Mosticg.

SSyMtaZ

„ Montag
K Dienstag^ Mittwoch

Donerst.
Freytag
Samstag

Mir » M.Schn . Qi ^ ^i regnerisch
6SrrtusP.
7 Cajetarms ' « ^ T zum rege genei.
bCyriacus
9 Roma . ^

icEaurentiI
ii Susanna

GscheiN/

) ii . Uhr 2Z . M . v.
L Axo ^ . gewölABst^

L LL cominui-
& A * 0 GscheiN/

gA , Von denen zehen AussLyrZeN / L . 17.
ASvnntag
| Montag
| Dienstag
| Mittwoch
8 Donerst.
NFreytag

Samstag

i ^Grz ^ ClaraJ.
iz Hypolitus
14 Eusebi^
1 sMa . Him.
iMvchusB
17 Liberatus
18 Helena K.

gewö 'cr2 «? _
M Sm § ^ regnerisch/
M L ^ cuL , verandrrl.
M ^ L wmd/Gschem/

Uhris . mr. fr.
HS ^ 04 gewölk
6 Qft hagrl/ungew . ^

^ ^ Rstes Viertel , den 8 . Au-
gusti,um n .M) r,2Z . Mi.

Vormittag . Scheinet erstlich
feucht , windig , und gewölckig
zu ftyn ; hernach auf manchen
Sonnenschein,dan aufDonner-
Wolcken zihlet ; letztlich Wind , M
Rege,u . Unbestand verursachet . U

jhvitur ex rapto. Juvenalis . ub
0 @£>tt ! kan8 dreß doch sebeu an?
Es nimt/ und raubt/wer immer kan . M

« . N
Dller Mond , den 16, die- A

ses,um 7 . Uhr, i ^ . Min . H
Frühe . Fanget an mit Regen - U
und DonnenGewölck zu bedro - M
hen ; hernach mäßige Lufft mir K
unstätm Sonnenschein , endlich W
Wind , trübe Regem Wolcken, £ ?
und vermengtes Wüter zu er- M
warten wäre . M

Non duHis nitro torquebercvotis.
Claud . ,

Nun will ba § deilie. Römisch Reich
equemen riu- zu

Niemand kan zwey Herren dieneN/LN .s.

K Motttag
Dienstag
Mittwoch
Donerst.

U Freytag
Samstag

19D 14- Joachim
2oBernE
21 Paternus
22Ämothäy
2zWi !.BW
24WarthoL.
2 sLuDovlcus

Kch ^ LX . el . ^ . mak
m

"
Q £ wind,regnerisch

M L periZ . UttgkftÜM /
M < 4 . Uyr 19. mr.fr» (
M SrnM 2 .U.6 m.na.
« Hunds -Tag Ende/)

IEsi erwecke derwirrwenSohN / L .7.

□ nass. wind
Gsch.

^ Etztes Viertel,den ^sz . Di¬
to , um 4 . Uhr , 19 . Min.

Frühe . Verheißet zwar ange-
nehmen Anfang , bald aber mit ^
kalten Regen , trüben Gewölck,
endlich mit gefährliche Donner-
Wetter annoch schröcken will.
- - F&nas ma uere tyranni . Proptit.
Die Rach jetzt schlagt nuf ienem M

1Lo Stöhrer seyn drrL 'memeu Ruh. ZK
d %

Euer HevLstschein,den g «. U
Luju8 . um 5. Uhr,zz . Mi . M

Frühe . DerWfang dörffkemin m

DEyNNtAg
® Montag
t

Dienstäg
Mittwoch

K Doüerst.
K Frrytag

26Gis .. Zephyri.
27 Coesareus
28MgustiN9
29 J 0H. Ent.
zoNofaJu.
Zi RaiM .B-

W
W
M
M

£ 5 unst. GscheM / . .. . _
Lvac .Ta6sr . rZ . St . ÄÄ
L rnK regen -gewolk
4 h 4 dsLnericht ,

§ . UHrz5 .mi. fr .(
* 8 Her!

H . mi
>m<

kelmWg zu wittem , hernach
aber könte manches trübes und

, Sturm-
Wind , und öffteve Verände¬
rung Nachfolgen.
/ Sikm querem rtgw ydtftrui mea.

Suie*.
Weil du gesucht rin fremden Thron/

t \Uj ) j© t ?bt in Erfahr dem riM '̂ rpn.
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$ ter Gefängnuß / und schwerer Ranzion dergestalt
fe übe! begegnet / daß er nach der Zeit weder gesund

noch fröltch wvrdey . Er starb den z . Febmarii
An . 1327 . zu Bruck in Sreyermarck unbeerbt/
und ward nach Kömgsfelden begraben . Seme
Gemahlin Eiüabcth , Graf Ruperci von Birnen-
bergTochter/folgte ihm ^ n . 134^ . im Tode nach/
und ward gletchfaus zu Königsftlden beygesetzet.

Orro

> ;</ . , y J
j Un Kngnfhnoimti, ^ v

:
'
st^ En 2 . Grosser Ablaß

5 -)
8 Jucundus , jüngste Sohn KayserAlbert ! ) ver-^

mahlte sich Anfangs mit Fh'
labeth,Hertzog Ste-

phani in Bayrn - und zum aadernmal Mlt Anna
^ Königs Joannis in Böhmen Tochter ; hinterließ
8 auch zwey PrintzenFridericumundLeopoldum,
gj welche aber beyde in einem Jahr / nemlich Anno

1344 . unvermahlt verstorben . Als An . 1331.
L der vbbemeldte Hertzog Heinrich V . aus Cärn-
L then ohne männliche Erben abgieng - so solte/ver-
« möge des zwischen Kayser Rudolpho 1 . und Her-
J« tzogMainhardo errichteten Vertrags / das Her-
8 tzogthum Carnthen an Oesterreich fallen / und
I Hcinrici Tochter Margaretha Maultasch sich
^ mtt Tyro ! befriedigen . Doch diese gttff zum
^ Waffe « / zog in eigener Periohn zu Felde/und

I ; Parthey nahm / konnte sie nichts ausrichten/und
8t folglich ward Cärnthen unserm Otconi zu Tbeil.

Er starb den 17 . Febr . 1339 . und ligt zu Neu-
^

. burg begraben . An seinem Hof befand sich um
rer andern lustigen Köpffrn ein gewisser Wer

8 gand von Theben . Dieser nahm einstens einen
8 Korb voll ToLterr - Köpsse / und schüttete diese!-
m den auf den Gipfel eines Berges ; wie nun einer
^ da / der andere dort hinaus rollete , so rufftc
& Weigand lachend : Xhcl Röpffe/viel Sinne!
** rKuMc» tm werden. ^ ^ . he : vollkommener Ablaß.

rhun sie das lM Tode , was werden sie rm Den 24. P3troc,u ; vmzuHernals. /I
^ Leben gerhan haben i Den 28 . Grosses Fest in allen Or - Ä
& Erstgemeldte s . Brüder NUN / tratten nach dens-Klrchen St . Augustinr . W
ö dem ? odt ihres Herrn Vatters die Regierung ge- B,u- 7uSa-Äi ^ ' 8

-uernschaffrich an/und weil indeffenttcmrick VII . >Dm
b
^ Pro« Oonv °n72 . Jmi - Ä

8 E Graf ! gern nach Mariazell . Ä

Ordens -Kirchen 8 . krsne.
Den z . Fest bey St . Stephan .

' '
Den 4. Ordens - Stiffters - Fest ^

bey denenP . P. Dominicanern. (8Den 5. Proceßion von daraus «
nacher Maria - Hietzing. A

Den 7. Bey denen P . P. Cajetan. M
Den 8. AndachtzuderHauß-Mut -

'
ter bey der Himmel-Pforten , jDen IO . Patrocinimn bey St . Lo-
rentz . Item Proceßion vom

^

Proftß -Haus nach Hietzing.
Den 11 . Proceßion von Sk . Ste¬

phan nach Maria - Zell. ^Den 12. Fest im König !. Closter:
St . Nicola : Burger -Spittal:
und bey den Elisabechinerinen . «

Den 15 . Hohes Fest in allen Kir- Z
chemBeschluß derHauß -Mut - U
ter - Andacht : Bey St . Ursula
die gantze Oäav »omtnfc nach- N
mittägigeAndacht u . Seegen.

Den 16. Bey denen P. P.Augusti - ^
nern auf der Landstraß : Schot-
ten : und zuP .'ntzmg, allwobin A
vom Burger -Spittal und St . Ä
Ulrich , Proceßion . A

Den i8 .ProcetzronvonPp. Domi- S?
nicanern nach Maria - Zell, füj

Den 19. Tyroleris. Marions-Fest /K
imProfeß -Hauß8 . il . St . Ro - 8
chi-Fest im ^ rPr .nal . Bürger !. ^
Proceßion vom Profeß-Hans A
8 .^ . nach St . Stephan . Item
K . rchrveyh bey denen PP.
Augustinern in der Stadt.

Den 20. Ordens -Fest in der Heil . ;
Creutzer-Hof-Capellen . j

Den 23 . Fest bey denen P. P . Ser - j
Viten : Brod - und Wasser-Wey - !



, Neuer ID
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TUtutl Erwähl
der Aspecren.

Msttds -VLerreltt / und
Srcracs - ? 50Ano ^ l

'
c3 .

mstag ! i Aegydius | IÜQ 6 trüb . gewölck/

f#e heiler einen tBastersüchr. L ^ i4.
Ev»Sch »C.F » L 6 % $ platz -regenamtag

K Montag
V Dienstag
m Mittwoch
D Donerst.
« Freytag
Z Samstag

3 Manfuet9
chRosaliaJ.
5 Victvrmy
6 Zacharias
. una
Ma

8 jtmur unstat/
8 lü r Gbücker,

' ”
8 <L & temperirt.

M ! )

K
? Rstes Viertel , den 7 . Sep - Htember,um 4 . Uhr,9 . Mi . «

Frühe . In erster Helffte feucht ^rer Wind,mit temperirten Son - M
nenschein ; darauffolget trübes UDonnMGewölck und unlustige ^Witterung mit Wind , Strich
Regen , und neblichten Lufft.^

j - - Vanosres habet ifta metus. Ovid. X?
y . mm . fr . WielHabichgehniumLerchen-Faug/ ^

seine Lufft / SOtt laßt doch keiner werden barrs° ^
4 . Uhr 9 . mm

feft Von dem «rösten Gehört / March . 22 . !sK ^!?,
^ diechk,d -ni4 . Dito,

LXi • i WfA « « .015 um 5 - Uhr,25 . Ml . Nach-_ m \im
K Montag
® Dienstag
K Mittwoch
m Donerst.
ü Freytag
K Samstag

dicheul/n ^ ^^ Ist Anfangs trüb,reg-ü 0 UNlUstlg / nen sch , und annoch zum Don-
© $ se Wblicker, nein geneigt , hernach mäßige

f * 8 K gewölck / L-nderuttg^ feucht- frrschc Lufft,
»t 0 * ff-Wrih . vp .tsm mitSonenbltckern zuvermuthe . ^'T O ^ slkity ccgcl «/ _ . y ejoX jam Nuntius advolatD 29 » mim m I urbtm. Ciaud . ■■ xtJ> ?TA nass . wind Couriervrm-ttAeltvrrggut/ «<T Q £A Q UUY . wnw m WM& # uns ein nvhrn Muri). K

ro Nicol . To.
11 Prothus
12 Guido B.
ig Amatus
i4l 'Erhöhüg
15 Nicomed9

Von dem Gichrbrüchic ;enj Macrh . 9
rSvmttai

Montag
Dienstag

K Mittwoch
% Donerst.' '

Freytag
Samstag

16GT 8. 7^Sch . Sc . Fe.
i7LamVert9
r8Tho . Vst.
! 9Quüte . <f*
20 Eusta . «i*
2Mattb . *

2MauriH»

Oschern/
. T lH 6 H» regnerisch
MjL kalter regen/

8 § ittA feucht/
8 mäßig/unstät/
io . utzrzi . m . v.

MjZmwe smch - regen/

TZ - Von der Röntgt . Hochzeit/March . 22.
outttag LlN9 lMpm ^ : 7.U. 59.m . f. (

24 Gerardus WTag u . Nacht gleich/
2 s Cleophas herbsts - Anfang,)

gj Montag
« Dienstag
L Mittwoch

DVnerst.
Freytag
Samstag

26 Cyprian9
27 Cos.Dam.
28 Wencesl.
2Michae ! E

L d % trüb/regelt
M » S Tagt . ii . St.
rM - « 7 .Uhr 46 .mi .ab<

i S ci ZWernfchem/)

^ 6Z2 Von des Königs kransken Sohn/ 1 . 4.MilMUtag | Z-G ro . Hicrm . » , X gilmd wett .^ . . .. . ma)l.

(
Etzkes Viertel , den 21 . Di¬

to, um io . Uhr,gi . Min.
Vormittag . Beruffek sich auf'
kalten Regen , und ungestümes
Wetter ; das Milte ! dörffre et¬
was Besseres mitsiehen ; endet
ober doch mit kalt-feuchter Lufft
und Nebel.

Paucorum mprobitas , univerßsCdamitas. Senec,
Dann itur etwelcheuntreu sevri /
iß schon dtt Sch »dr allgemein.

O
Euer Weinschein, den 28.
kmja8 . um 7 . Uhr,46 . Mi.

Abends . Fahret fort mrt kalt¬
trüben Wetter und Wind , ver - *t
heisset dannoch manchen Sou - ^
nenschein; und will endlich mit
trüben Gewölck, Nebel , Regen
und Unbestand abziehen.
Eft com?nune niori , mors nullt par- n$J

eit honori. Ennius. . W
!*cr Tobt ist grob/ rem Crone acht/ H

eine gar M Leiche macht.
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Graf von Lützelburg am 27. Novcmbr. An . 1308*
den Kayftrlicheu Thron bestiegen hatte/so reise-
ten sie zu dem neuen Kayser nacher Speyer/ um
dre Lehn über die ererbeten Lande zu erhalten.
Heinrich VII. suchte ihnen solche abzureden / und
rrwehnte unter andern : Daß allbereit fünff Kö¬
nige dieser Länder wegen um das Leben kommen
wären. Als aber Herßog Fridrich gantz hertz-
hafft verfttzete : Er wolre der Sechste seyn;
! ; eß es der Kayser dabey bewenden/ und ertheilte
lhuenAn . 1329 . dieConfirmation. Hierauf war
ihre erste Bemühung/den Todt ihres Herrn Vat-

^ ters zu rächen/und ferne Mörder zu gebührender
! Straffe zu ziehen . Wie dann vonHenricoVli.
die Reichs Acht wider Prrntzund seine
Helffers- Heister bereits ergangen war. Palmund Esidenbach entgiengen zwar der Todes-Straffe/ jedoch zu ihren schlechten Nutzen ; In-
mästender erste bald darauf zu Base ! vor lauter
Unmuth starb ; Eschenbach aber rm Würtenöer-
grfchen/ Zs . Jahr lang vor einen Küh Hirten gedienet / und endlich auf seinem Tod-Vethe sich zu
erkennen gegeben hat. Indessen galt es ihre Gü-
ther/Und Anhänger/weichedarfür büssen musten.
Fatwangen / des von Palm Schloß/ ward ge-
schlerffet / und die darinnen gefundene 6z. Per-
fvhnen hmgerrchtet . Denen Schlössern des von
Eschenbach/ Schnabelberg/ und Russeck gteng es
nicht besser / und musten biß 52 . Persohnen da¬
bey über die Klinge springen . Ja die Racke war
so scharff/ daß mehr als 1022. meistens Adeliche
Persohnen ihr Leben darüber lassen müssen / und
bey die 12. Schlösser der Erden gleich gemachetworden. Der von warrh hatte sich nacher
Burgund zu den Grafen Von Llumonr geflüchtet:
Dieser aber nahm em Stück Geld / und lieferte
den Mörder / nebst feinem Knecht Rüßlisg aus.
Der Knecht ward sogleich gerädert ; der Herraber zuvor gefoltert/ und sodann zu Winterthur
biß an die Nickt - Sradt geschleiffet und gerä¬dert. Er lebte noch drey Tage auf dem Rade/und ließ ostr d :e Worte von ßch hören : Ich ley-

C 2 de

ZSAABL ? ..,
BesondereKlW

Im ^erbstmonat^
F > En 2. Schutz-Engel -F^ ^-»ballen Kirchen , sondert,

PP . Paulanern. Jt.
Bruderschafft- Fest bey denen ^PP .August. aufderLandstraß,
mit einer Proceßion narl) St . IStephan. Mehr Steyerrnar - A
ckisches ^ rtonz .Feftbey denen8
PP . Augustin, in derStadt. M

Den 4. pLrrocik,. mder Stahren- ^
bergisFrey -Haus-Capellc auf U
der Wieden. Jt . Proceßion von U
PP.Francisc. nachMaria-Zell . WDen8 . Grosses Fest in allen Kir- ^
chen : von denenSchotten Pro- ^5
ceßionmitihrenGnaden -Bild: M

Ulrich nach Maria-Hietzing»Den y . Nahmms-FestMarice in M
allen Kirchen . Sole arte Proces- ^
sionvon p . N. August« nach St . ^Stephanwegen EntsatzWien . MJte Kirchweyhbey St .Ursula, D)und LeopoldstadtPfae' - Kirche . ^Den10. Fest in allen Kirchen St . §
Augustini,vollkomm » Ablaß . U

Den- 14». Fest im Profeß - Hauß Hderen Hoch - Adeliche » Stern--«z
Creutz - Ordens - Frauen> U

Den16» Proceßion von0 . o. Do - M
minican. nach Maria- Taferl. H
Mehr von St . Stephan »ach ^
Hernals . Item, 7 ., Schrner- M
tzen Scapulier-Fest bey denen K
PP . Servite». «

Den ry. i'Liroc . in der Harrachi- ^
schenKirchen amRennweeg ..

Den si . Proceßion von PP . Car - ^melttern auf der Laimgrlchen ^
nach Maria-Hretzing.

Den22. SächstschesdkLriorn -Fest j
bey St . Stephan. Und <

Den27. Universitäts-Fest der ^ls- !
clicinischen kacultät allda»

Den s8 .Böhm . disr -onr-Fest bey i
denen l' . Y . Aug.m der Stadt.

Den29 . osrroc. bey St .Michael.
Den30 J ĵ-rocaHun lU-

. Franc.
(%tt(ati£ rer ZCdüsSwett .)



der Aspecren.

^/Dienstag
s® Mittwoch

K Donerst.

fFreytag
Samstag

Neuer ^

1 Remigius
2 Leodegari.
z Candidus
4 ^rä .

"
er.

5 Placidus
6BrunoEi.

SQL trübes gewöl.
4 - 8 # 3 feuchte r
<rfl ri . St.

»Kk Gblicker/
&

'4 ss regnerisch /
> n . Uhr z8 . mi. ll.

Von des Königs Rechnung / Marr . i8.

I Montag
i Dienstag
Mittwoch
Donerst.
Freytag
Samstag

7G27 . Rokek . Z-

tk
tk.

8 Birgitta
9 Dionysius

io Franc . B.
uBurckhar.
i ^ Maximili.

X reaen - wett.
¥ § kfi § contin.
L «? öB gewölck/
HA # 4 ft unstat/
5 j > a feucht/nebeh
LQSL kalt , regen/
HJ ^ § unlustig/izColoman9zkkch

8Z _, Von dem Zrnnß - Groschett/March . 22 .

G Montag

§ Dienstag
Mittwoch

K Donerst.
D Freytag
^ Samstag

14s ? 2 Cali.
is ^ heresiaJ M
16 Gallus A . M
i/Hedwigts M
i8LucasEv . M
i9Pet .v .Alc . M

m %* nf 1 11 . muff.
8 t» Ä mäßig / Ml.
$ □ & regen/wind/
OA veränder.
❖ 8 mäßig/Uschenl
^ » Qr naß wett.
L 6 . U-hr 57. mir O.20 Felicianus , >i

AZ- Von des Obristens Töchrerlein / Marc , y.

Z Montag
K Dienstag
K Mittwoch
K Doüerst.
F Freytag

Samstag

UrsulaJ.21
22 Cordula I
2z Joh . Cap.
24Jo .DePor.
25 Cris . Crisp.
26Edaristus
27 SabmaG

äi
M

5%

H d kalt / trüb /
QL regen - gewölck/
GmE sär. 44 »M .N.

^ gelind/Gschein
j^ 8K unstät/wind
# ® % U cont .kalt/

SL neblicht/

V ^ IEsirs heyler einen Aussätzigen / March . 8.
Go . Uhr7 . mi . na . (
H K MNtttrlchcin ->
L Ü TagsU/o . Er.

x ungestum/kalt.

^ G -4 'SG
29 Narclffus

cv«

30 Claudius 1
31 Wolfg . H I.

§ Montag
Dienstag

K Mittwoch

Staars - Nrobnolkicg.

E ^ Rstes Viertel,den 6 .Oeto-
her , um 11 . Uhr, z 8 . Mi.

Nachts .Jst von Anfang biß En¬
de kalt , windig , neblicht, regne¬
risch,unbeständig, » . ungestüm.
- - Non co *veniens cmnibus unus

erit, Ovid.
Nicki Men ?etzt ier Sluff g - s.Mt 1
Drum man vom Fried nr .

-
h nicht

vjU ha 'n-
S

Möller Mond , den 14. hu-
ju ? , umg . Uhr, II . Min.

Frühe . Der Anfang ist zwar
erträglich , ziblet aber bald auf
kalten Wind,Regen und Nebel;
vermeynet letztlich mit unstä - &
ten Sonnenschein und feuchter
Lufft abzulauffen . m

Aiultos caßra jmiant. Horar.
Rord citi neue .̂ ricaefclgTüt M -

Mars sicher SN durch seine Wuch- «

(MEtztes Viertel ) den 22 . die- S
ses , um 6 . Uhr, 57 . Min . 0

Abends . Dre erste Helffte ist A
trüb , zum kalten Wind und Re - Kj
gen geneigt , ja dörffte auch fro - ^
stig anssehen ; ban , nach man - 0
chen mäßigen Sonnenschein,^
will es mit unangenehmen Un- «
bestand abnehmen . ^
- - Cautümque dabant exempla

ftquentem. Claud.
£ •?::: schlaat der Aricz

s?-! CAl!
Sr : ?“, ^ v-fcu sich drey Lrsruü dm», -g

G 8

^ ^ Euer Winterschcin , den
ÄK 28 . Dito , um 0 . Uhr, 7 . N
Mi . Nachmitta g Der Anfang ^
ist rrüb,feucht,hernach lind mit Lc
Sonnenschein ; Mittens kalt, >.v
und endet sich mit frostigen M
Mnd , und trüben Gewölck . ^
Ctrve e.micum credas , niß quem

probtrvtris. Seneca.
Lnr se --r r-cesLm. :^ enk « mr,SMk
Drcn rrairrn nicht-

SSSLLWSSWSLÄ
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$ 5 de als ein getreuer Diener Raysirs Aäolphi von

f Nassau . Seme Gemahlin gieng alle Nacht rm
ter das Rad / ihn zu trösten , und GOtt vor ftine
Seeligkeit zu bitten / biß er endlich in unsäglichen

S Schmertzen den Gelst aufgab . priny joanmm
jg betreffend / so schweiffete derselbe eine Zeitlang rn
N Bettlers - Kleidern herum / kam endlich nacher
» Avignon , und suchte von Pabst Oemente V.
N die Absolution ; Diese erhielt er zwar / allein
» der Pabst sagte zugleich : Uber eines Rayftrs
N Mörder soll billich ein Rayssr Richter ssyn;
8 und lieferte ihn an Kayser tteinricum vn . aus/
Xj der sperrete ihn zu Pü'

a in ein Augustiner - C !o-
üjs stet / in welchem er An . 1313 . den 13 vecembr.
L verstorben ist / und ein trauriges Beyspiel hin-
8 terlaffen hat / was für schlechte Früchte von un-
g besonnener Herrschsucht/ und übereilter Rachgier
® zu erwarten stehen.
K Mitlerweile , da unsere Hertzoge mit Auf.
K suchung derer Kayser - Mörder beschafftiget wa-
K ren / ereigneten sich An . izu . in Oesterreich ei*
N nige Ilnruhen ; Allermaffen sich / auf Anhetzung
8 Hertzog Ottens in Bayern / einige vornehme^ Land - Stände zusammen verbunden / und auch

die Stadt Wienn aufgewiegelt hatten . Jedoch
die Herren von Waldsee widersetzrten sich denen

$ unruhigen Köpffen getreulich / HertzogFriderich
kam ihnen gleichfalls unverhofft über den Halß;
Der Rädelsführer zu Wienn Johann Staud.
lower ward gerädert / etlichen andern die Augen

_ ausgestochen / oder die Hände abgehauen / und
K also dieses Feuer der Unruhe in der Asche ersti-

cket. Das folgende Jahr brachte Hertzog Fri-
derich / mit Hülffe Ertz - Bischoff Conrads von
Saltzburg / ein Heer von 15000 . Mann auf die
Beine/und gieng damitHertzog Otten in Bayern
zu Lerbe ; Weil aber Pfaltz - Graf Rudolph/und

^ Bischoff Bernhard von Passau sich ins Mittel
legten / so ward mit Ausgang des 1312 ." » Jah¬
res dieser ßtit§ geendiget / und der Friede durch
eine Heyrath zwischen Hertzog Otten von Oe-
stermch und Hertzog Stephani in Bayern Toch-

C 3 ter/

BessndereKi
wernmonats

^ ^ En 4 . Titularr Ordens^
in allen Kirchen s . Frawe!

Den 5 . Fest beyn PP. Benedictin.
Den 6 . Fest in der SeitzerrHofr

Capell, und zu Mauerbach.
Den 7 . Mari * de Vi&oria , oder

Roftnkrantz - Fest bey denen
PP . Dominicanern : wovon
Nachmitt , eine Proceßion mit
ihrem Gnaden - Bild nach Et.
Stephan gehet.

Den 8 . Fest bey St . Birgitta,
Den 9 . Bey St . Lorentz , und im U

Liechtenthal . M
Den io . In allen Kirchen Soc, j.
Denn . Erhebungs -Fest s. Aug.

in allen seinen Ordens -Kirche.
Den 12. werden bey St . Ste¬

phan die Reliquien des Heil . iÜ
Maximiliani : und xr

Den iz . St .Colomani außgesetzt.
, ser kalttu nraurh.) N

Den iz . FestinbeedenCarmeliterr M
Kirchen, und bey denen Sibenr
Bücherinnen . At

Den iy . Fest beyn PP . Francisc . W
Den 2i . Titular -Ordens -Festbey M

St . Ursula , durch die gantze ^
v , mit vor - und nachmitr

tägiger Andacht und Seegen . W
Item bey St . Stephan Rheir M
nisches : und beyn PP . Augur
stimm in der Stadt Schlestr A
sches dr3tio», .Fest. W

Den 22 . wird bey St . Ursula von äg
dero Bruderschafft dasFest der
H . Cordula , und das urstünr
dige Gebett bey ausgesetzten D
Hochwürdigen mit vor r und fiS
nachmittagigenGOttes -Dienst U
folenniter gehalten . M

Den 23 . Fest bey denen Pk .Franr
ciscanern, ^

Den 28 . In allen Kirchen , sonr »
derlich bey denen P . P. Carmer W
litern auf der Laimgruben . W
Item DanckrFest wegen abger m
wendter Pest bey St . Peter,
und Säulen auf dem Graben . G
( Ettve d« wetrs - kerle». ;



LS VTatttvU Erwähl-
der Aspecren.

^ Samstag

iMerHeil.
^ AllerSeel.
3 Hubertus

* 8 K Osch . wind,
% <£> & % continm.
ü% 3ffwfttg,fc&nce

8 Montag
K Dienstag
« Mittwoch
» Donerst.
» Freytag

Samstag

4G25 . Car .B-
5 Emeritus
6 Leonhard^ &h
7 Engelbert. >«sst.
8 Godefrid^ ^atö

9 Theodor9 K
ivAndr . Av. r^ i

♦ 8 Tagsk9> St.
> 4 . Uhr 17. mi . na.
Ü wind/schnee,
* 8 GG kalt, Ks.
(£ vacua , K Nebel,

fMMWMd,gewöl.
? feucht,

^
AZ-- V - m Zmen Saamen und Uukraur,Mak . i 3.

X feucht - kalt,
G L . UZV Ii . mt. rr. (
unWtb . CZmster. )
8 u% frost , schnee,

trüb mit Oblrk.
UllDökalt . wmd,

contm . regen.

_ Mag
8 Montag
8 Dienstag

I

S Mittwoch

^ Dosierst.
^ Freytag
? Samstag

11 G26 . Martjn?
laDidacus
13 Stanisla.
i4Jucundus
isEeopoldus
i6EdMUttd9
i7Gregor . T . W

Von dem Senff -^ ornlem , Maerh . 13.
L <is kalt , Gblick.JSSUNtSg jiZM ^ Eug . W

^ Montag
K Dienstag
W Mittwoch
N Dosierst.
D Freytag
N Samstag

19 Elisabeth
20 Felix v .V.
arMa . Opf^
22 Cacilia I.
23 ClemensP

m
<M
m

*

C 6. UhrZ5rM .fr.
G8 Gr Echem,

SV ' ^» regnerisch
b 'NHH T . u . ^ MA.58U <? ft rege,ralt,
GA contmm.24Joh . v .Cr . ^

^ ch.»H.-H-
iS ffiü* Vom Greul der Verwüstung , Mlar .24.
xt ~J * täaä j25G28 » CGari.
UMontag 26 Conradm ""

$ Dienstag 27Virgilius
D Mittwoch 128 Sostenes
N Donerst
K Freytag
vVg>

29 Saturn
zoMdreasA

tz^regen m schnee,
85 D J Tagl .§ .Dt>
Gr . UKr i4 . mnst . (
Ansicht. © Finstern.
& % ChnMeiü >)
LOü -cöt. X gewolcf.

mm,

M » nds - Vrm «l» / mrd
Staat6 ? Prognofl :ica.

^Rstes Viertel , den 5 . Ro-
_ 2 vember , um 4 . Uhr, 17 . AMi. Nachmit. Ist von Anfang ^

biß Ende kalt , feucht, neblicht, v|
unbeständig , und ungestüm . Ä
- - Exemplum meteris cognofcite ^

facti. CJaud. 7SN
Lin schwams Creutz sich wohl

denckt / UDaf-es nicht werd/wie vor- sekränckr- ^ '
» ^

. lles §iecht,den 12 . Dito , 8!
^ um i . Uhr, 11 . Mi. Nach - A
mittag, mit unsichtd . L Finster-
nuß. Dessen Anfang rst sehr
unbeständig ; das Mittel kalt,
frostig , zum Regen und Schnee
geneigt ; endlich auf etwas mäs-
siges deuten will. ^
fadrrym# fua -verba fequuntur. xjtQvid. i«

Eiri ' Lötv fetzt weinet und öeklugt/
Daß in den Krieg er sich gmagr. , M

( |
tztes Viertel, den 19. die - M

_ ses, um 6. Uhr,45. Min.
Frühe. Die erste Helffl eist kalt - *5
windig,unstät,doch erträglich ; M
die änderte ungestüm,trüb,reg- Dnerisch,und zü Schnee geneigt.
Nil injußitid mißrät efl infeßius urbi. 8e

Oven. D
Wo kein Gerechtigkeit mtt fin^ M
Der Seegen GQttes leicht »rr^

schwindr. M
• K

Euer Chrififcheln , den 27. M
hchux. um ^. Uhr,74. Mi . ^rHe , mit unsichrb. G Finster - gs

nnß . Der Anfang ist annoch W
kalk - feucht , regnerisch oderM
schnecichr ; hernach auf rnanche ^slindere Lufft̂ , endlich Kalte , J
Regen und Schnee deutet. ^
Qtä ben 'f diffmulat, cUius mimice ^

nooeU Seaec , E
Der Düffers,Kopff lavj ret wor ' / M
Wie er Dem Feind begegnen soll.
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ttt/ bestätiget . Jedoch im Jahr rgiz . kam es
schon wieder zu neuen MißheUigkeiten. HertzogOttomNieder - Bayern war gestorben/und hat¬te tm Testament Hertzog Ludwigen aus Ober-
Bayern zum Vormund seines Printzens ernen¬net . Hiermit waren die Land-Stände in Nieder-
Bayern nicht zufrieden/ und rufften dahero Her-2S tzog Fridrichen von Oesterreich wider Hertzog» Ludwigen zu Hülffe . Nun wurden zwar dieseHändel noch in diesem Jahr zu Saltzburg beyge-leget ; Allein der bald darauf erfolgte TodtM Kayser Henrici VIL ( welcher den 24 . AuAulliAn . IZIZ . zu Buonconvento im Tofcanifdjen ver-

^ starb ) gab Gelegenheit zu desto grösserer Ver-8 bitterung zwischen beyden Hausern,
x Hertzog Frider - ch in Oesterreich / hatte noch8von semem Herrn Vatter her die Reichs - Klei¬nodien in Händen / und bewarb sich nunmehromit allem Eyfer um den Kayserlichen Thron.Chur -Fürst Rudolph von der Pfaltz verband sichauch mit einem Eyd dahin , keine» als unfernHertzog zu dieser Würde zu befördern . Hingegen war ihm Kö»ig Johannes in Böhmen /Kaysers Henrid VH . Sohtt / aus allen Krafften

zuwider/weil er villeicht beförchtetk / daß Fride-rich als Kayser die Crone Böhmen in Anspruchnehmen möchte ; und declarirete sich nebst seinesVatters Bruder Chur - Fürst Balduin von Trier/vor obvemeldten Hertzog Ludwig aus Ober-
Bayern . In dem Churfürstlichen Col 1 e°; io selbst
ereignete sich zu selbiger Zeit eine grosse Zwispalt,K dann erstlich nennte sich Hertzog He nrich V . aus^ Carnthen noch allzeit einen König in Bödmen /weil er/ wie oben gedacht / König Wenceslai IV.
altere Tochter Annam zur Gemahlin gehabt hat-

^ te ; zum änderten prTtcnrirte Hertzog JohannH von Lauenburg auf die Chur Sachse » / weil fein^ Vetter Rudolph zum Bischoffvon Passau ernen¬net wäre / und als ein Geistlicher der Chur nicht
vorstehen könnte. Als nun im Monath Oftober
An . 1314 die Kayser - Wahl vor sich gieng ; so8 kamen Heinrich Graf von Btrnmberg / Chm-N Fürst

BesondereKirchen^
Im WlMwmouath.

i . HohesFest in allenKir^
***** chen .Nachmittag fangendie

Andachten für bk ArmeSeelen
an, sonderlichbey denen Augu- U
stincrn in der Stadt / und bey D
denen Schwartz-Spaniern . UDen 2 . Bey denenAugustinern in
der Stadt,mit 2 . Predigen alle U
Tag durch die gantze OAav ; D
und Predig fast in allen Gotts - ^Aeckernvor der Stadt . U

Dm 4 . Fest beyn Michaelern. Jt.
Anfangder g . tägigenAndacht
zu der weinendenMutter Got- *3
tes v . Pötsch bey St . Stephan.
Item Kirchweyh bey 8 . Nicola.

Den 9 . Kirchweyhungs-Fest bey
St . Salvator.

Den 10 . Fest -Tag desH. Andrece
^ ve1Nm,beyn kp .Cajetanern.

Den 12. Fest beyn P. PFrancrsc.
Den ig . Fest bey St . Barbara,

und in allen Kirchen80c . Jrsu.
Den 15. Der ttnlverktät Oester-

reichis. Nation? - Fest bey St.
Stephan : imPassauer-Hof: in
der Leopoldstadks - Pfarr - Kir¬
chen , und zu Closter-Nenburg.

Den 18. Hohes Amt für alle Le¬
bendigt und Abgestorbene des
Durchl. Ertz -Hauß von Oester¬
reich bey SttStephan . m

Den 19» Patrocin. imTeutfchen
Hauß , und bey denenElifabe- W
thinerinnen. Item Fest im D
König ! . Closter. GDen 21 . Fest in allen Kirchen, som ^
derlich im Oollegio 5. JEfu. U

Den 22. SonderlichesFest deren HHerren Hof - dluLcorurn bey
St . Michael. i

Den 25 . Bey St . Stephan Pki
lofophifcl ). Univcrütats - Fest : M
in derCatharrna-Capellen : und vr
bey St . Ursula, JtemKirch - «
weyh bey St . Anna. U

Den zo.
'rltular -Fest der i 'ol'on . ^Rittern bey Hof ; Patrocin. in vt

der Ertz-BrfchöflichcnHoftund ^
LiechtensteinischenCapellen . W
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Zöchen.
Neuer 5

L.
Narür ! . LrwShl.

der Alpecreri.

amstagj iEligiusB - lM ! < - S * ? Oblicker/

A Es werden Zeichen geschehen / L . 21.
Nj ^ 7-nn-^ zi 2 GZ.AN §»jHj Z in mcont . gewöl.

^ Montag^ Dienstag
Mittwoch
Doncrst.

^ Freytag
^ Samstag

3 Frä . Rav.
4 Barbara
sSabbasA
6 Nicmaus
7 Ambro. »O
8 Ma . Cmp. ->ch

5 ^ TaM8.Sk
5 0 2 6wmd/schnee
) 6 . Uhr 40 . mi. fr.
Q 04 UNst .Mschei.
4 « S A3 ? continui.
□ ft ZMlterregen/

0matß ^ Prognofttca.

stes Viertel , dm 5. De-
^ cember, um 6 . Uhr , 40.

Min . Frühe . Ist durchaus M
trüb , kalt , regnerisch , windig , ^

^ und sehr unangenehm.

Von Ioh . in der Gefängnuß/Mar. 11.
§ SS ::A « J
K Montag^

Dienstag
Mittwoch
Dvnerst.^ Freytag
Samstag

9 Sr »MV §.
10 Judith I.
11 Damalus
i2Maxent !9
iz Luc .Ottil.
14 Measius
isValerian.

M
M
M
M

Vi^HS§

# 8 Max . cl.
cP $ X nebeh schnee
O ri . Uhr 4Z . Mt . K.jU / kwftrg , zu

□ * Um ? gelind /
Scl ^ ee geneigt.

Kft * S mäßig /
^ J - -

□ 4 $ contmu.
^ d ft §rse, feucht/

{£§ * Von dem Zeugnuß Johannis / Joh . 1.
E 577NZ

x Montag
^ Dienstag
K Mittwoch
A Donerst.^ Freytag

Samstag

16 Gz .Adve.
17 ZazarusB
i8GratiM9
19 ^ 0^ 4*
2OAM0N
2i T ) vW> *£ *.
22Anast . >G»

Qi»
?vD
M

E

ü □ <5 V ungestüm/
ß Qft U cont. kalt/
C 9 . Uhr fuvttun &.
% % 1p veränderlich
# L unst. OscheiN/

- üvtz . T . Wmr . Anf . )

Improba nur.quam fpes Utaia diu.
Ciaud.

Die «»gerechte HossEs het
Betrogen sehr ei» großen&$mi*

m
WDller Mond,den n . Kn.

ius , um 11 . Uhr,43. Mm.
Nachts . Fanget an mit trüb - A
kalten Wetter, das Mittel lasser
nach , das Ende ist feucht - win¬
dig , frostig , zum Regen oder

Quid tibi caufafugä? Ovid.
Ci» ©reffet macht sich »ul kt!»R

ertaub '
Nach viel Bettus und grossenRauh.

'

JtSL JM 15. Jahr des ^ ayftrs Tyderri/L .z.
, 23

^ . Montag 24Ad . Ev . G»
iDienstag 2sH .CHnstt.
Mittwoch 26Grephan9

^ Dotierst . - 7J -'ban E.
K Freytag 28U »tK >n!>l.
R Gamstag 29TH0M. B.

V 0̂ DieEltem IEstr verwund , sich,Luc .2.

m
m
m
th

W </ ft 8 kalt/win.
<1 Apog . trüb/fchnee/
</ jp <P cont. wind/
& 0ft feucht - kalt/
© 2 . Ühr 52.mi. fr. (

(WEtztes Viertel , den i8 . Di / 8!
to, um y. Uhr , 51 . Min . N

Nachts . Continuirt mit llnge- ^
stümer Lufft, folget aber darauf U
manche Linderung mitSonncn-
blickern; hernach biß Ende trü¬
bes , regnerisches , kaltes , und
schneeichtes Wetter verheisset.
Qiädquid fit cum -virtutt , fit cum

gioria. Senec.

Im rsth- imd !s?e :
"

e ' t ItUt nre :;gt
D ^e Tusrnd , d'r»rn es Ruhm w'

UtNZk.

^ (uie Äip

i Montag
30 G » David
31 Sylvester

. "L

th.
A » K X s» Nke,« t
0 B cP ^

Muer Iennerschein , den
_ L ) 27 . Dccember,um 2 . Uhr,

52 . Mi . Frühe . Will sich in er- _
sten Lägen mäßig und erträg - ^
lich erzeigen ; dannenbero mrk xi
kalt- trüb - windig -und fchneeich - ^
ten Gewöick dieses Jahr ver- M
meynet zn enden . ^
- - Operis vicloriafinis. Propert . xt

Ktt Relcb diß Jahr ist wslst geend.' ,^"
a surrt hat dir Feind irrrrrynt . «

GTbS <BWSLSLSSi !SSSiS !i ^ !SLSrWZrS -!LSS !: rScTWWLS !Ti !Z <!ZiW











Besondere KirchenFest.
Im Lbrrstmonath«

Fürst zu Cölln/Heinrich V . aus Carnthe « / als
Kömg von Böhmen - Rudolph Cbur - Fürst zu
Pfaltz / Rudolph Chür - Fürst zu Sachse « / und <x > En2 . istimco !ie8ro8ck . derHertzog Heinrich / ein Bruder Chur -Fürst Wvl - Anfang dery- tägigenA»-demars zu Brandenburg/in Sachftnhausen zu¬
sammen / und ernennten den 19 . oaobr . unfern
Hertzog Fuder ich zum Römischen Kayser . Da
hingegen Peter von AichPalt Chur - Fürst zu
Mayntz / Balduin Graf von Lützelburg Chur-
Fürst zu Trier - Johannes von Lützelöurg Königin Böhmen / Johannes Hertzog zu Lauenburg/als Chur - Fürst zu Sachse » / und die Gesandten
Chur -Fürst Woldemars zu Brandenburg / den
Tag darauf / nrmlich den 20 . O&obr . zu Franck-
fnu meßrgedachten Hertzog Ludwig aus Ober-
Bayern zum Kayser erwählten . Friderick stun¬de mit einer Anzahl Krieges Volcks bev Franck-
furt/und begab sich nach vollzogener Wahl mit
ferner Parthry nacher Hrydelberg / und von dar
uachrr Bon « / allwo er noch in selbigen Jahr/nrmlich den 15 . November , gecrönet wurde.
Ludwig aber fttzete sich bey Oppenheim , und
ließ sich den 6 , Januarii 1315 . von dem Chur-
Fmsten ru Mayntz zu Aachen crönen.

Weil nun solcher Gestalt kein Tdcil dem an-
d " " N nachgeden wolte - noch konnte ; so kam es
zum Krieg ; Welcher dann 8 . Jahr lar 'g mit
zweiffelhafften Glück fortgesetzrt wurde , bißendlich die An . 1322 . bey Mühldorff in Bayern

dacht des Heil . Taverii.
Den 3 . Rorate in alleKirche um 6,in Frauen -Clöstern aber um 7.

Uhr . It . Fest in allen Kirche sJ.
Den 4 . Patroc . bey St . Darbara

mit einerOctav,u . das Fest selb-
sten im6olle ^ io8 . Z. Item beySt . Stephan , u. Profeß -Hauß.Den 6 . Patrocioiu bey St . Ricv-
la,in der SeizcrhoftCapell,und
im Freychofauf der Landstraß.Den Z .Hohes ^ st in attenKirche,
sonderl . bey St . Steph . Beyn
PP .Francrsc . dregantzeOctav.

Den y . Titular -Fest der Bruder¬
schafft des H . Johannis Nepo-
muceni bey Sr . Stephan . Jte
Kirchrveyh beyn PP . Francisc.Den io . Schluß der Laveriani-
scheu Andacht in denKirche SJ.

Den 16 . Bey St . Michael und
Cchetanern , fangt die 9-tägigeAndacht an , von Erwartungder GeburtIEsu Christi.

Den 21. Patroc . in Gundel -Hof . -
Dep. 24 . In alle Kirchen uni Mit¬

ternacht Metten , und bey den
PP . Capncinern in der Stadtdas 4O-stnndige Gebetk.

Den 25 . Grosses Fest in allen Kir¬
chen,sonderl . beySt .Strphan.

und sich so
' cher Gestalt auf dem

Teutschcn Kayser - Thron
brvestlgtc.

^ ünsisriZessIahr sc ^eliebrs (Böttl ) : fyuvsndie weitere Fdrrse ^mrZ.

Den 31 . wird Abends rmProfeß - '
Hauß ? einetöle'NNe Danck-
sagung GOtt dern Mrnächti - !
gen mir Predig undD - Ueuml&»d . gehalken,wegen g !ücklich
geendigte Jahr ; weffenSchluß ^
und Anfang des Neuen, der 1
Verlegerdieses Crackauer -Ca- ,lenders denen Liebhabern re ^, speckive glückselig zu seyn , !Des i von Hertzen anwünschct . !



cfchreibung des herrlichen Umzug'
Und der darauf erfolgten

tüchtigen ®*
» Mhro Majestät^
I Der Allerdurchleuchtigst - Großnrächtigsten Fürstin
E und Frauen , Frauen

MARIE THERESIA,
ZuHuagam und Böheim Königin/

Ertz-Hertzogm zu Oesterreich/ vermählten Hertzogm von Lo¬
thringen und Baar / Groß -Hertzogin von Toscana,rc . rc.

welche
In Dero Königlich « Hungarischm freyen Reichs « Stadt Preß bürg,

im Monath Junii 1741 . / zu allgemeiner Fcolockunq derer getreuen
Stande und Unterthanen , mit gröster btagmüce »2 vor st h gegangen»

iS ist keine Nation auf der Welt , bey'
welcher die König ! . Crone mir grösse¬
ren Respeckverehretwird,als bey de¬
nen Hungarn . Siebetrachten solche
nicht als eine blosse Haupt -Zierde ih-

rer Könige , sondern halten sie vor ein von dem
M Himmel ihnen enheiltes Geschenck, und nen-^ nen sie nicht anders als die Heilige/Englische

und Apostolische Cron , welche die Würde des
neueriRegentens gültig machen muß ; Dahero
sie dessen Verordnungen eher nicht denen an¬
dern König !. Gesatzen einverleiben / biß dieses
Kleinod ihme mit gewöhnlicher Feyerlichkeit
auf das Haupt gesetzet worden . Sie besitzen
dieselbe bereits sibenhundert und ein und vier-
tzig Jahr / allermassen sie An . iooi . von Rom
nacherHungarn gebracht wurde . Pabst Syl¬
vester N. ließ sie verfertigen , und wolte damit
König Boleslaum Chrobry in Pohlen regali-
ren , weil dessen Vatter , Hcrtzog Miecislaus,
schon vor 16 . Jahren beyPabst Beuedicto vn.
darum angehaiten hatte ; Allein es erschiene

' ibm- Cron de-
A. ü ?r ; ? rn . Sol-

i :n Fürsten Stephano

ihm ein Engel , und besst
neu Huugarischen Gesa n!
cher Gestalt wurde sic
zu Theil , welcher hierauf in bcwridten roQi . ten
Jahr zum ersten König in Hungarn gecröner
ward , und weil er das von seinem Vatter Oez^- !
la angefangene Christenrhum mit Eyfcr forr-
gepflantzet, den herrlichen Nahmen eines Heilr - ;
gen und Apostolischen Komas erhalten hat.
Hierauf ist diese heilige Cron just 3 . Secula bey A
lauter einheimischen Königen aus feiner Fami - ^
lte verblieben ; Weil aber die Ungarn jederzeit ■
in Brauch hatten,auf die weibliche Defcendeaz'
zu refte & iren , so kan» sie nach dem Todt König
Andre * 111 . 5111. I goi . an auswärtige Printzen,
bey denen sich allerhand k'

.ita mit derselben er¬
eignet . Es fanden sich damahls 3 . Prätendenten
zu dieser H .Cron : i . ) CarolusMartellus Printz
von Neapel , Kayser Rudolphs von Hab ?purg
Schwieger - Sohn,wegen seinerMutter Maria,
eurer TochttrKönig Stephani v . undSchwcster D?
l!adislai l V . -r .^Wenceslaus aus Böhmen,we - N



N gen seiner Mutter Anna,einer Schwester König l welcher Ladislaus genennet , und rmvierdten A™ Stephani des v . und Tochter König Beije IV . Monath seines Alters auf ihrer Schooß gecrö - $
v < vr?ieppani vev v * uuu -teu/m ovumy o «- »* ■» v4
» und z .) Hertzog Otto aus Bayrn , gleichfalls
H) wegen feiner Mutter Elisabeth , die eineSchwe¬
iz ster der nur gemeldten Anna , und Tochter Kö-
8 n : g IV . war . Den ersten hatte auch
xs. Pabst Nicolaus IV . schon bey Lebzeiten König

^ oclre -e m . zum feig inHungarn gecrönet,
er konnte aber nicht durchdringen , sondern die
heilige Cron ward Wenceslao znTheil , wel¬
cher dieselbeAn . 1203 , mit sich uacher Böhmen
nahm . Doch Hertzog Otto aus Bayern han-
deite ihm solche mir kostbarenBedingnussen ab,
brachte ne wieder nacher Hungaru,und behaup¬
tete hierdurch dm Thron . Er that hierauf ei-
neReis wacher Sibenbürgen , und ließ dieCro-
ne heimlich in ein höltzernes Futteral verbergen,
welches er einem getreuen Diener bey Leib und
Leben anbesah !. Dieser wüste nicht,was darin-

& neu war ■

r>s 'nn '

iv tc

oieng das Futteral an den Sat-
i : >ad) etlichen Stunden ward er

neu . daß die Schachtel verloh¬

net wurde . Weil sich aber verschiedene Unru¬
hen inHungarn ereigneten,flöhe sie nebst dem
jungen König in die Wiennerische Neustadt,und nahm die Heil . Crone zugleich mit dahin.Dann ob sie wohl dieselbe zu Vicegrad ausge¬antwortet hakte , vertauscheke sie doch nach der
Hand das Futteral , ließ solches bey Nachts ineine alte hole Weyde verstecken , und brachte
also die Crone zuKayser Friderich dem Vierd-ten , welcher dieselbe gantzer 25. Jahr in Ver¬
wahrung gehabt , und endlich nach Erlegung60202 . Ducaten dem König Mathicr Corvino
wieder zurück gestellet hat . Nachdem tödtlichen ^Hintritt Marhiae,massete sich dessen natürlicherSohn Johannes Corvinus dieser Crone an,
müsse sie aber dem König Uladislao , einem
Enckel der obgedachten Elisabeth , ausliefern,
welcher sie seinem Sohn dem König Lndovico
hinterlassen . Dieser blieb in der Schlacht bey
Mohacz , da gerieth die H . Crone dem Türcki-

epwegen eilends zurück, hat - ! scheu Sultan Solimann in die Hände , welcher, das unschätzbare Kleinod ! dieselbe aber dem Woywoden von Srbenbür-enrlichcr Strasse wieder zuj gen Johanni von Zypps sder stch zum König in
i .zehlig viele L uche den - iHungarn aufgeworffen ) überlieferte . Nachc . r , « r ihm gereifte waren . Sol¬

cher Ge .cell bwa ^ vg ' .r Körrig Otto die Crone
x vor dießm . - ! - l 's er ..der rnSibenbür-

gen anlangett/Z 'v -rng .// ' der dasigc Woywode
LadiS^ rns ans das Königreich zu rrnu nciren,
und ihm die H. Crone rn denen Händen zu las¬
sen. Jedoch dw Woywode maste solche denen
HunMnsch ' N Standen rellirmrcn , welche die¬
selbe dem chr ' ntzen von Neapel , Carolo Rober¬
to , einem Enckel Kaysers Rcdolphi I . zueig-
netcn . Dessen Euch. ! in Maria ist unter de-$ neuHnngarischerr Königinnen die erste , welcher

o . ssen Todt überbrachte endlich der Cardinal U
Georgius , mit dem Beynahmen der Mönch , § üAn . 15 >o . diesen Schatz dem Kayser Ferdinan - ?8S
do,welcher des bey Mohacz gebliebenen KönigsSchwester Aunam zur Gemahlin , und also das
gröste Recht zu dem Königreich Hungarn hatte . WDon deme dann diese Welt - berühmte Crone
beflänbig bey dem Allerdurchleuchtigsten Ertz-
Hauß von Oesterreich verblieben , und folglich Atdurck) rechtmäßige Succeflion an Jhro Maje - (§)
stät unsere allergnädigste Königin , und Frau ^Frau , gediehen ist.^ die H . Crone auf das Haupt gesetzet worden,

N aller . . . affen die andern solche nur auf der rechr Ä ) Achdeme nun Jhro König ! . Majestät den DiS tcn Schulter getragen hatten ; wie dann auch »W 25 . In all abgrwichenen Jahrs , zu Em -
^

dc lhrTitu ! mdit Repina , fpnfcem Maria Rex lau - pfahung dieser Herl . Crone , bestimmet hatten,jjj tete. Sie brachte die Crone und das Reich ih- brachen allerhöchst Dieselbe am 19 . ejusdemrem Gemahl Sigibmundo aus Böhmen , nach- Nachmittags gegen 5. Uhr aus der Königs , jfömahligem Kavss ?, zu, mir deine sie eine eintzige ; Burg zu Wienn auf , und verfügten sich un - ?«^ Prmceßin Eli,ach erzeiget, welche sich mit ! weit denen Weiße arbcrn an die Donau , zuAlberto >1 . von Oesterreich, nachmahligen Kay - ^denr allda vor D 'cjUbe zubereiteten inwendig Wftr , vermählete , und ihm nach Sigismundiwmswglirttn und mit vielen Fahnen gezierten K
^ Absterben ta« Königreich Hlurgarn vererbte . ! Sch -ff ; welches Sie , nach nochmahls genom - *x^ Sie war schwanger , als er verstarb , undmrener Bcurla .ebung von beydcn Durchleuch - ^'

brachte bald darauf einen Printzen zur Welt,,rigjlen Ertz - Hertzoginnen , Maria Anna , und
D 2 Maria M



(§ Maria Magdalena ( disSe . Majestät bißda-
H hin begleitet hatten ) nebst Sr . König ! . Ho-
^ heit Dero Herrn Gemahl , Sr . Hochfürstl.

Durchleucht dem Printz Carl von Lothringen,
und Dero übrigen Hohen Hof - Staat , bestie¬
gen , und hierauf , unter einem frolocken-
den Vivat des in unzähliger Menge allda
verchmmleten getreuen Volckes , abstiessen;

W da Sie dann Abends gegen ro . Uhr bey
günstigen Wind , in dem schönen diesseits

N der Donau gelegenen , dem Titl . Herrn Gra-
M ftn von Abensberg und Traun gehörigen
K Schlosse zu Petronell , als Dero bestimmten
H Nachtlager glücklich anlangeken.
^ Den 2o .ten des Morgens , ruckten Jhro
U König ! . Majestät biß nacher WolffsthaO ei-
W nem dem Tirl . Herrn Baron von Walters-
N kirchen zugehörigem Schloß , allwo Allrr-
^ höchst - Dieselbe von Sr . Ertz - Bischöfflichen

Gnaden von Colocza , Titl . Herrn Gabriel
Hermann , aus denen Grafen von Patachich
de Zajesda , nebst 40 . andern Herren Ab¬
geordneten von Bischöffen , Magnaten , und
Edel -Leuthen, imNahmen derer sammentlichen
Ständen des Hungarischen Reichs bewillkom-
met wurden,und folg lich das Mittag mahl ein-
nahmen . Jmmittelst hakten sich die gesummte
Herren Bischösse und PrälatemzuPreßbmg in
dem herrlichen Pallast Sr . Hochfürstl . Gnaden

prächtigen Königl . Gezeltes gestellek , gegen
über aber die Königl . Hartfchieren Leib -Guar-
de zu Pferd , nebenst dem Palfy -chen Kürasiier-
Regiment rangiret wurde . In solcher Ver¬
fassung erwartete man Jhro Königl . Majestät,
welche dann Nachmittags gegen 5 . Uhr auf
denen Hungarischen Gräntzcn glücklich an 'an-
geten , bey deren Annäherung auf gegebenes
8lZ-nal . die Canonen zum erstenmal abgefeuert,
Jhro Königl . Majestät aber von denen Ertz - A
Bifchöffen , Bischöffen , Magnaten und Baro - D
nen des Reichs bey dem Wagen empfangen,
und in das Gezelt begleitet wurden . AUhicr
bewillkommete allerhöchst Dieselbe Se . Hoch¬
fürstl . Gnaden der Herr Primas im Nahmen
derer 4 . Grande , mit einer kurtzen , aber statt¬
lich - verfasten Rede , welcheJhro Königl . Ma¬
jestät mit Erstaunung aller Umstehenden , auf
das sinnreicheste und gnädigste beantworteten,
und hierauf denen sammentlich anwesenden
Herren Standen denKömgl . Hand -Kuß gnä¬
digst verstattetm . Worauf auch Jhro Königl.
Hoheit der Groß - Hertzog von mehrgedacht-
Jhro Fürst ! . Gnaden von Gran complimen-
rirek , und sodann der Einzug zu Preßburg in
folgender Ordnung gehalten wurde.

1 . ) Kamen 40 . mit 6. Pferden bespannte
Wögen , worinnen Prälaten , Bischösse,Rache

v - -. -r — w . . .. . . . . und Magnaten fass » . Die 2 . Ertz- Difchösse
Emerici Esterhazy deGalantha , Ertz -Bischof - waren in blau sammeten Peltzen und dcrglei-
ftn zu Gran , und des Königreichs Hungarn ' cken Mützen , die übrigen Herren Bsschöffe,
Primaus , versammlet , von wannen selbe sich Prälaten und Pröbste aber theils mit fchwar-
in 22 . thcils mit 6 . theils mit 4 . Pferden be - tzen , theils mit blauen Peltzen angethan.
spannten Kutschen ( worunter sonderlich die 2 . ) Der Königl . Odrrst - HofDuattier -Mei-
kostbare Kutsche Sr . Hochfürstl . Gnaden des ster , nebst 4 . König ! . Einfpaniem.
Herrn Primaris briüirct ) in schönsterOrdnung - 3 .) Aller vornehmen Ministern und Caval
und ihrem Rang gemäß , nach dem eine halbe
Stund weit entlegenen so genannten kleinen
Brückel ( welches die Grantzen zwischen Hun-
garn und Oesterreich scheidet ) verfüget , und
allda von dem ernannten Commissario Titl.
Herrn Carl Grafen Palfy , in das z» dem
Empfang Sr . Königlichen Majestät errichtete
Gezelt geführet wurden . Ein gleiches bco-
buchtete der Hohe Adel deS Reichs , welcher
sich zu Pferde und in der prächtigsten Gala,
unter Anführung Sr . Epcellentz Herrn Graf
Joseph Esterhazy de Galantha , Banno von
Dalmatien,Croatien , nach nur bem«eldkenOrth
begäbe , und allda von dem Herrn Commissa-

W rio zur rechten Hand des grossen und sehr
N

liers von Hungarn und Deutschen sanlnrenk-
liche Pagen und Haus - Officiers zu Pferde.

4 . ) Se . Hochfürstl . Durchleucht Printz Car!
von Lothringen , in Begleitung vieler Caval-
liers und Osscicrs.

5 . ) Die König ! . Sattel - Knechte , und Be-
reutere , nebst sehr vielen mit ungemein kost¬
baren Schabracken gezierten Königl . Haud-
Pferden.

6 . ) Zwölff Königl . Trompeter , und ein
Heer - Paucker.

7 . ) Die Herren Magnaten und Comikats-
Herren auf das kostbareste gekleidet , deren
jeder 4 , 5 , und 6. Rcit - Pferde hinter sich
chatte , welches allein fast « ne halbe Stun¬

de
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H Le dauerte , und ungemein prächtig anzuse-

hen war

^ 8. , Der Hungarische Hohe Adel , nebst dem
H Ober - Gespann , mit so prächtiger Equipage,
K als nur zu erdencken.
8 y . ) D .e König !. Herren Cammerere.
W io . ) Der Hungariscl )« Obrist -Hof - Cantzler,

Thor aber paradirten das Kürassier -Regiment H
Bernes , und das Infanterie - Regiment Ba-
reuth . Bey dem Wetteritzer -Thor befände sich »3?
der Magistrat , nebst dem Herrn Bürgermeister , U
welcher Ihro Königl . Majestät , nach einer von ^
ihme abgelegten Lateinischen , und von Aller - ^Höchst-Deroselben gnädigst beantworteten Re - HK Se . Excellentz Herr Ludwig Graf von Battyan , de , auf einem fammeten Bolstcr die Stadt-- ^ . ' Schlüssel überreiches , welche Ihro Königl . ^

Erb - Herr zu N6meth ujvär , nebst erlichen
$5 Teutschen Herren Ministern.
M ii . ) Der Herr lluclexEuri « , Se . Epcellentz
H Herr Feld - Marjchall Johann Graf Palfy ab
x ? Eidödy , Ritter des goldenen Vliesses.
« / 2 . ) Ihro Majestät unsere Allergnädigste

Königin,in einem kokkbaresten mit welffenBo-
den sehr reich mit Gold und blauen Blumen
ausgemachten Kleid , in einer mit 6 . Pferden ^bespannten völlig zuruck gelegten Chaife von ! Trompeten und Paucken tapfer hören , worzuübergrossen Werth , darinnen auch Se . Königl .

' ein unaufhörliches Jubel -Geschrey des in un - ^Hoheit Dero Herr Ehe - Gemahl zur lincken ! zähliger Menge versammleken Volckes , mit ein -
^

Hand fasse. stimmete . Als Ihro Königl . Majestät in dem
13 . ) Die vornehmste Herren Minister - , nerw ! Schloß angelanget , wurden Deroselben vonlich : Ihro Excetlentz Herr Ferdinand Leopold dem alldasigen Cornmendant .m , Titl . Herrndes H^ R . Reichs Graf von Herberstein , Kö - Christoph von Bersclmeider,Obrist -Lieutenant

Majestät nach beschehener Berührung ihm so-
fort wieder anvertrauete , worauf der Magi - «
strat sich zu beyden Seiten des Königl . Wa - U
gens stellere , und Ihro Majestät biß in das
Schloß begleitete . Sofort geschähe das an - U
derte Salve aus dem groben Geschütz,zu glei - U
cher Zeit lressen sich von dem Stadt - Thurn , ^
welcher mit vielen Fahnen geschmücket was , ^

von Starhemberg , Königl . Obrist - Stall
Meister,rc . Ihro Excel ! Herr Heinrich Jo-
sevh des H . Röm . Rstchs Graf von Daun,
König ! . Lerb - Guarde Hartschieren - Hauvt-

lerhochst - Dieftlbe von Ihro Hochfürstl . Gna - W
den dem Primate , und denen übrigen Herren
Bischöffen und Prcelaten ln ! ontifkaiibus,
ingleichen von denen Damen und Cavalliersmcmn,rc . und ( Tttl . ) Herr Caspar Fernando empfangen , und von Titl . Herrn Gabriel An

H Graf von Cordua , und Alagou , Königl . Leib-
Guarde Lrabanten - Hauprma >n , rc . nebst
vielen g . heimden Rachen , und denen Cam-
ulercrn von Dienst , welche die Königl . Chaise
umgaben.

14 . ) Der Königl . ObcvBereuter , nebst de-
nen Königl Herren Edel - Knaben . Und endlich

W i > . ) Die Königl . Harrschieren Leib-Gnarde
M mir ihren Trompeten und Paucken,denen zum' ' Schluß auch etliche hundert Kürasserer nach-

folgeten.
B ^y der Schiff - Brucken , welche mit vielen

weiß - roth - und grünen Fahnen gezieret wäre,
äs stunden zu beyden Seiten die Königs . T -abav-^ ten in schönster Gala , welche denKönigl . Wa - dem grossen Saal der Königl . Vortrag , wel-gen umgaben . Iagleichm stunde von besagter chen obbenannt Se . Excellmtz der Hungarische $Brucken biß an

^
das Welteritzer - und von dar Obrist -Hof - Cantzler ln eigener Lands - Sprachebiß zum Michaeln - Thor die gefammte Bur - i hielt , und zugleich denselben schrifftlich über - Ägerschafft unter ihren weiß - roth - und grünen ! reichte . Ihro Königl . Majestät erschienen dar - A

Fahnen in denen Waffen ; vor dem Michaeln - j beo auf dem Thron , und bekrafftigten solchenD 3 Vor - *

ton , aus denen Grafen Erdödy von Monyo-rokerek , Bischöffen von Erlau das Creutz zu ^rüssm gereichet ; folgeuds in die Schloß - Ca - U
pelle begleitet , und unter dreymaliger Loß-
brennung des groß - und kleinen Gewöhrs das
Ambrosianische Lob Gesang angestimmek , und ^solchergestalt dieser Königl . Einzug mir der
schönsten Ordnung und der fferrllchsten Pracht Hvollendet . x;

Tags darauf , nemlich den ai . ten Iunii , ^versamnsteten sich grsammte Herren Ständet
in der Königs . .̂ nri ' Qamora , und begleiteten D

0



Vortrag in Lateinischer Sprache , auf so gnä
dig und anziehende Arth , daß alle Gemüther
darüber nicht wenig erstaunet und beweget
wurden ; worauf der Herr Fürst Primas im
Nahmen derer gefammten Stande die unter-
thanigste Dancksagung adstattete , welche sich
sodann in Corpore von dem König ! . Schloß
aufdas Rath -Hauß begaben , und nach Able¬
sung erst- ernannten Vortrags , die Herren Bi-
schöffe von Neutra und Waitzen nach dem
Thurn , worinnen die Crone des Heil . Stepha¬
ni aufbehalten wird , abschickeren ; von wan¬
nen selbige in Gegenwart des Herrn Curi * Ju-
dici s , Sr . Excellentzdes Herrn Feld -Marschal-

^ len Grafen Johann Palsy , und vieler andern
Magnaten , gedachte H . Crone abholeten,und

^ solche , nebenst denen übrigen Insignien , und

f den König !. Mantel , mit größer Freud nach
denen Königlichen Zimmern überbrachten , wo¬
selbst solche biß auf den 24 . Junii verblieben.

W Den 22 . Dito hatte die Burgerschafft ob-
L4 besagter Stadt Preßburg an Jhro Königliche
» Majestät ihre gewöhnliche Verehrung ( so in^

4 . Ochsen , etlichen Wägen mit allerhand Pro¬
viant , und Wein , samt 2. Lageln Fischen be¬
stünde ) abgeleget . Den 2g . ten darauf Nach¬
mittag wurde nach Gewohnheit unter dem
Schall deren Trompetende , ein auf das Crö-
nungs -Fest zu braten bestimmterOchfe ( dessen
Hörner vergoldet , und der gautzeLeib mit ver¬
schiedenenBändern,und vielen Kräntzen sezie¬
ret wäre ) von denen Metzgern durch die Gaf¬
fen der Stadt , und um das Schloß geführet,
und von selben darauf geschlachtet.

Den 24 . Junii verfügten sich Se . Excel-
lcntz der Her - Graf Johann Palfy ( welche
am 22 .ten vieles von Jhro König !. Majestät

& zu Dero Vice - König und Palatino erhoben
M worden waren ) nebenst denen Herren Cron-
^ Hütern und dcputirten Bischöffen und Mag-
N naten , Abends gegen 6. Uhr nach dem Schloß,
N holten allda die vorbenannte Kiste mit der
M Heil. Cron und denen Insignien ab , und
H überbrachten sie nach der Sacristey der

Haupt -Kirche von St . Martin . Diese Kiste
W war mit Gold-Stuck bedecket , und ward in
K einem 6 - spamugcn König! . Leib-Wagen ge- j
V führet , worinncn die Herren Cron -Hütere und
sjj 2 . Teutsche Herren Commissarien sich befanden.
^ D er Herr Palatinus und die deputirte Herren
K Bischöffe fuhren vor der König ! . Kutsche her,
N

welche mit denen Hartfchiren und Trabanten
umgeben war , 40 . Cron -Bewahrer aber , nemr M
ltch 20 . Hungarn und so viel Teutsche, folgeken ^
nach . Die Burgcrscbaffl war dabey mit flie-
gendcn Fahnen und klingenden Spil im Ge-
wöhr , und der Magistrat begleitete von dem H
Michaeler -Thor an , die Cron bis an die Kirche
von St . Martin , allwo die Herren Cron - Hütere ^
die Kiste von dem Wagen abhubcn , solche nach M
der Sacristey überbrachten , die Sacristey so - M
dann verschlossen , und die Schlüssel in ihre A
Verwahrung nahmen . ^

Da mm endlich der folgende Sonntag,nem - M
lich der 25 . Junii , als der zur Crönung bestickte
Tag angebrochen , marschrrten beyde Kürassier - M
Regimenter Palfy und Bernes,das Bareutrsche s?
Infanterie - Regiment , und die Burgerschafft Ä
Frühe um 5 . Uhr nach ihren angewiesenen Plä - vc
tzen ; Der hohe Adel versammlet sich zu glei - ^
cherZeit in den Pallast des Herm Palatini,uud
begleitete denselben auf das Schloß , woselbst
die Fürsten und Staats - Minister zusammen»
gekommen waren ; Die Herren Bischöffe und jgL
Prcelaten aber Holken den Fürsten Primaten » iI
auf feinem Pallast , und begaben sich nebst {SS
solchen in die Haupt -Kirche von St . Martin,«
um allda Jhro Königl . Majestät zu erwarten , w

wohin auch der Herr Perfonalis mit denenStän-
den und Orden des Reichs sich begäbe , und die
zubereiteten Plätze einnahme . Man hatte all- ^

hier zur rechten Hand vor Jhro Königl .Majefi.
einen hoch erhobenen herrlich - gezierten Thron
bereitet, ingleichen vorSc . Eminentz den Herrn
Cardinal und Ertz -Bischoffen zu Wienn , den
Herrn Pädstl . ^ umiom , und den Herrn Vene - U
tianischen Bottschaffler , nicht weniger vor die H
HerrenRitter des goldenen Vliesses und übri - ,

"

ge Königl . Herren gehcimde Rache , die behöri-
ge Stellen zugerichtet , auch vor die Hungari - 8
fche und Teutsche Damen gewisse Schau - Ercker
aufgebauet , und darzu Hungarifche und Teut-
fche Commissarien gestellet.

'
So waren auch ^

schon um 5 . Uhr die Herren Cron - Hütere in
der Sacristey erschienen , hatten die Kiste eröff- H
net,und die H . Crone , nebst denen Insignien , sk
ingieiche« die 10. Hungarifche Reichs -Fahnen U
an die behörrgen Orthe gestellet, den Königl . M
Mantel aber neben den hohen Altar auf einen K
Tisch geleget . ^

Nachdem rmn solchergestalt alles in Bereit - A
schafft wäre , brachen Jhro Königl . Majestät U

Vormit-



® Vormittags gegen y . Uhr in folgender Ord - jRubin,Smaragden,und Brillanten bestehen- M
tju nung nach dem Dom St . Martin auf . jden Geschmucks zu sehen wäre , mit deme auch «
z« r .) Kamen4 . Königs . EinspannierzuPferd . dasHals - Gehäng allerhöchst-Deroselbenüber - Uvv 2 .) Giengen bis Zo. Herrschaffts - Lauffer in ein käme. Aherrlichstem Aufputz.
»8 g .) Die Laqueyen , sowohl deren Hungari-
^ schen als Teutschen Cavaliere », in grosser An-
M zahl und prächtiger Liverey.
^ 4 .) Einige ic >c>. Hungansche Edel -Leute, in
Z kostbaresten Kleidungen , und nach ihrer Art

prächtigst -gezierten Pferden , z. und 3 . reitende.
5 .) Die Königliche Cammer - Herren und

Staats -Rache , ebenfalls zu Pferd , in ihrem
rerchestenAufputz.

6 . ) Ritten die Herren Rittere des goldenen
Vliesses , welche über ihre prächtigste Gala-
Kleidungen die grosse Ordens -Ketten hangen
hatten.

7 . ) Der Hungarjsche Vice - Palatinus , an
statt des Herrn Palatini , so Alters und Ge¬
brechlichkeit halber zu Pferd nicht erscheinen
konte.

8 . ) Der HungarjscheReichs -Herold mit sei¬
nem langen Rock , auf der Brust das Hungari-
sche Wappen,in der rechten Hand den weissen
Stabe habend.

9. ) Der Hungarjsche Reichs -Marschall mit
entdecktem Haupt das blvsseSchwerdt tragend.

10..) Ihre König !. Majestät , in einer kostba¬
resten grün - sammeten mit Gold gestickten und
dergleichen Frantzen verbrammten völlig Zu-
ruckgelegten,und von 6 . auserlesenen Pferden
gezogenenChaise,so zu beyden Seiten mit Dero
König !. Hartschierer - und TrabantemGuarde
umgaben wäre . Das Kleid Ihrer Majestät
wäre auf Hungarjsche Art von Silber -Stuck,
mit Gold gcsticket , und sehr reich mit Rubin,

^ Smaragden und Brillanten besetzet ; die Er-
Vx mel aber waren von einem Stuck feinestenSpi-^ tzes , und an statt deren nach Hungarischer

Tracht sonst gewöhnlichen Bändern mit unge¬
mein kostbaren Schnüren von lauter Brillan¬
ten in der Mitte zusammen gebunden . Das

_ Haupt Ihrer Majestät wäre schon zu bevorstc-
H hender Aussetzung der Crone gerichtet, und mit-

hin ausser der uerlichsten Haar - Krause mit
Ä nicht dem mindesten Geschmuck oder Aufputz
U versehen. Das Brust - Stuck von Ihrer Maje-

stat bestünde in dem Grund aus puren Perlen,
« darüber eine ungemein schöne Eintheilung von
v* zierlichst im Gold gefasten , und ebenfalls aus
K

n .) Begleiteten dieChaist Ihrer Königi.
Majestät die vornehmsten Herren Ministere , ^als Titl . Herr Ferdinand Leopold des H. R . R . AGraf von Herberstein , König !. Obrist - Hof - jjg
Meisterte . Dtl . Herr Frantz Anton des H . R . MReichs Grafvon Starhemberg,Königl .Obrist - U
Stall -Meister , rc. Titl . Herr Heinrich Joseph W
des H . R . R . Grafvon Daun , König !. Leib- UGuarde Hartschieren - Hauptmann , rc. Titl.
Herr Caspar Ferdinand Grafvon Cordua , und »
Alagon , König !. Leib - Gnarde Trabanten - Fe
Hauptmann,rc . und endlichen A

12 .) Beschlossen den Zug zwey Granadier - ,«
und noch andere Infanterie -Compagnien von »
dem König ! . Bareutischen Regiment.

Der Magistrat empfieng und begleiteteJhro
Majestät durch die paradirende Burgerschafft,
welche von demMichaeler - Thor durch die Mi-
chaeler- und Weteritzer -Gaß,biß an die Kirche
rangiret war , allwo man zu nechst dem Weteri-
tzer -Thor eine mit roch, grün und weissen Tuch
belegte Treppe bereitet hatte , über welche der
Eingang indie Kirche geschähe. Jhro Königl . A
Majestät wurden allhier von denen Herren Bi - H
schössen und Prcrlatcn in Piuviali und unter v?
derJnful empfangen , und Deroftlbenvon dem
Herrn Primate das »Weyhwasser gereichet , so - H
dann von dem Herrn Ertz-Bischoffen von Co - ^
locza und dem Herm Bischoffen zu Erlau in die ^Mitten genomen,nnd in Begleitung Sr . Emi - M
nentz des Herrn Cardinalcn und Ertz-Bischossen v:von Wienn , ingleichendes Herrn Päbstl . Nuntii ^Paolucci , und desHermVenetianischen Bott - ^
schaffters Capdlo,uad > Der Kapitel ? <3 acriftei>
geführct . Von wannen Selbe nach einiger Ver - ^
weilung in fo 'gender Ordnung zuruck kehr. ten.

1 . ) Die Infulirte Geistlichkeit, welcher das -
Creutz vorgetragen wurde.

2. ) Die 10 . Reichs -Panier ( welchedieKö-
nigl . Cammer vorlauffig verfertigen lassen)
paar - weise von 10. Hungarischen vorhin dar - ^
zu benannten Herren Grafen getragen , nemlich M
dieFahne von Bulgarien , Cumanien,Servien , H
Lodomerien , Gallicien , Rama , Dalmatien , ^
Sclavonien,Croatien , und Hungarn . - 8

3 . ) Der Hungarjsche Herold in seiner Cere-
monien - Kkidung . (jj

4 .) DieA
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4 . ) Die EroN - Hütere , benanntlich : Der und allda zu der Salbung bereitet, sodann aber
König ! . Cammer- Meister nüt dem Creutz.

5 .) Der Ober - Schenck mit dem Schwerdt
des Heil . Stephani.

6 . ) Der Quartier -Meister mit dem Pacem.
7 . ) Der Bannus Croatioe mit dem Reichs-

Apfel.
8 . ) Der Hof-Richter mit demScepter.
y . ) Der Palatinus mit der Crone , und

wieder an die Evangclien -Seite vor den Herrn
Primatem gebracht wurde,welcher Dieselbe un¬
ter den gewöhnlichenGebcttcrn aufder rechten A
Schulter, und sodann auf der Brust salbete . ®
Worauf Jhro Majestät wiederum hinter den M
Altar geführet , allda Derofelben das H . Oehl ^
adgetrocknet,fodanaber nach Dero Bett-Stuhl ^
gebracht , und allda mit Veyhülffe des Herrn ®

10. ) Der Marschall mit dem blossen Obrjst-Hof-Meisters nüt demMantel des Heil . M
Schwerdt . j Stephani angethan wurde . Rach diesen stinr- ^

n .) Ihre König ! . Majestät zwischen denen mete der Herr Bischoff von Erlau ( an statt des ^
zweyen schon oben benannten Bischöffen, in

, HerrnPrimatis,welcherAlters- halber solches M
Gefolg Dero Ohrist - Hof- Meisters , und des nicht halten konnte ) unter herrlichster MusicH

das Hoch - Amt an , und fuhr darinnen biß
zu der Epistel fort , da dann Jhro Majestät Vj
in Begleitung derer Dischöffe und Prcelaten H
zum Altar giengen , auf dre obere Staffel M
rüder knyeten , und in Gegenwart des Herrn$£.
Primatis von dem Herrn Pontifkantcn das @
Schwerdt des Heil . Stephani empftengen,M

ingleichen der Herr Palatinus und 5 . Fahnen , chnd ms Sie damit umgürtet wurden , sich A'
gegen das Volck kehreten , das Schwer dt aus- A
zogen , und damit g . Creutz-Streiche führeten, ®
zum Zeichen , daß Sie den Glauben und Ehre $
GOrtes auf das strengefte verkhatiKen wolle . «
Da solches geschehen , und Jhro Majestät das I
Schwerdt wieder von sich gegeben, wurde aller- M
höchst - Derofelben unter Ablesung derer gc-
wohnlichen Gebettenr von dem Herrn Primäre , 8?
in Alflflenz des Herrn Palaüni , Herm Ertz- Bi - ®
schoffs v . Colocza,undHcrrn 1 ucl ;cl? 6uriX,die D
H. Crone auf das Haupt gcfttzek, derScepter

Gviriac Magiftri.
12 . ) Se . Hochsürstl. Eminentz der Her ? Car¬

dinal und Er-tz - Bischoff zu Wienn , nebst dem
Päbstl . Herrn Nunüo, und dem Venettanischen
Herrn Bottschaffter.

Solchergestalt verfügte man sich nach dem
hohen Altar , allwo sich die Jnsignien -Trager,
ingleichen der Herr Palatinus und 5 . Fahnen,
ad Gornuf .vaugdii .uni) derHerr Marschall

^
mik

denen übrigen 5 . Fahnen auf die Epistel - Seite
stelleten,Jhro Majestät aber in der Mitten auf
die unterste Stuffen des Altars mder knyeten,
an welche der Fürst Primas eine Ermahnung,
löblich zu regieren, hielte, sodann die Insignien
auf den Altar stellete , und JhroMajesiät das
Creutz zu küssen reichere . Hieraufwurde von
Jhro Majestät der gewöhnliche Eyd de fcr-
vanda Jufutia L' Pace , mii ArlNgnng Zweyer
Finger aus das von dem Herrn Primate osten
gehaltene Evangelium abgeleget, . hernach von jin die rechte , und der Reichs -Äpfel in die lincke M
dem Herrn Primate stehend «nGebett über die Hand gegeben, sodann aber Dieselbe von denen M

Herren Bi 'chöffm nach
und
zu Be
lat ünPiuviaiiund der Insul , nüt einem gros-

knycndeKönigin gesprochen , und sodann von
ihm die Litauen

'
aller Heiligen angefangen,

wobey sieb derselbe nebst dem gantzcn€lero
und allen Magnmm ans die Knye uider ließ,
bei) dem Versicul aber : kiromnibu ^ PideNbvs
defuaäis Are . wieder aufstunde, den Bischoff-
Stab ergriff, und einen gewissen Versicu! drey-
mal mir cbm so offt gemachten Creutzen über
Jhro König ! . Majestät bettete, nachgebende
aber wied - r biß zu Ende der Lttaney nider-
knotte: Hwrnachsi stimmcte der Chor dre ge¬
wöhnliche Gesänge an-wo immittelstJhroMa-

fen Creutz zu der rechten Hand gcstcllct , der Herr H
Palatinus aber ein freudiges VivatRegina ! chc

md kleinen Geschützes,mi frölichemJnbelwte - H
dcrholet, und sodann das T « üeum angestrmet «
wurde. Hierauf führe der Bischoff von Erlau M
in dem Hoch -Amt fort , da dann bey dcm Evan-

jestät vom denen beyden aiüstircnden Herren gelio , ingdichm bey der Ltev .- rron und Com- I
Bischössen von Colocza und Erlau , in Beglei- i munio«,die H . CronJhro Majestät nebst Scep - ?§
tungcherKönig !. FrauObnft- Hofmeistenn und Per und Reichs -Apfel jedesmal abgcuommen, 8
einigerCamer-FrauenhinterdcnAltar geführet, !und denen Jnsignien -Trägern zugesiellcr wur- Ä

drn ; A



M den ; Das Evangelium ward Ihro Majestät4 " durch die Bischöffe zum Küssen überbracht , bey
dem Oüsl -corio aber giengrn Dieselbe zu dem
Altar , und opferten knyend einiges Gold in ein

als der König !. Obrist - Hof - Meister , der Kö - D
nigl . Obrist -Stall -Meister , und die 2 . Kömgl . M
Guardes - Haupt -Leute. ^lZ . ) Folgten 30 . Herren Bischöffe,und Pra - Ädarzu bereitetes silbernes Becken, und küssete» ! laten , nach ihrem Rang ; alle in Pondficalibus.zugleich das von dem Herrn PomiLcanecn dar-

N gereichte Creutz ; bey dcr Communion kehrtenM Ihro Majestät abermahls zu dem Altar , mW
A rmpfiengen das Allerheüigste Sacramcnt mit

dcr gröstenAuftrbüulichkeit , wornächstDiesekbe
zu Dero Thron zuruckgeführet , und Ihro allda

» von dem Herrn Palatino und aüiüirendenHer-
^ ren Ertz - Pischöffen die Crone neuer DingenN aufgesetztt wurde . Endlich nach vollbrachtem

Hoch-Amt wurde das gegen das Collegium 8. J.
A gelegene untere Kirchen-Thor geöffnet,wodurch
^ sich Ihro Majestät zu Fuß über die mit roth,
8 weiß und grünen Tuch belegte Gassen nachder Kirche derer PP . Franciscancrn in folgen¬der Ordnung verfügten.

ä
d 1 .) Kamen die Lauster und Laqueyen deren
jsCavaliers in grosser Anzahl.
« 2 .) Die Könrgl . Lauffer nebst denen Liverey-

^ Bedienten , und dann dre Edel -Knaben.
^ ? .) Der Hungarische Adel in prächtigstemU Aufputz.
w 4 .) Die Königliche Cammer - Herren und
N Minrstere.

5. ) Die Herren Rittere des goldenen
A Mresscs.
M 6.) Der Hungarische Reichs -Herold.
K 7 . ) Die 10 . Cavalier mit denen Reichs-
« l Fahnen.

8 .) Ein Dischoff , vor Ihrer Majestät ein
8 hohes Creutz zum Zeichen des Apostolischen“

Reichs tragend.
g.) Der Reichs -Marschall mit dem blossen

Schwerdt.
10.) Ihre König !. Majestät , in Mitte derer

14 ) Die Kömgl . Hof - Damen in prächtig - m
ster Galla . «

15*) Se . Excell. der Hungarische Herr Cam - A
mer- Prcrsident auf einem herrlich aeschmuck- ^ten Pferde , welcher die auf diese Cronung ge-
schlagenegold - und silberne Gedächknuß -Mün-
tzen unter das verscmrmlete Volck in grosser
Menge auswarff . Auf derselben zeiget sich ^die Heil . Crone , und diese Worte -. Maria™
Theresia in Reg . HüRgan

'
se coronata

Pofon . 25 . Jun . 1741 . und auf dem Revers
ein gecrönter Löwe , welcher sich auf das
Oesterreicherische Wappen steuert , und das
doppelte Hungarische Creutz in die Höhe halt,mit der uberschrifft : Juftida Sc Clemenda.

Den Zug bedeckte eine Compagnie Infante¬rie. Als Ihro Majestät unter frölichen Zuruffdes getreuen Volcks bey denen Framiscanern
'

angelanget , bestiegen sie den in der Kirche sd
Gornu Evangelii bereiteten Thron , umgürte - U
ten sich mit dem Schwerdt des H . Stephani,und schlugen damit 4L. Edel - Lenthe zu goide - W
nen Rittern . Sodann setzten sich allerhöchst-
Dieselbe mit umgürteten Schwerdt und derCrone auf demHaupt in Dero prächtige Leib-
Chaise , die sammtliche Deutsche und Hunga « -
sche Cavaliers aber , ingleichen die Herren Bi¬
schöffe und Prcelaten in der Insul und Plutzial,
stiegen Zu Pferde , und begaben sich in voriger jjschönenOrdnung vor das Michaeler -Thor , zuder allda ohnweit der Kirche derer ff. Miferi-
cordhe errichteten hohen , und mit grün , roth,und weisscn Tuch belegten Bühne z welcheDie¬
selbe samt dem Herrn Primaten und Palatinozwey vornehmsten alMirenden Dischöffen da - ( die sich in Trag - Sessel» dahin dringen laßß her trettend , mit der Crone auf dem Haupt,

8 den Scepter in der rechten , und den Reichs
sen ) ingleichcn dem Herrn Ertz- Dischoffeu von ^Colocza, Dero Herrn Obrist - Hof -Meisier , undApfel in der lincken Hand haltend , mit dem dem Herrn JudidCuriae bestiegen, auf den inbraunen Gold - gewürckten uralten Königlichen ! der Mitte noch mehr erhobenen , und mit Gold - ßMantel des Heil . Srepham , auf welchen ver- ^Stuck bedecktenOrth tratten , und mit aufge - ^

schüdene Heilige eingewürckct zu sehen wa¬
ren , angcchan.

1 i . j Ihre Epcell. die Kömgl . Fmu Obrist-
Hofmestenn , so die Schleppe des König !.
Kleides nachtruge.

12.) Ihrer Majestät vornehmste Mimstre , erfolgere

hobenen Fingern den von dem Primate vor - iS
gelesenen EyV r die Freyheiten des Reichs zu
schützen , ablegeten . Worauf ein aöenrrahlr-
ges Virar von dem Volck , und das andere
Salve aus dem groben und kleinen Gewöhr %

G Von



D Von dar gienge sodann der 'krain zu Pferde nigi -che Tafel gezogen wurden Wehrenden K
M um die Stadt gegen die Donau , zu dem bey Speisen ward Ihre König ! . Majestät die
ss dem Fischer -Thürlein gelegenen und mir TuchiCrone abgenoinmen , und solche z» Dero lin-
W bedeckten so genaranten Königsberg,und wm - cken Hand in eine goldene Schaale so lang«
G de in demZug die vorige Ordnung beobachtet . gelegct , biß Selbe abgespeisek hatte , da dann
bk ausser daß die Herren Prceiaten zurück blieben , ^Ihnen solche

^
wieder aufgesetzet worden . Bey

M und nur die zwey allrllirende BischLffc , und oem ersten Trunck der Königin erfolgte das
der Prcelat mit dem Crcutz Jhro Majestät zu vierdte Sa ' ve . In der ganyen Stadt aber,
dem Königs - Berg begleiteten . Als Eckbe ^continuttke biß in die Nacht ein unausge-

^ bey demselben ankamen , bestiegen Sie de
ro Leib - Roß , welches von schwacher Farbe,
und auf Ungarische Arth mit so vielen grossen
Perlen und kostbarcsten Edelsteinen geZicret
war , daß dessen Ausrüstung billich unschätzbar
zu nennen . Der gantze Zug hielte allhier an,
und Jhro Majestät ritten allein in vollen Lauff
auf den Berg , zuckten allda das umhabende
Schwerdt des H . Stephans , womit Sie vier
CreuH - Streiche gegen die 4 . Himmels - Gegen¬
den führeten , anzuzeigen , daß Sie wlches Kö-

K nigreich von allen Theilm wider die Feinde
' beschützen wolle . Da dann ein abermahliges

Freuden - Geschrey , und das dritte Salve aus
dem groben Geschütz , nicht weniger ein uuge

letztes Jubel - Geschrey , bey dem crfreueten
Volck , welchem man roth - und weissen Wein ^
springen ließ , auch den ohnweit des Schloß M
fts nach alter Gewohnheit gebrattenen und

""

mit vierem Geflügel gespickten gantzen Och¬
sen < nachdem zuvor em Stuck davon auf die
König !. Tafel gesetzet worden ) Preyß gab . ^
Zu gleicher Zeit wurden 15 . grosse Tafeln,
theils im Schloß , theils in der Stabt , auf
Königliche Kosten vor die Herren Magnaten A
und Stände auf das herrlichste («rvlret.

Endlich nach aufgehobener Kömgl . Tafel
wurde die Heil . Cron , und übrige Insignien , r
zur Verwahrung wieder in vorbenannte Kiste ^
geleget , dieselbe versiegelt , und von denen

"

mein schönes Lauss - Feuer von denen ohnweit Herren Cron - Hrrtern nach dem behörigen «
~ (S'nmrnrtnhrt iVf > JSßrm fäet Tbnrn 1lnh frtfnlirh hirfV k»r>be »8des Berges unter Commando des Herrn Ge¬

nerals Grasen Kohary paradirenden z . Re-
M gimentern erfolgete . Worauf Jhro Majestät

sich wieder in Dero Lew - Chaise fttzeten , und
mit Dero Hohen Gefolge bey dem Donau-
Thor vorbey nach dem Schloß zurück kehre-
ten , aüwo Denenselben die Insignien - Träger

chis in die Cammer , die Pannier -Herren aber
biß in den Saal folgeren , von wannen diese

M die Fahnen mit sich fortnahmen , da hingegen
^ die Kleinodien in der Cammer verblieben.
** S *.t A«r «*4 (4/14« f\X

Thurn überbrachk . Und folglich diese hohe
Feyerlichkeit mit grösten Frolocken und un¬
erhörter Pracht glücklich geendiget . Die
Freude und das Erstaune « wäre bey allen
denen , so solche mit anzusehen das Glück ge - &
habt , gleich groß , allermassen wohl niemahls A
in der Welt so viele Magaificem auf ein -

* *~

mahl , als wie hier , erblicket worden ; Dann
man sähe da mehr als 216 . derer prächtigsten
Staats - Kutschen ; Es zeigeten sich über 800.
Edel - Leuche , davon die meisten 30 . und mehr

Mrtlerweile wurden die Speisen von Gräf - Bedienten in ihrem Gefolge hatten , deren
lichen Persohnen auf die König ! . Tafel getra - prächtige Equipagen , und die kostbare Aus - § 2
gen , welche wie ein T formiret , und an der rüftungen ihrer Herren das Auge dergestalt

~

Ober - Stelle mit einem Baldachin versehenrciiverckrten , daß niemand wüste , wo er am
§ war , unter welchen sich Jhro Majestät mit ' ersten Hinschauen feite ; bann es fiele nichts,

der Cron und dem Mantel des Heil . Ste ^ als Gold,Silber , Perlen und Edelsteine in
phanl , in Gesellschafft Jhro Königl . Hoheit
Dero Herrn Gemahls und derer Durchleuch-
tigsten Ertz - Hertzoginneu Maria Anna , und

^ Maria Magdalena niederlicssen , und sodann
K von dem Herrn Palatino das Hand - Wasser,

von dem Herrn Primate aber das Hand -Tuch
empfiengen , welche beyde zugleich nebst dem
Herrn Ertz - Bischoff von Csloeza an die Ko¬

das Gesichte , derer ! erstaunende Menge alle
Kostbarkeit so weit überstieg , daß solche kaum
zu erdencken , geschweige auszusprechen ; und
besser nicht beschrieben werden kan , als wann ^
man versichert , daß alles mit der Mürbe ei -

"

nes so grossen Tages , und einer so vor¬
trefflichen Königin , vollkommen

eingctroffen.

Mit Confem Hoher Vbrigkcit. Des



Des Alt - und Neuen
:racfaucr=

PRACTICA
Aftronomico -Aftrologica.Oder

Uus demGestirnbeurthciltc observ»
tiones, nach dem Wimnerischen klori'ront,und

>uf das Uinkömmlmgs -Aahr

r«

DasM
wem

M. DCC.
Demo als Ober - Regenten dießmahl vorstehen:

Mars , litt- Jupiter , L.""s ^ 1 -i r*
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Das I . Capitel.
| Von denen Regenten oder Beherrschern dieses Jahrs. | j

jEhr viele verwunderen sich über die
so veränderliche Wechslungen der
Jahren , indeme man aus alljähr¬
licher Erfahrenheit vermerckek, ww

« sehr sowohl an der Witterung , als
^ Fruchtbarkeit ein Jahr von dem anderen un-
W terschieden , da bald einige kalt , andere warm,
K diese feucht , jene trocken , theils frucht,theils« unfruchtbar , einige gesund und ersprießlich,ß ? andere aber schädlich und ungesund, andere
Jjj ruhig und friedsam, wieder andere unruhig,
H unfriedsam , und kriegerisch sich erzeiget ha-« ben. ^ Dahero wegen so vielen vermischten
M Veränderungen wir Aftrologi der curicus-
M und gelehrten Welt von der Jahren Laufs
Jto deutlichere Muthmassungen zu pro^nnüici
« ren , gehet unser erste und meiste Sorg auf die
W Erforschung deren Jahrs -Regenten, um durch
{§ deren Erkanntnuß etwas gründlicheres von
H dem künfftigen Jahr vorsagen zu können ; Da
^ ich nun eben meinen genauen Calculum Aftro-
W nomicum über diesen Punct wohl überlege,
W so befinde ich : Daß über gegenwärtiges Jahr
M der Regiments - Stab dem kriegerisch - und
W widerspenstigen Mar^ Li aufgetragen seye,
W welcher , weil er einer sehr gifftig - und widri-
K gen Natur , uns eben sowohl in der Gesund-

Teßimonia bereit V>eZemett.
Planetarum
Tortttttdines j l66118 $ | 175 j7111731 U 9 1891
Üebilitates ! lZ2j 77 ] 62J45I 76 j 98 133 |
Teßimonia j 34 ! 108 1 113 {36I 97 j 21 {56)

Imptrio fua forma recht. Claud.
Gb Mars schon dieses Iahv

Den Regiments - Stab führet,
Mit Rrieg und Waffen -- G'fahr

Verwaistes Reich verwürret;
Wird deffen Rrieges - ^eer

Sem Grimm nndwuth dochvamp-
Und neuer Jupiter ffen,

Mit G'walr und Ätarcke kampffen . ^
Das u . Capitel.

Von Beschaffenheit und Ei- D
geiischafft dieses Jahrs.

Von dem Wmrer.
Er Winter ist gemeiniglich der Vorlauft

fer des künfftigrn glück - oder unglück-
K heit, und Fruchtbarkeitder Erden nicht allzu- ckeeligen Jahres , auf diesen lauren die müh- «jeviel Gut - und Ersprießliches zu Versprechensund arbeitsameWürthschaffter, und nach die-

scheinet ;^ Weilen aber der gütige Jupi^ terlscn beurtheilen sie die Frucht - und Unfrucht- JÖ
auch im Ster « : Regiment vor dieses Jahr sehr i barkeit des folgenden Jahres ; und gar recht : ftyjhohe Stuffen erreichet , und die Mit - Bcherr- dann ist der Winter allzu kalt , lang , und un-

^ schung mit dem Ma <̂ rs getheilet , so bärffte beständig , so ersticket und erfrieret er die Erd - ^N dieser des ersteren seine schädliche Cinflüß und Gewächse dergestalten , daß der Frühling nicht AK gefährliche Würckungen in etwas hemmen , fähig , sie zum Wachsthum zu befördern , viel- H
H daß selbe nicht so viel Gefahren und Schaden weniger der Sommer selbe zur ftuchtbaren ^verursachen können ; Doch will Mac?rs ein Zeitigung zu bringen. Den An ?ang dieses§trocken - dürr - und hitziges , mit Bltz, Don - frostig - traurig - und unfreundlichenWinters , $
W ner und Hagel, auch im Handel und Wandel haben wir schon zuruck geleget in dem vergan- ^M gefährliches Jahr betrohen , wann nicht der geuen 1741 tcn Jahr , den 21 . December,^» gütige Jupi^ ker sich in das Mittel leget, und sum ? . Uhr , 10. Min . Nachmittag ; allwo die «

dessen widrige Aspscten und Würckungen ver- ' Sonne den ersten Grad des Stein ?U bocks be- N
Fk hinderet, wordurch wir danuoch ein gedeylich- tretten , und unfern Ländern die längste Nachtm temperrrt- und mittelmäßiges Jahr zu hoffen

haben , welches nachfolgende besondere Capi-M tel ausführliä-er erklären werden ; zuvor noch
U folget die Sawulatton Heren Jahrs -Regenten.

und kürtzesten Tag verursachet . Allwo die
Planeten in gegenwärtigen Stand sich be¬
funden, wie nebenstehendes Thema Saeii vor
Auge« leget.

M . C.
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THEMA CELI
Pro Meridiano

Vienna Austria
ad ingrcflum

<9 in gr . o. min. o.
Anno 1741 . die 21. Decembr.

horä 5 . min . 10 . poft
rid . civiliter

Status
tarum

1 . a
Nebst diesem Stand der Planeten ereignenM sich annoch übrigeAspecten, als imJanuario:L Böse , c^Dc? , Mittelmäßige , A1>¥,

Gute, Februario : Böse,
r^ OD, afi ? , Mittelmäßige,

Gute, Martio : Böse,o.
Mittelmäßige , Gute,

Aus diesem Planeten - Stand und Aspecten
ist zu muthmaffen : Daß dieserWinter im An-S fang zimlich , sowohl in der Kälte, als in der

W Feuchte , mäßig : in witteren Tagen frostig,

§ windig , schnericht , doch unbeständig am
Ende annoch frostig , mit Schnee untermischt
feyn dörffte . In Staats - Weesen aber stehetU es nitt-t winterlich aus ; dann

Sanguihtftm vi&imd plimget humum.0 ?id,
Das schon vergojsire Blut

Gefrieret in der Erde» ,
Doch scheint es noch nicht gutIm gmitzen Reich ;u werde»:I >n kalten wiurec auch

Die LLdiaere» schwitze»,Sie brutten Dunst und Rauch
Z» Domwr «nv zu Blitze».

Das in . Capitel.
Von dem Frühling.

Un kommet endlich an dem Tage , was^durch das gantze Winter-Quartal unter U
dem Schnee und Erden verborgen läge , da die UN E 3 Aecker , A



Aeck«r , Wälder und Gärten die traurige Lar- '

ven abziehen , und ein freudenreiche Gestalt
an sich nehmen ; die Erde sich eröffnet , und

zu der ankommenden Fruchtbarkeit uns An¬
zeige giedet ; die Sonne ihr Winter - Quar¬
tier verlasset , Freuden - volle Strahlen aus¬
breitet , den Tag mit der Nacht in der gantzen
Welt gleich machet , und die menschliche Ge-

M.
2f . 4 , gr. 47. ml. fl * R etr.

gr. 46 .ini . fUiy.

müther zu grösserer Aufmunterung und Freu - A
den behertzet , weil sie den 20 . Martii , um 7 . jU
Uhr, n . Min . Abends den himiischenWidyH - Ä
tz«r berühret , allwo auch der Frühling sich an - U
fanget . Zu welcher Stund die himmlischen M
Planeten in gegenwärtiger Revolution anzu - «
treffen feyn , wie es aus nachfolgender Figur A
auszunehmen ist.

min

THEMA C/ELI
Pro Mcridiano

Vienna Austria
ad ingrefliim

© in V > Lr . o. min . o.
-4r V>

MW dieser Planeten - Revolvrlon ereignen
sich nachfolgende Aspekten; Im Aprili : Böse,
o' o^ /O© 3*-* Mittelmäss A ‘fc0,aa * dV '$ S,

Gute , Majo : Böse , ,
□ © ■

fc, O 2* ¥/ ■ 9 , OTcr *. Mittelmäss . ttfc? -,
Gute , Imuo : Böse , D > o*-
Mittelmäss ^ ? . Gute , * $ ¥ ••

Solck-e derKkaneten -Revolutio » und Aspec-
^ ten zeigen an : Daß dieses Frühlings -Quartal

annsch im Anfang frostig , auch zum Schnee ge- i
neigt , feucht und unbeständig : Mitten aber
mäßig - feucht feyn dörffte , hernach eine Kälte
nachfolget ; endlich weiter hinaus manche Lin¬
derung sich erweiset, dannoch spate Froste und
kalte Regen zu beförchtcn seynd ; das Ende^
aber Warme und Donner zu bringen vermey-
net . I » Luroxa «her seyn lauter btartralifche
Aspekten. 1n* 1
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iKcujat fpes *egra trnras. Claud.
Es dauren vre Muarttec

Zu lang schon de» Soldaten,Dre Feld - rrno Rauff - BegierSie rufst zu Helden - Tharen:Die Donau mrd der Rhein
Betastet rnit viel Brücken,

Der Schau - Play konnte serri,
Wo lMars sich will erquickerr.

Das IV . Capitel.
Von dem Sommer,

eses edle Sommer - Quartal haben wir
schon lang sehnlich gewunschen,und mit

M,

Freudm erwartet , da die hell- leuchtende Son-
ne uns ihre angenehme Gestalt und hitzigste R
Strahlen mitzutheilen pfleget, welche,je höher
sie ihren Thron poftiret , desto mehrer sie ihre
goldene Krafften mit einer Bcscharffung in
der Welt ausbrutet . Run aber , nrmlich den
2i . Junij , um 6 . Uhr , 37 . Min . Rachmtttag
machet sie den höchsten Eintritt in das himm¬
lische Zeichen des Kreb -M ftns , und bringet
unseren Ländern den längsten Tag , und die
kürzeste Nacht . Di -Anahl aber begleiten siedir himmlische Planeten in folgender Ord¬
nung , wie es in diesem Tkemate Caeli vor-
gesieüet wird.c.

THEMA CJ F.TJ
Pro Meridiano

Vienna Austria
ad ingreffiim

Anno 1742. die 21 . Juniihora 6 . min . 57 . poft me-
ridiem civiliter.

Ec itä fe habet Status Plane-
tarum.

Nebst dreserPlanetenMrdnnng,ereignensich , Böse, c/W, Mittelmäss. «/GS . Gute, mjg folgendeAspecten ; rm Julio : Bose, r̂ c?L. Mit - 2 -1^ . Septembri : Böse,o ^ § ,c^ hZ . ZW telm. 0. Gute, ^ ?, ^ ^ , ^ .^ . Augusto : j Mittelmäff. o<? O . Gnte,^ z,x -T ^ , -x-L?? . v4
Solches K« TöW § STkTeSi !WTi !A !N !SöA :TrA !MZi !S8ZWL !ZrS !!Sl !SLZSSeTkSW



Solches Thema Gaeli und Aspecten deuten
an : DaßderSomers -Anfang genugsam warm
und lieblich , mehr doch trocken als feucht sich
ereignen dörffte , folgends zum öfftern Don¬
nern , Blitz und Hagel - Wetter geneigt seye;
Mitten aber schwüil - hitzig,trocken: derowegen
schädlichen Ungewittern , Platz - und Schlag-
Regen ( GOtk behüte das Schlossenwerssen)
untcrworffen; zumEnde dörffte eine feuchte und
gelinde Witterung folgen, dannoch untermischt
mit Donnern , UNgewtttern, und kalten Regen.
In Politäcis ist nicht viel besseres zu hoffen, da
es in etlichen Ländern sehr blitzet und donnert.
Bis 'üfcnciî «fui fi vincit in viBoria . Senec.

Dar jüngst des Feinds Arm6e
Ein dorther ! hat erlanget,

Rlagt sie doch fetzund Weh,
mit &ie$ der Adler pranget r

Ihr -Hoffart war zu groß , j$f
Woh 'feiüjn tin Rorde fptten,

Jetzt muß sie Waffen -- bloß ^
Die Frucht der Hoffart fühlen. Ss
Das v . Capitel . s

Von dem Herbst. »

Herbst- Früchten , nad) welchen sich sehr viele
schongeschnct haben . DiesesQuartalnimmet
seinen Anfang den23 . September , um / . Uhr,
59 . Min . Frühe ; wobey die Sonne den ersten
Grad der himmlischenWar^ ag eingetretten,
und in der gantzen Welt den Tag mit der Nacht
in gleiche Ther ! abgewogen, auch von uns sich
zu entfernen beginnet. Die Himmels -Planeten
stehen in folgender Figur.

M . C.
Dircft

111 . Xa

.425 .8 . 19 -' 60^ o.g . 2o/np. Di - /a .
\ 2f . r . gr.56.mi« .!tp. Dir . .Jv/

Dir.

• min . - ^ yS

THEMA C/ELI
Pro Meridiano

Vienna Austria
ad ingrefliim

0 in gr. o. min . o.
An’no 1742. die 23 . Septembr

hora 7 . min . 49. mane
civiliter.

-t itä fe habet Status Plane¬
tarium

a
I .g . 12. 03 .31, VH?

I , c



M Nebst dieser Planeten -Figur und Stand er- r Die vierdte an der Sonne , den 27. No- A
^ scheinen auch folgende Aspecten ; JmOctobri: vember , um 7. Uhr 24. Min. Frühe . H^ Böse , CV? . Mittelmäßige , 0. Gute, * h§, ! Danun diese vierFinsternussen unseremGe- «N * a* $ , * 0T ), Novembri: Böse, ©HZ, ficht - Creyß sich entziehen , so unterlasse auch, AN □ ©c^ OM?/0 <r,1ivD®1% Mittelmass. c<G§, dero gewöhnliche Abbildungen und Figuren U

«/ $$ . ©ute, * ©2*-, •#-£ *#-♦ Deeerubri : Böse, ^anzumercken , weilen dero Abzeichnung uns M8 ©<)'Z, ©k>d, ©c-'§ , ©M,c <'k!c? . MiLtelmass nichts nutzen wurde, indeme man sie mit denen» A©^ / ^ ©0:i , A'h?, ^ cf? . Gute, o. jAugen als unsichtbar nicht betrachten könnte ; HAlso verordnte Planeten-Kevohationund i von derenEtfc<ä aber und Würckungen, von H^ Aspecten bringen den Herbst Anfangs feuckk- j welchen ich ohnedem nicht viel halte , will ich ^U kalt, dann frostig und nebKchhmit kalten Re- j den Finger aufden Mund legen,und schweigen. M
gen und Winden vermischt ; am Ende »b*jEs scheinet doch ein Europäische Sonn eine
schon auf eine Änderung die Kalte sich beruftjgrosseStaats -Finsternuß zu leyden.

£ fet,dörffte es dannoch , wegen öffteren scharft
A f«r Winde und Veränderung , und theils Or-

then Schnee- Gestöber , sehr wrderwättig aus-
^ sehen. Dre Staats -Früchten könnten in man¬

chem Lande schr sauer gewachsen seyn.
Certamm fertilitath erit. Ovid.

Jetzt ist ver Lorber -i Schmtk,
Reichs-Helden gar nicht schlaffe»,Sie weiche » Leinen Schritt,
Gerecht sepnd ihre Waffen,

D'rurn sammle » sie such ein
Die edle» Rrieges- Früchten,

Rein Löw, kein Drach wird sefn.
Der selbe soll zermchten.

Das VI . Capitel.
Von denen LmsternuAen.

^Enen Sternschern ist cs jederzeit verwun¬
derlich geweftn , da viele besonders ge¬

meine Lenthe die Unglückseeligkeitder Jahren

Mapni fuheunt pm tadia captu Claud.
Es lepDt ein Blum Verdruß,

Laßt ihre Blatter sinrken,
weil sie nun sehen muß.

Daß ihre AnschlLg hincken r
Ihr G'ruch und Rra^ e ist matt,

Ihr Sonn will nicht mehrschimern,
bäars sie verfinstert hat.

Ja sie zerbricht zu Trümmer».
Das VH . Capitel.

V«n der Zusämmenfügung man»
cher himmlischen Planeten.

»Bschon der Astronomische ^alculus feine'
besonderliche Zusammen fügung deren

himmlischen Planeten uns andeutet,weilensol- ,che meistentheils wegen der grossen Breite von v*der kclipricLnichtgar zu nahend zusainen kom- M
men ; nichts destoweniger , damit gegenwärti- M
ges Capitel nicht gar ausblewenmöchte , ssn- jä

> meistentheils denen Finsternussen , und zwarde- Idern denen Herren Liebhabern der edlen Stern - ^i nen sichtbaren zugeschrieben. Dieses1742 . tr jKunst eine geringe Ursach und Gelegenheit^8 Jahr haben wir kein eintzige sichtbare, doch
^ 4. unsichtbare zu gewarten ; ob nun dieses oh¬

ne uns sichtbarer Frnsternuß lauffenbe Jahr
glückseeliger seyn werde , als andere , wird die

fj Zeit lehren ; ich befrachte schr , daß jene Aber-
gü witzige in ihren Einbildungen betrogen sich be-

finden werden. Vermög Astronomischer Be-
» rechnungchamit auch die rmfichtbare indemCa-

lender zu sehen, setz« ich sie nach derOrdnung:
N Die erste an dem Mond , den 19 . May,

um 4. Uhr 2. Min. Nachmittag.
« Die änderte an der Sonne , den Z. Junn,

um 2. Uhr 4. Min. Frühe.
Die dritte an dem Mond , den 12. No-

K vembrr, um r. Uhr 94, Mm. Nachmittag.

Kxercitü ^ üronomicicausavorwerssenkonn¬
te, Hab ich mich unterfangen, sie mit folgenden R
Aufmerckungen deren Zusammenfügungen zu ^
bedienen. Als:

Den 7. Januarii , um 9 . Uhr , 26. Min. jNachts , geschiehet c/D^> in L.
Den 2. Febr. um 6. Uhr , 6. Min. Abends,öVS in Rr.
Den 26. Martii , um 3. Uhr , iov Min.

Frühe , cr'GZ in w
Don i . April, um 6. Uhr, rr . Min . Abends,!

c^©^ in W Den 16 .Aprit,um 9 . Uhr, 40.Min. Fruhe, c/</ 'L in W Den 20. April, umi
3. Uhr,g2 . Min . Nachmittag,mWDen g .May , um 5 . Uhr,28 . Min. Frühe, ^F
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trV ? in v . Den 30. May , um io , Uhr, ) niemand widersprechen . Srnkemahlen es klar H
59. Min. Nachts , c^GLinTL.

Dm 16 . Julii, um 9. Uhr, 56. Min. Abends,
O^- o" in L.

Den s . Augusti , um z. Uhr,49 . Min. Nach¬
mittag , in 51. Dm 17. Augusii , um
i . Uhr , 53. Min. Nachmittag , in 51.
Den 18 . Augusti,um 9. Uhr , 56 . Min. Abends,
c/Glz in 51 . Den 30. Augusti , um 2. Uhr,
44. Min . Frühe, c/W in 51,

Den 2 . September , um 7. Uhr , 58 . Min.
Frühe, crfij tn 51. Item, um o . Uhr , 13.

M Min. Nachts , o"24£ in 51 . Den »4. Sept.
um o. Uhr, 48. Min. Nachmittag , a' Q .̂ in
Den 21 . Septemb . um 4 . Uhr , 42. Min. Nach¬
mittag, in 51 . Den 23 . Septemb . um
3 . Uhr, 32 . Min. Nachmittag, in up.

» Den 2l . November, um 5 . Uhr, 47. Min.
Frühe , c<DZ in m . Den 27. Novemb. um

!7. Uhr,3 . Min . Frühe, in tn.
Den 23 . December, um 4 . Uhr , 42. Min.

Nachmittag , in np . ,
Nachdeme manche beygesetzte Zusammen¬

fügungen mit Fern - Gläsern , vielweniger mit
blassen Augen angegriffen nicht können wer¬
den , kan annoch jeder Liebhaber der edlen
Stern -Kunst alle mit Astronomischen Galculo
berühren und belangen . In Staats - Sachen
scheinet die Herrschsucht und Eigennutz keilte
gute Zufammenfügungzu machen.

Quid Sidera profunt. Claud.
Dr'e Sterne m dem Reich

Vonlerfter Groß mit Nichte»
Sich fügen zmn Vergleich,

Drum wird man nicht viel richten:
Von lauter Gegenschein

Viel Stadt und Lander weinen,
Doch solk's bald besser seyn,

Wan» neue Sonn wird scheinen.

Das vin . Capitel.
Von Fruchr - und Unfruchrbarkeik

der Erden.
M^ Bschon die Frucht -- und Unfruchtbarkeit

rm der Erden von dem Seegen GOttes
W behänget , ja auch auf den Fleiß und Ver-

und handgreisslich ist : daß,wie ein jedesJahr
andere und unterschiedene der Planeten Re¬
volutionen mitführct , also auch ein Jahr dem
anderen in der Frucht - und Unfruchtbarkeit der
Erden nicht gleich seye. Nun anbelangend
dieses Jahr , Würckung und Eigenfchafft deren
Ober - Regenten der Stern -Kunst nach , so ent¬
stehet die Muthmassung ; Daß wir in untm
schiedlicheu Erd - Gewächsen manchen Abgang
zu besorgen haben . Dann obschon die Win¬
ter - Saat durch das Winter-Quartal keinen
Mangel leyden möchte ; doch im Anfang des
Sommers, aus Ursach einer Dürre und tro¬
ckener Lufft , wie auch hernach wegen schäd¬
lichen öffkeren Ungewittern, zimlicher Gefahr
unterworffen ist. Die Gerste , Haber , Lein,
Hauff, Arbeis,Hirse, Linsen, Bonnen, und der¬
gleichen, dörfften nicht sehr gerathen ; Ursach
dessen möchte keine Wohlfeile zu hoffen seyn.
Aepssel , Birne , Zwespen , und andere Bämn-
Früchte , wollen mittelmäßig gerathen ; je¬
doch Nüssen , Eicheln , wie auch nicht weniger
der Hopffen , könnten manchen Abgang ley¬
den . Melaunm und Feigen , dörfften in einer
Menge , Heu mittelmäßig, Rüben und Kraut
aber wenig zu hoffen seyn. Der Weinstock,'
wegen spater Reiffe im Frühe - Jahr , stehet in
Gefahr, obschon ohne dem in der Menge mittel¬
mäßig , sonsten in der Güte aber angenehmzu
erwarten ist. In denen politischen Feldern ^
könnte der Fried die Frucht des Krieges seyn. -

Pofl mejfem prxdd copia major erit. Ovid.
jDtc Ernde wird seyn gut

Auf fetter Ablers- Erve» ,
Daun selbe soll mit Blut

Der Fernv befeuchtet werbe« :
Ery --Engel rotb im Felo

will nicht die G 'fahr erwarte»,
ü>bschon des Nachbars Geld

Daur Unkraut tn fern Garten.
Das IX , Capitel.

Von Krieg und Frieden.
Bwohlen gantz Europa durch jüngst ver¬

flossene Jahve mit vielen Bitten und
rmujft eines wohlerfahrnen Haußhalters sich Seuffzen zu dm erzörneten Himmel um den"
beruffet ; nichts destoweniger , daß eben das lieb - und kostbaren Frieden geruffen , so schei-
Hinymls - Gestirn durch feinen Einfluß in al - net doch selber noch nicht besäufftiget Zu seyn,

^ lerley Erd - Gewächs viel auswürcket , kau indeme der grimmige Ma^ rs durch so viele
K blutige
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Schlacht - Opffer auch dieses Jahr sei-
nen Degen nicht cinsieckcn will , sondern also-

^ gleich im Februario , Aprili , Majo , Junio,
K und Decembri , mit folgenden gefährlichen

A ' pecten : d3*-# , c/V¥,
S sich verdächtlich und förchterlich erweiset, ja,da
Sx er dieses Jahr in dem Firmament das Ober-
A Regiment gewonnen , dörffte er besonders in
jj denen Ehr - Landt und Cron - süchtigen Gemü-
?? thern viele listige , gefährlich - und schädliche
^ Empörungen erwecken , neue Degen und
U Schwerster spitzen , und zu blutigen Kriegs-
« Flammen den Zundel legen , und ( so fern Ju-
W Pieter sein Mit- Gespann im Regiment seinen

Grimm und Zorn nicht unterdrücket ) in vie-
£ \ len Ländern und Reichen nichts dann Elend
^ und Unheyl anspinnen ; der grosse GOtt ver¬

bann der hitzige Mac?rs,wie auch nicht weniger Uder freßige SaturHnus,beedeErtz - Feinde der ^
menschlichenGesundheit , betrohen uns mit um
terschiedlichen gefährlichen Kranckheiten , als : M
Im Februario, wegen «/ 'lick', mit allerhand hi - W
tzigen Kranckheiten , Bräune , Masern , bösen ^
Geschwären , rother Ruhr, Flecken , rc. Im «
Majo, wegen ĉ <??,mit hitzigenFlüssen,Durch - W
lauss , und anderen Zuständen . Im Junio, Kä
wegen ücr’t ) , bringet Kratze , und andere der- ^
gleichen. Im Septembri , wegen ĉ li? , kalte K
Fieber , Husten , Mutter - Beschwerung . Im»
Novembri, wegen Bo*®, Pocken,Masern,undM
Augen - Flüsse. Im Decembri , wegen c^ lick' , tiS
O<? ?, geben den Wahnsinnigenund Schwind- a«
süchtigenböse Zeit ; erregen insgemeinSchnup - M
pen , Husten , Kopsswehe , und vielerley üble- M$ hüte alles Übel , leite und regiere die Hertzen re Kranckheiten . Die Staats - Kranckheiten

und Gemüther deren Potentaten , daß sie mit scheinen Hexer fast incurabel
Hindannsetzung des Eigennutzes ihren Unter-
thanen zu Lieb aller Kriegs - und Rach - Be-

1
gierd vergessen, der allgemeinen Ruhr und^ Friedens sich befleißen mögen . Dann
Candida fax hominis , trux decei ira feras.

Ovid.
Rein Frieden schließet man,

wo vor nicht Rrreg gewesen.
Jetzt man vom Rrreg viel kan,

Vom Frieden wenig lesen:
Doch Mars ist selbsten müd,

Den letzten Streich noch waget,
Wrtt endlich machen Fried,

Die Feind in Forcht verjaget^
Das X Capitel.^ Von Gesund- und ^ ranckherren.

jJe Wahrheit zu sagen : Es ist nichts kost¬
barer an dem Menschen, als das Leben,

s und die Gesundheit ; derowegen kan nkchts so
leicht und mehrer dem Menschen bestürtzen und

K schrecken , als eine scharffe Kranckheit und Ge-^ fahr des Todts ; welches aber höchst zu ver¬
wundern ist, daß man die liebe Gesundheit erst

( dießmahlen mit- und durch grosseMühe , Sil-
der - und Gold - Unkosten suchen und kauffen

Sä wolle , wan dieselbedurch eine krafftige Kranck-

Extnmismorbis extrema remedia. Hypocr . !
wann sehr gefährlich fcyn

Der Branchen ihre Wunden,
So brennt und schneidt man Drein,

Biß Lindrung sie empfunden x
Vier Mohren werde» nicht

Sich dieser Lur vertrauen.
So eben es geschicht

Der weißen Mauer -Frauen^
DasXI . Capitel.

Von denen schwängern Franken.
M ^Je mit Leibes-FruchtgeseegncteMatronen DßM ftyn zwar niemalen der Todts -Gefahr be- U
freyehdoch finden sich in der Welt viele Frevle - M
rinen,diezu ihren Entbindungennur lachen,de-
ren aber viele schon ihren Frevel mit der Haut M
bezahlen müssen . Wir haben ihnen schon öffters W
vorgeschrieben, sich mit geistlich- und zeitlichen N
Mitteln wohl vorzusehen , sonderlich ihre äus-
serliche Sinne beständig in Zaum zu halten, da-
mit weder ihre Gesundheit , weder ihre Leibes- A
Frucht , noch ihr selbst eigenes Leben Schaden 5x
leyde . Dieses Jahr zwar will ihnen sehr ka. M
vorabel scheine , indeme keinegefahr !icheAspec- Atensichereignen, nur allein nn Septembri seyndA

_ _ _ _ _ ihnen diese r/h ? Aspecten gefährlich , in web»
K heit ist verlohrcn und benommen worden, also chemMsnath sie sich sonderbar bewahren,undH
A zwar , daß schier wahr wäret Nelci't domo vere . inAcht nehmen sollen , weilen ihre Gönnerin^

<|uid habet,nisi ceffet habsre. DessenUrsach die Frau Ve?nus ohne dem in diesem Jahr ^
' halber ist dieses Jahr recht in Acht zu nehmen : entfrafftet, und ihnen nicht besonders beystchen

F 2 kan.



i kan . Die Staats - Geburten dörfften dreses
Jahr , aus Mangel klug - und getreuer Hebam¬
men , nicht allzuglückseelig ablauffen.
Mortalismta es , mortales peperißi. Senec,

0 was wivd dieses Jahr
Für Monürn doch gebähren i

Ne?d,List,Geiy schwanger war,
Sein Brut nun will vermehren:

Das Lerch - und Falcken - Haust
wird Vau noch GOtt begnaden,

Daß vort nicht brüten aus,
Und bringen kernen Schaden.

Das Xll. Capitcl.
Von d«m Ery - Herysgrhum

Oesterreich

diese himlische Ve - nus solches Jahr m etwas kT
ihre Starcke verminderet sihet , so ist doch die- A
sem glorreichisierr Oesterreich eine neue irrdi - d?
scheVenus,gleich einem hell- lmchtenden Mor-
gen - Stern , aufgegangen , so ihre Gnaden - A
reiche Strahlen in viele und weite Lander aus - «
gebreitet , daß selbe samt ihren vornehmsten U
Vorbedeukern ( ein oder anderen Oraäum U
putealera und teuebroüim ausgenommen ) A
ihr geliebtes Oesterreich Wider feindlicheAnfäü «
schützen , ihre Rechte behmckten, um jene , so sie ix
wider Gewissen und Recht beunruhigen , zu W
unterdrücken und zu vertilgen . GOtt gebe,
daß dieser neue Morgen - Stern auch eine holde
Sonne zum Trost der Lander und Königreichen
nach sich ziehe , so wird Oesterreich mit anderen

Wobey doch die getreue Jnn-

Julio , und Decembri , gute Hut auf ihre Ge-Ertz - Hertzogüche Hauß und Land , web ' " - - - -
ches unter der himmlischen Wa ^ xage liget,
durch Glücks - und Unglücks -Falle trefflich ab¬
gewogen worden , und da es denen Feinden und
Mißgönnet » Zu wancken scheinte , hat es sich
doch vollkommen empor gehoben , und wird
seinen Feinden durch die Gnade GOttes , noch
ferners die Spitze bieten können . Die gütige
VeInus,als dero Vorbedeuterjn,ist zwar die¬
ses Jahr in etwas geschwächt wordm , indeme
ihre Kräfften sich nur biß auf 97 . Grad erstre¬
cken,dahero dörsstein diesemErtz- Hertzogthurn
kein so gar besonderer Überfluß au all - und je¬
den Erd - Früchten sich befinden ; und obfthonj

sundheit tragen sollen , wegen diesen ihnen be<
sorglichen Aspecken : , so ihnen
mit gefährlichen Kranckheiten bedrohen.
Sola domtt^&r tantasfervabitfiliaf>des. Virg.

Beglücktes Oesterreich,
Dein Röttigin soll leben,

owcy Cconcn har zugleich
Der Himmel Ihr gegeben,

Nun er die dritte soll
Auch ihrem Haupt aufsetzen,

So wird sich Freuden - voll
All's , was getreu , ergötzen.

Schluß^ roMoMcon dieses zu End gehenden 1742 . Jahrs.
Labuntur menfes , abeunt cum menjibus omni. Manilius.

pst Jahr , GOTT fey gelobt,
Ist auch zuruck gelegct,

Ob Mars schon sehr getobt,
Das End doch Freude heget:

Die Feinde schlaffen gut,
Und ihre Schlag betrauren,

So vieles Christen - Blut
Ist fchmertzlich zu bedaursn.

Doch die fcyn Schuld daran,
Die werde« einstens müjstn

Be )- strengen Richters - Thron
Die Straffe leiden müffen.

Zu dem doch will der Drach
Noch Gifft und Feuer speien,

Delphin auch suchet Rach,
. Nicht wollen sich entzweien,

Doch wann die Harpffe spilt
Mir dem gecsönten Adler,

wird ihre Wuth gestillt,
Es schämen sich die Tadler.

Die Jäger - Hörne zwar
Hirsch-Hörnern starck znblasen,

Doch förcht inan kein Gefahr,
Es ist nur eitles Rasen.

Geht blauer Löw nicht bald
Zurück in seine Hüten,

wird er im Schnee und Wald
Die wrnters- Lrsn ausbrüken.

Die blau vergoldte Raut
Zwey Rosen will abbrech «» ,

Doch kost es ihre Haut,
Die Dsrner spitzig stechen.

Soll %

K



0oü nuch d^s Schiff wrls
Durch göidne Flrwherr führen

Den blauen FeLnves -zSchllv
Den Gold und Lrlgen zieren,So richten beedee Seit«
Sie nichts nrit ulken Waffen,Der Löw auch mit denr Lreuy
Gibt ihnen nichts zu schaffen.

Wir danckenf groffer GO LT l
$ itt idle deine Güte,Uns auch aus aller Norh
Das künffrig Jahr behüte:

Beweg durch deine Gnad
Die Hohe Rön -igss- Lronen,

Daß sie mir Rrieg und Gchad
Den Unterthan verschonen.

Ad Momum.
Ui feribit laudatur ab bis , culpatur ab illis,

I ectoris vultu ftatque cadftquc fui.
Sed norit lucem , qui rult damnare tenebras.

Et carpens aiios fit fine labe priiis.
Uade exfugit apis mei , toxica fugit Arachne ,

Hane fcquitur Momus , fola venena gerens..
Cur aliena aiagis quam noftra errata videmus !

An : quia noitra procul Amt ? alieaa prope ?
Carpere matttros fru&us confuevimus ; haec jam

Si matura putas Zolle , carpe tibi1
* O

*

Anden Tadler.
(3r@ ist ein alte Sach/wer Bücherpflegt tu schreiben/

Der wird getadelt überall/
Es pfleget Momus ihm die Fehler vortnreiben/

! Doch irret er in diesem Fall.
Dann der die Finsternuß beginnet zu verdammen/

Der muß sin Sohn des lichtes sevn/
Wer nicht «usstehen kan der andern Tugend- Flamen/

Der weise doch sein eigne» Schein.
Ein Spinne thut das Gisst aus einer BlunM saugen /

Sin Imme saugt den yönig aus/
Das soll demZoiluszu einer Lehre taugen /

Er kehre nur vor seinem Hauß.

An den günstigen Leser.
ich Die Witterung beschreibend Hab geirret,

TV® Wird eS Der Leser mir nicht übel deuten aus /
Dann weil der unter Theil der Welt nsch ist verwirret,

So siht man auch nicht wohl ins obre Sternen - Hauß/
Mög auch der Sonnen - Licht zum Sehen bestens taugen.
So macht der Himmel doch ein Blaues vor die Augen.

Verzeichnis derer Nieder - Lesterreichischen Regrerungö-
Serien.

7\ %t Weyhnachts / Feriett , seynd 14. Sä/
ge , von Heil. Weyhnachts / Tag an, so

) en 25. Decembr. bis auf Heil . 3 . König,
)en 6. Jenner.

Die Faßnachts/Ferien 7. Tage, vom letz¬
en Faßnachts/Sonntag an , als den 4. Febr.
bis auf den icr. Dito.

Die Oster - Ferien 14. Tage , vom Palm-
Sonntag an , als den i8 . Martjj , bis auf
den 31 . Dito. ^ . .r

Die Pfingst i Ferien 7 . Tage , vom Heu.
Pfingst/Tage , als den iz . May angefangen,
bis rytm Dito.

Die Schnitt/Ferie« tauren 4 . Wochen , der
Anfang , vom 16. Julii , bis auf den i6 .ten
Augustü

Die Wein/Ferien, fangen an von Michaeli,
als den 29 . Septembr. und wehren bis auf
Aller Heiligen , als den 1 . Novembr.

Item am St . Sebastiani/Tag , so den so.
Januarii ; Maria / Opfferung , den ri . No/
venrbr. Auch am St . Barbara/Tag , als den
4 . Decembr . seynd gleichfalls Ferien.
NB, Bey dem Stadt/Rath , und Stadk/Ge/

richt , werden die Ferien ebenfalls also ge/
halten.

Mir Genehmhgltung eurer Hohen «pbrrgkott.
F; Nützliche



Nützliche ImereLle-Tale ! zu 5 . pro Cento gerechn et,
tzaubr-

Summa.
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Neue DucaterEabelle , von gangbarestenSorten.
Cremmtzer - OucsteN / HKays .u .Könjgl . vucareN/ H Holl - und Ausländer / r

das Stuck 3 12. Kr. aggio. ££ dasStuck 3 9 . Kr . aggka . ^ das Stuck » 7§. Kr. aggio.
Duc. Fl. I Kr. Duc. Fl. Kr. Q@Duc. Fl . !Är. Duc. Fl. Kr.sgDuc. Fl. Kr. Duc. F '. Kr.

I 4 12 51 214 IL ÖÖ 1 4 9 51 211 39 Ü 1 4 7| 51 210 221 1*
2 ; 8 24 52 218 24 Sr 2 8 18 52 215 48 Ü 2 8 I5 i 5-2 j2! 4 3°
3 12 36 53 222 36 W 3 12 27 53 219 57 ZZ 3 12 222 53 218 37! ■
4 x6 48i 54 226 48 öö 4 16 36 54 224 6 U 4 16 30 54 222 45
5 21 — 55 231 — P« 5 20 45 55 228 15 m 5 20 37Z 55 226 52-1
6 25 12 56 235. 12 $ 3 6 24 54 56 232 24 P 6 24, 45, 56 231 —
7 29 24 57 239 24 m 7 29 3 57 236 33 Z 7 28 522 57 235 72 ;
8 33 36 (1 58 243 36 W 8 33 12 58 240 42 W 8 33 58 239 * 5,
9 37 48 59 247 4 * gg 9 37 21 59 244 51 U 9 37 7l 59 243 22§

IO 42 — ■ 60 252 IQ 41 30 6® 249 — «M10 41 15 60 247 30
11 46 12 61 256 12 A II 45 39 61 253 9 W II 45 22| 61 251 37§
12 50 24 ' 62 260 24 68 12 49 48 62 257 18 W 12 49 30 62 2 ) 5 45,
13 54 36 63 264 36 W 13 53 57 63 261 27 V 13 53 37| 63 2) 9 522
14 58 48 64 268 48 14 58 6 64 265 36 U 14 57 45 64 264 —

15 63 — 65 273 15 62 15 65 269 45 Ä 61 52§ 65 268 7§
16 67 12 66 277 12 Ü 16 66 24 66 273 54 M 16 66 66 272 15
i7 71 *24 67 281 24 £§ 17 70133 67 278 3 §§ 17 70 7i 67 276 22-■* 2
18 75 36 68 285 3& «g 18 74 42 68 282 12 gg 18 74 15 68 230 30

‘ 19 79 48 69 289 48 i 19 78 5i 69 286 21 W 19 78 22| 69 284 372 ;
20 84 — 70 - 94 — ÖÖ20 83 — 70 290 30 66 20 82 30 70 288 45
21 88 12 7 1 298 12 M 21 87 9 7i 294 39 ^ 21 86 37s 7i 292 52§ .
22 92 24 72 302 -4W 22 9i 18 72 298 48 M 22 90 45 72 297 —

23
24

96
100

36
48

73
74

306
310 IS

23
24

95
99

27
36

73
74

302
307

57
6

G 23
Ü 24

94
99

52§ 73
74

ZOI
305

7i
* 5

25 105 — 75 3i5 — ^ 25 103 45 75 3 * 1 15 g§ 25 103 72 75 309 2212
1 26 109 12 76 419 12 M 26 I107 54 76 315 24 M 26 107 15 76 313 30 ik

27 113 24 77 323 24 M 27 112 3 77 319 33 Q0 27 111 22I 77 317 37I
28 117 36 78 327 36 m 28 116 12 78 323 42 K 28 115 3° t 78 321 45
29 121 48 79 33i 48 ZZ 29 120 21 79 327 5i 29 119 372 79 1325 52z
30 126 — 80 336 — 30 124 30 80 332 — m 30 123i45 80 332 —

31 130 12 81 340 12 3i 128 39 81 336 9 66 31 127 - 522 81 334 72
32 134 24 82 344 24 32 132 48 82 340 18 W 32 132 — 82 338 15
33 138 36 83 348 36 W 33 136 57 83 344 27 33 136 7b 83 342 22§
34 142 48 84 352 48 m 34 141 6 84 348 36 M 34 140 15 84 346 3 ° ,
35 147 — 85 357 35 145 15 85 352 45 m^ 144 22b 85 350 375 .
36 151 12 86 361 12 W 36 149 24 86 356 54 36 148 30 86 354 45,
37 155 24 87 365 24 W 37 153 33 87 361 3 88 37 152 372 87 358 52§ ,
38 159 36 88 Z69 36 ^ 38 157 42 88 365 12 W38 156 45 88 363 —
39 163 48 89 373 48 §1 39 161 51 89 369 21 MZ9 160 52l 89 3 67 7b
40 168 — 90 378 — W 40 1661 90 373 30 W40 165 — 90 37* 1^
4i 172 12 9* 382 12 W 41 170 9 91 377 39 V4l 169 7i 9i 375 222

II 42 176 24 92 386 24. yö 42 -74 18 92 381 48 W 42 173> 5 92 379 3°
43 180 36 93 390 36 D 43 178H 93 385 57 W 43 177 22^ 93 383 !37'2
44 184 48 94 394 aQ48 44 182 36 94 390 6 W 44 181 | 30 94 337145
45 189 — 95 , 399 — M 45 186 45 95 394 15 M45 185 ; 37| 95 391 i524
46 193 12 96 403 12 W 46 190 54 96 398 24 D46 189 45 96 396 u

II 47 > 97 24 97 . 407 >24 W 47 195 3 97 402 33 66 47 [ 193 52 .| 97 400 n
48 2Ol 36 98 1411̂ 36 99 48 199> 2 98 406 42 W48 > 98 98 4C4 15
49 20Z , 48 99 ‘ 4i5l48 x 49 203 21 99 410 5i L 49 >202 7r 99 408 22z
50 2lo[ — { iOO[420I— ijr 50 207 130y 100 415 — V 50 1206 15" 100 412 30



[ Beschreibung aller
L «n§/und !w« welchtt

Höfflein.
Ober , und unter Krutzen,

dorff.
Closterneuburg.
Kattenberg.
Nußdorff.
Heiligen Statt.

Weinberg in dem ü
Ortben in jeden Vierttl d

Im Viertel untesWienm
Salmerftorff . I
Hernals.
Dörnbach.
Dreirensee.
Pertpolödvrff
Mauer . Kalbchurg.
Brunn.

'
rtz-Hertzoathum O
irorsten/mritlern/und schl
r, Wald . Der Besten.
Döbling.
Grintzing.
Ober- und unLerSiftittg.
Währing.
Ottakring.
Weinhauß.
Pohlstorff.

esterreich unter der
echter« Gewächs seynd.

Neuftifft . ^ n . 1
Entzerstorff und um Liech¬

tenstein herum.
Mödling.
Suudermanstorff.
Gumboidskirchen.
Pfaffstetten.

Guntendorff.
Penning.
Daumgarten,
Sr . Veit.
Meidling.
Hulchv-Thum.
Nicvlstvrff.
Oder-und unter kan.
Intzerftorff.
Alw.eistorff.
Hatzendvrff.
Ankerstopss.
Sibenhirtrn.

Mitt
Simbenng.
Erdberg.
Ebcrftorff.
BaadeN;
Hum Dörffek.
Sooß.
Deßlauß.
Hornstein.
OberWalterstorff.
Träßkirchen.
Trumau.
Tentsch Proderfforff.
Seiberftorff.

ere
Reisenberg.
Obc^Zassiug.
Schwadorff.
Wienner Herberg.
Ltzerftorffan derFifcha.
Gaklbrunn.
Pesendvrff.
ArbesLtzal,
Gadelöbemm.
Bruck an der Leut«.
Trautmanftorff.
Anger.
Sumerein.

Mannerstorff.
Teurschen LNtenburg.
Gtix Neusidel.
Haimburg.
Hurrdsheim.
Prellenkirche ».
Zum Berg.
Simering bey Wien «.
St . Marx aus den Grieß

und was nechst Wienn
herum.

Radaun»

S -chleel-rere.
Hietldorff. Häcking. lGaiufchren . lEntzerftlb . l Säuberflooff/und vM dan,
Lains . Liessing. ISr .Veir beyBvbenstein. .' Piefmg . Fischament. I nen gegen dem Geburg
Epeiffing . Grass« . jKvttingbrunn . j Weickerßorff. s nachGlocknitz.

Viertel ob Wienner Wald . Der Besten.
Gerissenstem. Kömgstanen . TuMng.

Wittere.
Chor-Herrn . Baumgarten . j Sigharts Kirchen. INussdorff. l Don Wagram an biß auf
Fraundorff. Juden «» . j Intzerftorff. jReiterßorff . j Holienburg.

« chle
S .Andrear. Hertzogburg.! Groß und klein Rust.
Trassmaur. Maurern . IDan das Melbing . Gebürg.
Gömreih . Raina . lroostorff. Capein.
Wrlhelmspurg . GoUdegg . jSeiffenstein.

chtere,
Krum -Nußbaum«
Tchön -Bühel.
Albrechts-Bühel . ( Mökck.
GantzeLhal umMautern ü

Rappolten Kirchen.
Rappelten Bach biß an bas

Land ob der Ennß.

Disamberg.
Entzerstorff.
Win disch Baumgarten.

, Zcherstorff.
Ob- und unterNalb.

Viertel unter Mainha
Ob- m 'itter - und unter,

Rötzbach . Leodackcr.
Rot?. Falcksnsteirr.
Stiiifrid . Puelndorss.
Hohen Rueperstorff.

tts -Berg . Der Besten.
Ob-und Nider , Güls.
WiWrßorff . Mißbach.
Ober-5- ollabrunn.
Marckerftorff.
Drasenhoffen.

Herrn Baumgarten.
Potzstorff . Delspurg.
Barschen Thal.
Hausprung . Schröttenberg
Liechrenwarr.

Wittere.
Um Machegg und War- rPillerstorff. Wolckerstorff . l Stätten . Hagenbnmn . jGLllerßorff . Röschitz.
^ bendvrff . Grafenegg. Ulrrchskrrchcn . IPellendorff . Sibendirten . s ScbrattenthÄ.! Echonkttchrn Mstzeu. Aammerstsrff. lErnßbrun. Stemabrunn . !WiLerstvrff.

; Pvckstuß . Entzerstorff . jWoiffpassmg. Crouberg. r Rußbach . Leitzerstvrff . svuuderßorff.

1 ! ? ^ tteldovss. Dröfting . IPukckau. Egenburg , lHaugftorff . Haidreß,l Stock«rau. Hakderfivrff . jDrrnkrut. Aspern. IHohenwart . Anger . jCadoltz. Gerftld . Stü^
I Viertel ob MainHans -Berg. Mttrere. Langcnloiß und Crembs.
1 Schlechtere.
j Dieganhe Wacha« . BoySt . Bernhard. UndumHorn / undalsohm biß auf die Mer.
L - — - . ■

j
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Neue / sehr nutzbare und uccuE
Staff . TABELLA,

Uber die so benamste17 . Wreutzer.
5 . auf einen Wurffgerechnet / voni . biß 10002.

iocluiivö , so thUt:
Wu . IGuI. jKr.A Wu . jKu! . >Är.WWu . ! Gu l. jKr . RWu . > Gul . jKr.

I i 25 ! ? 3 i 43 55 ■öfe 61 86 25 &912 2 50 ^ 32 45 20 W 62 87 5° fe 2
3 4 15 ä 33 46 45 D

<5* 6; 89 15 U93
4 5 40 s 34 48 IO m 64 90 4° E94
5 7 35 49 35 65 92 5 M956 8 30 f 36 5 £ D 66 93 30 § 96
7 9 55$ 37 52 25 w 67 94 55 ^ 978
9

11
12

20
451

38
39

53
55

:5°
| I 5

O
W

68
69

96
07

20
45 ll

ST9910 14 40 56 {
4° 70 99 10 j? ioo

u 15 4i 58 5 71 100 35 S200
12 17 - - G 42 59 3 ° D 72 102 X 3 oo
13 l8 25 ^ 43 60 55 G? 73 103 25 Sf 4° °
14 IO 50 44 62 20 74 104 <TOt 3, 0
15 LI 15 ^ 45 63 45 Sf 75 106 2 5 S;6oo
16
1 7

.'*>>7 !
H

40 N
5 m

46
47

65
66

10
35

M
M 76

77
107
109

40
5

5 : 700
fSgoo18 25 30 G 48 ' 68 —. G 781 110 30 ^ . 900

19 26 55 G- 49 69 25 D 79 hi 55 jsj» 7
ÄIIOOO

2O 28 20 D 5° 70 5° 80 113 20 X20OO21
22 1

29
3 i

45^
10 G

5 1
52

72
73

15
40

G
f

81
82

1114
116

45
ro S ? 00 °

5 * 400023 32 35 ® 53 75 5 83 117 35 Ws
J 5002

24 34 - - D 54 76 3 °
D 84 119 "

^ 6000
25 35 25 O 55 77 55 85 ILO 25 - 7000»6 36 5° O 5° 79 20 D 86 121 5° DZooo
27 38 - 5 M 57 80 45 D 87 123 .15 Eoooo
28 39 4° D 58 82 10 88 I24j 4° ^ 10000
29 41 5 59 83 35 D 89 126 5®
3° 42 3 ° M 60 85 — 90 127 30

ll28
130
rzi

55
20
45

133 hom 35
136
n?
138
140
141
2Fz
425
566
708
850
991
1133
1275
1416
2833
4250
5666
7083
8500
9916
11333
12750
1416614°
( o W»

25
5°
15
40
20

40
20

40
20

40
20

40
20

4 °
20
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Neu« und sehr bequeme
IBurfcTABELLA,

Uber die so benamste 7. Kreutzer Sruek/ f. aus
einen Wurff gerechnet / von 1. biß 10000.

inclufive , fo thttt r

Wu . IGul . IKr. OWu . jGu! . >Kk . DWu . iGu ! . >Kr. B Wu . >Gul . >Kr. |
1 I 55 H 3 1 18 < ® 61 35 35 Z9r 53 5
2 1 I IO ® 3- 18 42 A 62 36 10 ® 9- 53 40
3 I 45 A 33 19 15 D 63 36 45 ® 93 54 15
4 2 20 ^ 34 19 52 E 64 37 2° @94 54 5° |
5 2 55 T 35 20 25 A 65 37 55 A95 55 25
6 3 30 A 36 21 - K 66 38 30 ® g6 56 —

7 4 5 § 37 21 35 ® 67 39 5 ® 97 56 358 4 4° ® 38 22 10 ® 68 39 40 © 98 57 10
9 5 15 s 39 22 45 ® 69 40 15 Z99 57 45

10 5 52 A 40 23 2° ® 70 40 52 Aioo 58 20
11 6 25 H 4 1 23 55 ® 7 1 4i 25 ^ 200 116 4o
12 7 — & 42 24 3° ® 72 42 — Ä3OO 175 —
n 7 35 ® 43 25 5 ® 73 42 35 G402 233 20
14 8 10 S 44 25 4° ® 74 43 io & 500 291 4°
* 5 8 45 ® 45 26 - 5 ® 75 43 45 D600 35016 9 20 & 46 26 50 & 76 44 20 N700 408 20
17 9 55 ® 47 27 - 5 S 77 44 55 G820 466 4218 IO 30 W 48 28 — ® 78 45 30 ^ 900 525
19 11 5 ® 49 28 35 ® 79 46 5 Dkiooo 583 20
20 11 40 Hk 50 29 10 M 80 46 40 ^ 2000 1166 42
21 12 15 ® 51 29 45 ® 81 47 15 ^ 3000 1750 —
22 12 52 Hk 52 32 20 D 82 47 50 ^ 4000 2333 20- 3 13 25 D 53 30 55 ® 83 48 25 $$ 5000 2916 40- 4 *4 — ® 54 3i s32 G 84 49 — ^ 6000 352225 14 35 ® 55 32 5 G 85 49 35 ^ 7000 4083 2026 15 10 M 56 32 4° m 86 50 12 @ 8000 4666 42* 5 45 D 57 33 15 G 87 5° 45 ^ 9000 52502Ö 16 22 G 58 33 50 G 88 5i 22 10000 5833 20
29 16 55 ® 59 34 25 Hk 89 51 5S®
30 17 32 ch 60 35 — @ 9° 52 zo D * ** v 2J SO»
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Natürliche Muchmasiüngen von des Menschen locijascionH.
und bevorstehenden Glück und Unglück/aus der Narur und Ei - W

genschtstfren des a« fstehendett ZeichenrvrZerr veffen Geburt. ' H
Idder .! Diesderwillen/von ihren nächsten Freunde

seynd guteEinehmer/dochböstBezah , K
ler/erwerben viel Geld / aber es bleibet $nlt lang dey ihnenwerbergen denZorn : K
drehen den Mantel nach dem Wind.
1 - - - 1 6 >Rebs . Kinder in R

diesem Zeichens
qebohren/habenein
fcharff- subtiles Im
gemum / gute Ge-
dächtnuß/und gute
Verftand/einerech^

Kinder kn die¬
sem Zeichen

gebohren / seynd de-'
hertzt / kühn und
zänckisch/ sonderlich
mitihrenHauß -Ge-

! nossev/wiewol auch Fremden . Sie
>seynd wild gegen denen / die es ihnen
keinen Danck wissen/bekommen viel

i Geld mit dem Weibe / und ihren Hän-
i den/haben aber unbeständig Glück:
, haben bey grossen Herrn und gemeinen
Zeuthen große Gunst und Förderung/
i kommen zu grossenAemtern/aber mit
;
viel Haß / Neyd und Ungunst / haben
alte Leuth lieb / seynd Hönisch / rc.

0 Der. DieKin-
der / so in die¬

sem Zeichen geboh¬
ren i haben Lust zu
Aeckern / Misen /
Gärten / und szur

_ Frölichkeit / Gesän¬
gen / Saitenspirlen / zur Astronomia
undAstrologia / zur Hoffahrt/jchönen

! Kleydern / Gasterey / Spielen / Scher-
^ tzen und Vexation : Zu denen Weibs
K bildern haben sie wenig Glück.' v Ä K iN3Willing.

der in dttsemZei,
chen gebohren/ha¬
ben Lust zur Weiß-
heit/KunstundGe-
schicklichkeit : Stu-

, direnwohl/lehrnen
, lelchttrch rechnen und wohl schreiben /
! seynd schertzhaftiq/kurtzweilig/und fro-
iich / mengen sich gerne m fremdeHan-
del/hab ^ n viel Gram / Neyd und Wi-

ten ernsten Much : halten sich ehrbar/!
aufrichtig / seyndbehertzt / halten über/ »,die Gerechtigkeit undMahrbeit/haben 8
gutes Glück/doch aber unbeständig . R

6Oew . Kinder kn K^ diesemZeichenge- K
bohren / haben eine H
Neigung zur Ge - äj.
rechtigkeit / Frorst- A
keit und Wahrheit/

— - - und habe ein ehrlich
redlich Gemüth/könen beuchten/seynd
behertzt/lustig/verschlage/zornig/rach-
aieng,arbeitsam : trachten nach grossen s
Dingen / undkommen bey grossen Po - 8

ttentaten hoch an dasBrett/und so fort .
^

Jungfrau . Wek-
'O che Kinder in
derJungfrauenge-
bohren/seyndkunst-
reich/klug/wrrck-
hastig/mild/ge !chr - Ä

-- - --- nrg / gütig / freund - K
sich / sittsam/froch/gestllig/und bey der K
Geseüschafft frölich r in der Jugend ha- N
den fie wenig Giück/darnach kriegen sie
viel zu thun/laffen sich auch derWeiber>
Lieb zu sehr einnehmen/zurKaufmann-
G 2 fchaft/!



1

Dschaft,ReLnen/Schreibe »/uudGM-
g liegen Gütern haben sie grosses Glück/
W und werden dadurch reich 1 bey grossen
?g Herren haben sie vielWiderwärtigkeit.
IbSt 'tSPPI ® R aa S ‘ TieKtn-Biisa»> ^ dcri» derWaag

gebohren/seyntreu - E
hertzig / bescheyden/
still/ftomm und ein¬
gezogen/ und gegen
arme Leute sehr gut
Migkeit/Warbeit

: seynd fteunduch.
A haben Astronomiam undAstrologtam
N lieb. Auch haben sie viel Zauck und Ha»
H der nur döftn Verlämudern und Miß-
« gönnern / welche ihnen durch die Hülf
Ä GOtteS wenia schaden können.

Skorpion . Die
^ jenigeKinder/
so in diesem Zeichen
gebohre/seyn scharf«

ihnen nicht allezeit : viel KranckheitewA
haben sie zuaewarten / sonderlich obcn A
am Gelencke der Bein / und im Haupt . «— —— - D ^Tembock. Die8

^ Kinder , jv

sinnig/verschlagen/
listig/zornig/rach.

^ girig/nachdencklich/
heimlich/still und beredt . Haben viel

disemZeichengebsh - ^
ren / seynd zornig/»
tieffsinnig / melan - M
cholisch/zur Lrau - Ä
rigkeit und schweren D

Gedancke sehr geneigt/ernstlich/grem - K
sig/ streng/unversöhnlich/und doch er - ^
schrocken / haben Lust zu verborgenen
Künsten/und zu Ackerbau/anschlagig/
bedächtig im Reden uud Thun . Zur
Kaufmanschaftund andererHandlung
seynd sie untüchtig / ihrerUnfteunblich - M
keit halber/doch werden sie ihre Nah - W
runq durch Müde wohl haben . Ä

MAfferMLN . DieK
jenigeKinder/A

so in diesemZeichens
gebohren/habengu - ^
teIngemazumStu - ^
Viren / doch sofern N

uch andere gute
^ Creutz / doch mehr kn der Jugend / dann specten dabey ftyn / in Handlen seyn sie . .
Hin dem Alter/seyndnarrhaftig/geitzig / listig/und verschlagen/halten ihre Sa - F
Hgenau / karg/vortheilhaftig . Haben chen heimlich / haben unbeständiges m
& gutGlückimBergwerck . ^ ös

-
^ Lhütz . Welche!v »/ &Wwb '̂

.-sf^ V .ps *% E3St,

Kinder ; in die
ftmZeichengebohre/
seynd verschlagen/
ingeniös / verstän¬
dig / jansitmüthig/
verträglich / führen

HihttHandthierungen weißlich/doch nit
AvhneHinter !ist/ftyndbescheydenin der
Ö£ a

(f l
™! :a

!
nUnl /

,.
l)altef t' 3 * ^ hr ' ge )U - - - - m U„ u,. u |u ; uu

Ri,I,n ^ ? '
a
" Esi -gattenverkragknstt ! müd / doch auch unbeständig in ih-i sich wohl / » licindie Kinder gehorche» jrem . Bornehmen.

Giück/lieben die Gelehrten ^
~

Ä
UIfth . Welches
O Kinder in die - K
; em Zeichen gedoh - §
ren/ werben fr^und - M
liche/geschicktt Leu- h
the / die Geistliche jg
und arme Leuche lie» Ä

den ge / seynd gern bey Gesellschaft / E
haben die Freunde lieb / dienen jeder - %
mann gern / werden reich / und seynd

EinJ



Ein sehr nutzbare Aderlaß Tafel auf das gantze'
Jahr / an wkchem Tag gut oder böß zu Lassen ftye.

wird HLerivn keiner Zeichen geachtet / weder gut noch böß.

8 '
Zu mercken : Wann der Neu » Mond Vormittag fällt / fangt man gleich D

selbigen Tag an zu zehlen : Tritt er über Nachmittag ein / fangt man ^
nächst- folgenden Tag an zu zehlen.

erfts Tag eines jezlichen Nm . Noodt
ist ööß / itsiQß du daranzur Ader laß / dass

d« ft!diz< Mensch verlitd .' tt srm« Färb/ und
übrrkomAtein dlriches und tooreafarbes Au>
gesicht-

V« , Tag böß : Den kommt das Fieber an.
^ Orr r . Lag roß : W« darm laß/ der fa8t m bös«
V?j ^drsrEdeik.

O« 4- Tag böß : Wir daran käst/ d« stirbt gäh«
N ll»-.

Orr § . Ts- böß : Last du dir / fo fchwiadt das
Fr Dlnt tm Leib.
W On & Tag gut : Wann du dir lassest Blut uud
K Wasser.

^

Oer7. Tag böß : Last du dir / so kräuckts dir det»
Fr neu Magen.
M Der 8 . Tag böß : Last du dir , so verliehrestdu Lust
N zum Effsn und Zrmcken.

Der 9 . Tag böß : Last du dir / wirst du räudig
U am L«b / ükerkommstGeschwür.
W Oer 10 . Tag böß : Last du dir , so wird dein Aut«
K litz greulich verkehret/ oder bekommest ein

ungrstaltrs Angesicht.
js Oer 11 . Tag gut : Last du dir/ so gewinnst du Lust
sx zum Wer? und Tnucken
^ Orr k » . Tag gut : Last du dir / so dlribst du an
ffc) driuem gar^ n Lsrb gesund.
& Der t ? . Ta; bö- : Laß du drr / so kräftiget dich
M wederEssen noch Trmcken.
K Oer 14 . Tag böß : Last du dir , so fäSst du in
Jft schwere Kraockheit.
N Oer if . Tag gut : werihme daran laß / der über. ,
M kommt Lust zum Essen und Triucken , und,

bleibt gesund

Der 16. T»< Mfr IS der akerschädlichst « Ta^
durchs gaatze Jahr in aim WonartzM. ^Der 17 . Tag tat : Ist dn beste Ta« m assrr!
Moaschea/ laß H Wc so dlsöK du -eftvd,U
»sb wich irltm kranck. M

Der r ß . Taß gut .' Last du , fo ist «s dir gesund . M
Der 19 . Tag böß7 Wans du daran last / so iß esM

garböß und sorglich. K
Oer ro . Tag böß r Last du dir / so wirst du gross«

Krauckdettschwerlich entgehen. X*
Oer » 1. Tag istzar gut w asm Ding« . St
Oer 22. Tag gut : Wann du daran last , so eut»U

firetzeß du -SerKranckhett. .
Dsr 2z . Tag gut : Last du dir , so nimmst alle ■

schädliche Krauckheitm vou dir, und Kärcke< <
dich. ,

Der »4. Tag gut : Daun es beuimmt Me b§f« ;
Klauckhstt.

Orr 25 . Tag gut : Laß du dir / fo wirst du inj
allen Dmgeu geschickt , uud brkommrfi
Weißhiit-

Orr * 6 . Tag sehr gut : Dann du bist durch
das gantz« Hahr sicher von dem Fieb« oder
Schlag. H

Der * 7- Tag gar böß .' Last du dir , so hast
dich zu besorgen des zähes Todtss . W

Oer 28 . Tag gut. W
Oer 29- Tag böß,
Oer zo . Tag böß.

Dern Lassen fchad bald asse Kältlfchadb
Oie Zeit sey schön / heS und «rwädltß
Vas macht dir frey und frisches Blut-
Groß Brweguuß ist döZt die Rud ist gut.

Ä Mercke : Bald nach dem Neu - Mond sollen junge Leuth / so esnothdürff - A
tig / und über 19 . Jahr alt jeynd / Schrepffen und Aderlässen . SMr
aber über 25 . Jahr alt / nach dem ersten Viertel . Die über 35 . Jahr
alt / nachdem Voll - Mond . Die aber über 49 - Jahr / biß in da6 60.
nach dem letzten Viertel.

G 3 Ordens



I tzögthum Oesterreich / wann und wo solche gehalten werden.
« * ö ' ' Vieh.Marckt/wie auchastePfingfiag/ fctf gavtzrnpä

Jahrs Wocheomarckt. - -
Im fff af

Im I -nner.
x.M NtmJabr zu Rötz / am Tage vor^ re
l? Roß .uvd Vied Marckt, und H - Creuy. Am

» o - König Tag inPvIß>>°rff,r °nn!-g °» r-°uU
($ « ,k«bm»g >m n«u«n kmibach- V«">> Bikidrnn«
K,u « renSatt , W°Ick,rft°iff/ ettanstor « t W. iler«

f«!tv 8 °st«I inHabnßorff / Mabrm . Am rag
Adelgundis/inZnaymdRoß und Viebmarckt . 8»
Hornsteinam keydabergwöchentlicher Marcktam
Mittwochen / durch das gantze 3 «hr.

Im Hornvvg.
Am Sonntag nach Pauli Bekehrung zv Wayd

Hofen an der Theya . k'echtmeß zu Raab/ Putcka«
Böhmisch-Krut. Sonntag nach Dorotheazu kan.
aenloys. Sonntag nach kiechtmeß zu Nickolspurg.

? D «uSonntag nach DalentinizuRoßpach.
Im Merrren.

VdilippiIocodi zu H. Aich/ Gurndorff/ Wayd.
Hofen an der Tbeya / UngarischenOedendorg / z» »
Eyseostadt. Sonntag Cantate zu Rötz / am Tag \
vorhero Rostmod Vlehmarrkt . St . Philipp», Ul
richskircheo/Eitkevdorff bey Schweinsteig/Texing *
bey Mang, zv Grein/ Schwaaendach bey Spitz A
Kirchtag zu Bruno hinterm Wiennerberg . Creatz . «
Erfindung zv Mölck / Et . Gvttdard/ ist bey Et ^
Gotthard oberhalb Tering . Misericvrdia / Bur.
chea. Zifferstorff im alten Marckt / Ifpero / Dirn,
stein ich . Tag nach Ostern / Pechtmg/Steinkircheo.
Jubilate Pott «ndorff/Tn !n,RoK. und Viehmarckt
BöheimkirÄ / Wilhalmsvurg / Ganßbach / groffev
Entzerstorff/hohen Ruperftorff/Rabe ' stein Mare,
garetba zv Pulsdorff / §v ? t unter Böttweig. Eav . ^tat» zu Lambach n Zspertdal Kirchtr-q/hohen Rn»

Sonntas vor Fastnacht im Marck Theya / am sterstorff/ §>bbs/ Banden Knchraq , Kerckberg hin.
Tag vordere Roß,und Viehmarckt/ Montag h«
nach zu Kirchbergam Wag am. Aschermittwoch z,

!Weitern / Ouadragefima oder Jnvvcabik zu Zwei-
tet/Bockstüß/Mistelvach. Doanerstüg harnuch zm

^ St . Pölten «nd Aspern . Reminifcer« zu Rötz
M Marckt/ am Tage vorhero Roß,vnd Viehmarckt/
K Vbbs vnd Kremfier. Ocult zuCorneuburg/ Raps

Buü derSdorf/Wurmstorfbey Bockftall Eysenstadt-
L? MariLVerkündigungzuKirchberg hinter derNrm

stadt/Maynck/Weitzerstorff bey Aspern/Neukirch
^ bey BockstaS . Freytag vor Mittfasten zu Gerben.
M stein. Am dritten Sonntag nach Lätare zn AnrmiZ/

Krätze«/ Neudorff bey Etätz/ PreSbmg / Fehle

ter Krlb / Pt,r ! rtz/ Dräßmaver Kö :ugstrrien/Ketz» i
ach / Otteoschlaq und Steyr dchWfHimsifahrt

Lreutz 'Wcchen zu K lb/ Mlst «!bach / Rotz Weö .̂ .
tzersdorff amWagram Zahimarckt .ven »» . May
zu Raab Marckt. Urvaat zv Bruck an der Leit».
Auffarrs-Toa zu Preßdnrg/ Hohenau am Heil . «
Berg / Schongrafern/ Hagendvrff bey Stäts . W
Eounkogvvr Pfingsten Dodersderg/Montag na»W
cher Marck Friderspach/ erster Zahrmarckk / dev «
andern Sonntag nach Philipp» Jacobi / m»V am «
Abend zuvor« in Viehmarckt . U

Im Drachmonar . M
Exavdi / Preitevbruvn an dem Ungarische » See i

druno/H. Blut/ Egenburg / Bodens« und N .cko!. i Kirchtag/ Pulckau/ Schatte / Zeiselmauer/ Eysemspurg/amTagvorherRoßmud Viehmarckt. ßsdt/ Baumgart »nd Meilöerg / zv Pottenborff
Im Aprrl . j am Wagram/ Dubersperg/den Tag vorhero Roß

Judica/Weikra/Stinckebruvn ?am PalmEvn .
'
WochenmEPA ^^^

tag zu Nenstadt/Spitz/Kirchderg hinter ; ^ fcfolfputg/ zu Raps / Peking/ Mölck/ Aritzertlpurg. Gründonnerstag zu Raab / Hornsteinam dorff , Hanastcin^ ck,aa .» ^ öttw-i/^
K kevdab . rg / Roß -und Viehmarckt / Stockerau . am e ? e/Mit wock
8 St

°
G?orPTa ^ zuFUsburg / Wolffromitz/Germes/ Sitzersdorff

EtissiSiS'ssstäs: » sdalaH !:



gjtsa tot ® I . SB. 1U.ia9 iu eöJiKfDtJ / ,m r » r ^ . rsch/ WaipEorß aufftk W «»m. A»»uAmN
Wnl . nnSflf >i <ikm/l « 4 « Qlo ( |C < A * ftn ft/3 \ * . ht \ I # |S ftrff MaA VT

vorhero RvK»nndViehmarckt . Auf St . VertS.Tag
$u Sötzendorff/ Srekteldorffzu Crembs Arrchtau.

V Sonntag vor Johanni / Horstem am Levdaderg/
M Roß -und Viedmarckk/ Ditz,rskirch«n/ Loßdorff/
^ Walperrdorffund JZbrunn / Johanni Kirchschlag

Zwettel am Berg / Etvckerau / Kt . Leonhard am
$ Forst/ PvlKdorff/ Hohenau/Mareck / Wülthausea/

Ccumeyen/Salmsperg/urrdHeinrichschlag . Petri
Pauli ja Mühldausen / Gosial / Burgsial / Aspern/
Hadertdorff / Drujdvrff / Weytra.

Im ^eumonar.
jß Mariä »H <im !uchung/Raoolßein/Laaö .Ulrtcns
» Kt . Ulrich bey WiennKirchigg/Holadrana/Gruz/
^ Mrffeiburg/ Sonntag nachrr ju Marbach / Eben.
V faxt / Neustatt / Röschütz / Margaretha / Leopold.
K ßadt bey Wlenn/Nickolspurq/Ungarischen Orden»
» bürg/ neuen Pölln S tzerskttchen in Antzbach und
** larlstättea . Sonntag nach Margarekhen/Haasen»
M dorff Krrchrag und Holtzmarck. Aposte !»Theilung
W St . Georg bey Prespurg / Sonntag nacher Pyrra

bey St . Pötten/Lembach/Germer/Brunn/Brand.
hoff/ Coraenbarg/RuKbach/am Tulrierfel- / Wol.
ckersdorjf . Maria Magdalena/Traurmanosdorss/
Hcherb « /Bodea ' «e/Ervstdranv / Pulckaa. Sonn«

8 rag vor Jacvdt / N <udorff vor Stag/Ta - vorderv
55 Roß,und Viehmarckt . Jacobt Potendorff/Zlffer <t

dorff/ Lrembs/ Obernberg / Neustdl am See/Ru«
prechtshoeu / Könizstattra / Leefeld/Otteaschlar-

A Sonntag nacher Böhermkrrchea/ Rein « bey Spitz/""
Bockftall/BockflüK/oderWalpersdorff/Otzsnbnrg
Krrchta ^.

Im Augustmonat.
Kormtag aach St . PekerKrttenfeuer/Lysenstakk/

Stephan » zu Amstätken/Prtzenkrrchen/Tuln/Böh,

Lgenburg Genspach/Rußbach/Puickau . Laurenti
;u Aalckeüstein/Kirchtag/ Srelpurg/Preiteadrunv
am Ungarischen See/Himburg / Krrchberg/ Udbs/
Trefing dey Lt . VeittEocneuburg . Montag nach
Laurent» Kuchserg am Wagram . Sonntag vor
Mar,ä »Himmelfahrt zuRötz Marckt/sm Tag vor,
hero RvZmnd Viehmarckt/ Mariä <Himmelfahrt/
Bodenjer Marckt . Nlckolspnrg/Neustatt/Protis

^ a»n Macchf«ld . Am Sonntag nach Mariä »Him,
lnelfadtt ju Stransvorff/deu Tag javor Roßmad
Liehmarckl. Sevaldus St . Pölten und Ajpern.
Sonntag vor Bartholornai/zu Gaun «r<dorff/Laß»

xx dorff / Grai -mverth/ Kroret/Deustatt . Battho,
»g lomär/ L«ntz/ Lürnholtz« grossen Lutzersdorff/Ln,
N »uarem / in der Schutt / Veliebrnao/ Sanßbach/

Laab/Pestng/Pe tdolsdorff. Sonutagnach Bar.
tholomäiVrkeS/Sintzendorff . ^

Im ^erbstmonat. A
Egydi inWallsrsdorff/GreinMareck/Goanküg H

darnach zu Mödling/Pruch/Polsdorff/Peternsl / A
Bt . Georg in der Grünau . MarGGeburt zu Re . A
schütz rm Leissrnberg / Bsaden/Bodeusee / Godel» M
fpucg and Manck. Sonntag hernach zu Wsrtzers. U
dorff / am Wagrom/Gundersdorff / bry ober HoLe» Kt
brunn undZ 'gserSorff . Sonntag Neudorff deyU
Dtätz/ Tag vorhero Roß -und Vie hmarckt. Ereutz « «
rrdsbunz/Tkusendorff / Zrvrkkel/ Adlspurg/Laren « ^
bürg/Sonntag darnach zu Ram rrjpach . Am Tsgtzt
Matkdäi ju hohen Rupsrsdorff / Gö 3ersdorß/U
Gchrättenchül/Fischa arn End. Den Tag vsrdero K
Roß .Md Viehmarckt / wie auch alle DsingstagiI
Wocheamarckt. Sontag nach St . Matthäi Eysem ^
statt / Rupera / Waydhofen an der Theyg . «

Im Meinmonat . N
Sonntag nach Michaeli zu Eger / Stockerau/'

Wolckerstorff / Spitz/ Colmanni/ Mölck/ Rötz am
Tag vorhero Roß .und Viehmarckt. Gasti zu Neu,
stdrl am Ser / Starudorff/Sonntag nach Colman»
ui Weißkirchen/ Lembach. Ursula Lorneuburg/
Rap < /i4 . Tag vor und 14 . Tag nach Simon Ju » Kt
dä ju Falckenstein . Sonntag vor Simoui zu«
Zspern/ Ragendorff. Simons Kilb/ Cremb-/ W
Zoaimd / Götzendorff. H

Im wintermonat . 8)
SllerHeMgeLorneuburg/Leonhardi/Langenloyß/^

St . Leonhard am störst. Sonntag darnachPot ?»n»
dorff/Nicol!purg/Tuln/M «i!berg/StadtPöchlarn . D
Martini Horn / EnKbrnnn/Lenpersdorff/ Werten/ D
Harmdurg/Kömgftetten/Mattersdvrff,Hohenau

Closter »Ntubvrg/M »iffe/Grafensch!az/Fedlspurg ^ H
Catharina zu Wlena/PreitenbrunnamUngarischen ^
S <« / Marbach / Rrupölla / Gostaü . Andreä H . As
Blut / Heirnburg / Hagenthal / Neukrrchrn bey A
Neupöllea/ Mrtterkirchen/ Geföll/ Hollabrunn . D

Im Christmonae. rg
Nicolai Werffenbach/zwev Meil von Waldhau » K

seu/Zitzerstorff/Weitra/Großen/RuprechtShagen . M
Soanraz nach Mariä rEmpfäugnuß/Mödling/A
Lucia/Egenburg/ Dradorff . Dritten Sonntag km xt
Aovenl/Miftelbach. St - Tdoma Kirchschlag Fel. Äs
spurg / Prtzeakirchen/ Kirchberghinter der N «u. U
stgdt/St . Georg bey Prespurg / Haag bey Steyer / M

Drose8dorff/R « nprecht <hoff«n/ Anspach / xt
Weyer/hoheo Ruperßorff . «

Der . M
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8 Vcrzcichnuß/ wie die Ordmarr » Potte » nr der Haubl - K
W »nd -? . esidmtz- Stadt Wenn / der Zcik ein» und ablarrffen . «

^ ociern von V ^ rdig/ Rom Lud Itskmr / NBEmmende MHttMgK.
>Ormittag von Bsr!m/BrHlau/NMß/G!atz/

yg MAOkmüK und Brünn/ wieMich üLsDvükN.
Toäem AbeodS vou Trüsse!/ gaotz Niekmbsnd /

^ HoLaod / EogeSand. Item von CöSn / Franckfurt/
K W^rtzdurg/Nürvberg/ Münchm / Aogfxnra. Kw
W fprufl/ Trient/ Florentz / Dom/ Premsitt Md Tu»
D rin/ wie such von Saltzbmg / Paffau nnd Lintz.
M Erchmgs » Vormittag von Prssg / und mi;
M derosekdeuvonDreien / Lripzir / Hamburg / wie

such aus NiZdsEachfen / von Hikdeshsim/
U Braunlchweig/HsMkvsr «nd HalberstM. it «m
W von Ldendvrß/Wsrasdin . Igretn und ausCrva
» tttt : Mit dieser Pest knuffen auch ein di» Essecks?-

und Pekerwardriner , Brief. Rode« Rachmikkax
U vvoGrätz/ Elassafurr / VisaH . Item aus garch
^ Huugsrn und Viebenbürren.
m Zreyrags» Flöhvon Berlin / Drch !au/N<uß

^ kütz/OSwög undBrövo/wie auch rrrs Pshleu.
^ Irem mH Croaten / wie am Erchksg. Abendsaue
W bm Reich/ wie oben am Montag/ aussW vs.
H Saktzburg/Pusprugg und Trient . Ir«», von un
« über Prasg / wie such<mi Hungers und E ^den

vurg»«
wie auchiMs Manwa / Maykand / Premsat Md w
Turin . Item ass Friaul / GöttzL . Labach/J
Clageuftlü undGrütz. H

Zibgehrnde poffen . «
Mittwochen gegen Bbavd. ^

KU Ach Lintz / Psffav./ Saktzborg / Ansprogg ) g{
*Ä - und von danMn nachTrttvdFkorsntz/Rom/
wie auch urchrrMaykand und Turin, it « m nachrr ?J
Mönchen / Reaenspurg / Nürnberg / WürtzburZ / m
Asnckfutt/ EoLu/ EuMaud , HvLsnd und Mr . «
derlaud/wiesvch nach Ansfpnrgin Schwabeu/und8
in dis Schwsch . Lodern nacher Praag / Dreßdev/'
Leipzig/ Hamburg / Halderftadkt Braunichwei - / j
Hikdssheimund Hannover , item gscher Brünn / ^
OLmütz / Brchlau/Berlin/und in Pohle» . Mehr 8
sachsr Grätz / Elageufur ! und tu Lroarm/wisauch 8
in gsutz Huusarn und Siedenbürgeu.

Gambstaa Zrbends , wie MiktwochZu. Ls.
i«m uacher Venedig uud weit« in Jtakieu.
UL. Dadeych zu merckeu/daßiw Wmter wie auch

sonstru bt'y üblen Wett« s2« odgedachLe Posten
}u Zeiten spateremiasffs« .

| Neue Sperr » Ordnung/
8Der Stad ! » Thor zu Wenn in Oesterreich/ das gantze

Jahr hindurch.‘J J A » t .U I ( i.
De 0 ?s erSeu halbsu Mouakh um 4 . Uhr/ tai aut
M

‘‘«tu hal^ s Tdril ein Vrerkei nach 4 . Uhr.
F E B i B A l J B S.

K Vva ! . biß den 6 . diß Msnachs nm Halberz.W von 7 . biß i ? . um z . Virttel aus 5./ und svkgeuds
W öH m Ettd um r . Uhr.

a r t 1 m s.
Arfäsgkich den halben Monsch um halber 6.

Üyr/ und den andern halben Theil um 6. Uhr.M A P R 1 L I $.
Deo ersten hsldroMonathum halber / .Uhr/nnd'k d« r »adern haldw LHN! um * . Vierte ! ans 7. Udr.

W MAJUi,
D Drn ersten hakbWMorsch um 7 . Uhr / unddes den4NS « »r hakbeuLheU um dalv« z . Uhr.« ^ n 1 %.
w f^ a Ersten halben Monakh um x. VLeM aul
^ % Uhr/und tat andern Haiden Theil um 8. Uhr.
M - kW«, c

jttim
Den ersten halben Msnach um 8. Udr / vnd

den andern halben Tb« l um z . VierMlaach/ . UHr.
A B S B S T « S.

Dev ersten Hilden Monach ein Vierte! nach 7.
Uhr / snd den «vderv da !b et- % Herl um 7 . Uhr.

SEPTEM BEI.
Den ersten halben Monach um halber 7. Uhr/

»vd den andern darben Tdeil um 6 . utzr.
o c r o B n.

Den ersten ha^ w Memch un; halber 6 . Uhr/nnd den andern Hülben 5 . Uhr.
novkmeii.

BiZ öuf den 10 . ßf(| Mssülds um z . Dierkßl D
ans f > und das and« « Dritte ! «m hakber s . /das
brüte Dritte ! «in Die; te ! nach 4 . Uhr.

DECEMBEI.
Deo 1 . biß den 10, t>if Monarös ein Virrkek

nach 4 . Uhr vod fo!gsuds hmdMch -;m 4. Uhr.
0 )



irdnuiU
Wie das H . viertzig -ständige Gebett / vor ausgesetztem Hoch-
würdigsten Mtars - Sacrament / in allhiestger König!. Restoentz . Stadt
WrenN/vom 3 . vec . 1741 . als ersten Sonntag im AdventM wiederAdvent 1742.Heils drey Tag hindurch , den Ersten für ordinär ! von 8. Uhr Frühe, biß 8 . Uhr Abends , den Ansderten und Dritten von 6. Uhr Frühe , biß 8 . Uhr Nachts ; theils aber vier Lag,

jeden von 8 . Uhr Frühe, biß 6. Uhr Abends, zu halten ist.
Alles denenLärchenin ihrem Rang ohne ktachtheik.

Zm vecemder 1747.
^En 3 . 4 . 5. 6. in der

iropolitsn - Kirchen.
Den 7. 8 . 9 . 10 . bey St .Michael.
Den 11 . 12 . 13. *4. bey U . L.

Frauen zu denen Schotten.
Den 15. 16 . 17. i8 - bey Unser

Lieben Frauen Stiegen.
Den i y . 2o. 21 . 22. im Bur¬

ger - Spital-
Der 23. 24 . 25 . 26. bey denen

PP . Capucinern am Neuen
Marckt.

Item : den 24 . 25 . und 26 . in
Ihrer Regierenden Königl-
Majestät Hof - Capellen.

Den 27 . 28 . 29. 30. bey St.
Dorothe.

Den 31 . 1 . 2 . und 3,Jannar»\
bey denen PP .Do mini eanern.

Im ^ annario 1742.
k? ^ En 4 . 5 . 6. 7. bey denen

PP . Franciscanern.
Den 8 . 9 . lo . ii . bey denen

PP . Minorihen.
Den i2.. ig . 14♦ 15 . in dem

Kayser - Spital.
Den 16. 17 . »8 . * 9 - bey denen

PP .Augustinernin derCtadt.
Den 20. 21 . 22 . 2 ; . in der

Kirchen des Collc^ ii Hcade-
inici 5oc. JEfti,

Den 24 . 25 . 26. 27 . beySr.
Anna.

Den 28. 29. 30. ii . bey Sk.
Peter.

Im kebruario.
Den r . 2. z . 4 . bey denen PP»

St . Phitippi Nern.

Item : den 4. 5. 6 . im Pro-
fest - Haust 5oc . 7 k5u ; Wie
auch bey denen PP . Carmelü
tern aufder Laimgruben ; wie
gewöhnlich.

Den 7. 8. y. 10. bey denen PP.
Cajetarrern.

Den ii . 12 . iz . 14. bry St.
Salvator.

Den 15 . 16. 17. 18. bey St.
Ruprecht.

Den 19. 2o. 21 . 22. bey St.
Maria Magdalena.

Den 2g . 24. 25. 26. bey St.
Elisabeth im Teutschen Haus.

-Den 27. 28 i . und 2 . March,
bch Sr . Johannes in der
Carntner - Strassen.

JmbLarrio.
Den 3 . 4 . 5, 6 . bey der Him¬

mel - Porten.
Den 7 . 8 . y . io . in dem Heil.

Creutzer-Hof.
Den ii . 12. 1 $ . 14. bey St.

Lorentz.
Den 15. 16. 17. lg . bey St.

Jacob.
Item : den 18. 19 . bey denen

PP . Capucinern am Neuen
Marckt; wie gewöhnlich.

Den 2v. und 21 . zwar nur bis
Mittag, sodann den 24. vorn
Hoch - Ambt an , und endlich
den 25, und 26 . in dem Kö¬
niglichen Ckoster.

Den 27. 28. 29. 30, bey St.
Nicola.

Den 3, . 1 , 2. und 3, April,
bty St . Jeftph,

Im April.
Den 4. 5 . 6. 7. bey St . Ursula.
Den 8. 9. rv. 11 . in der Leos

poldstädter Pfarr - Kirchen»
Item : den 8 . und 9. bey denen

PP . Franciscanern ; zugleich
ZU Ehren das guten Hrrtett.

Den 12. iz . 14, 15. bey de¬
nen PP . Carmelitern in der
Lcopoldstadt.

Den 16. 17. und 18 . bey de¬
nen FF , Mifericcrdi»,

Den 19. 20. 21. bey St . Mar-
gareth untern Weißgärbern.

Den 22 . 23. 24. bey denen PP.
Augustinern auf der Land-
ßraß.

Den 25. 26. 27. bey denen Eli-
sabcthmerinnen allda.

Den 28 . 29, 30 . bey St . Marx.
Item : den 29. und 30 . bey de¬

nen PP . Franciftanern ; zu¬
gleich ihres Grraden-Brlv«
Haiden.

Im Majo.
Den r . 2 . 3. bey denen Sales

fianerinnen am Renn - Weeg.
Den 4. 5. 6. bey denen Creutz-

Herren ad S. Carolum Borro-
mxtsm.

Den 7. 8 . 9. bey denen PP.
Paulanern auf der Wieden.

Den io . ii . 12. bey St . Ro¬
salia in dem Stahrembergi-
schen Frey - Gut.

Den iz . 14. 15. in der Pfarr-
Kirchen zu Gumpendorff.

Den 16. 17 . 18 . in dem St . Jo¬
hannis Nepvmucem Spital

Dm



Den rh. -y. Lr . key Mana,
Hülff.

Ken 22. 23 . 24. in der Pfak' ,
Kirchen zu St . Ulrich.

NB . Eben diese Andacht wird
mrkGewmnvng des darfür
verliehenen vollkomenenAb,
taffes, durch die übrigeTäg
der v^ av 85 . Lorporis 6bri.
Kj .biß den zo.^ sii , das ist,
dH Mittwoch in der Oftav
inclufive , itt der Metropoli¬
tan - Riechen continuicet,
«nd zwac täglich von 4 . Uhr
Frühe , biß 6 . Uhr Abends.

Atem : den 29. 30. 31 . bey de¬
nen PP . Carmelitem auf der
Laimgmben.

Zm Jbmo.
Den i. 2 . 3 . bey denen PP.

Capucinern zu St . Ulrich.
Den 4 . 5. 6 . bey Maria, Treu

in der Joseph,Stadt.
Den 7 . 8 . 9. bey denen PP.

Trinitariern.
Den io . u , 12 . in dem Armen,

Haus.
Den 13 . 14 . 15. bey denen PP.

Venedittmern de Moma Ser»
rato.

Den 16. *7. 18 - m der Pfar„
Kirchen zu denen 14 . HHs
Noch,Helffern.

Den iy . 2Q. 21 . bey denen PP.
Servjten in der Rossau.

Den 22 . 23 . 24 . in der Leopold,
städterischen Pfar, , Kirchen.

Den 25. 26. 27. bey denen Bk.
Mifericordix,

Den 28 - 29 . 30 . bey denen Elb
sabtttzinerinnen aufder Land,
straffen.

Im Jvillo,
Den 1 . 2 . 3 . bey denen PP.

Augustinern allda.
Den 4. 5. 6. in der Harrachi,

fchen Capellen ad s, Janua-
rium , in der Ungar,Gassen.Den 7. 8 . Y . bey denen Sale,
sianerinnen an: Rena -Weeg.Den iq . u . i2 . bey denen

Crerch,Herren sä 8. Saiolum
Borromxum.

Den 13 . 14. 15. in Ihrer Re,
gierenden König!. Majestät'
Hof,Capellen; Wie auch zu,
gleich in der Klagbaums,
Kirchen.

Den 16. 17. 18 . bey St . Mar,
garethen auf der Wrden.

Den ly . 20. 21 . bey denn PP.
Paulanern.

Den 22. 23. 24 . bey denen PP.
Carmelitem in der Leopold,!
stadt.

Den 25. 26. 27 . bey Maria,
Hülff.

Den 28. 29. 30. in der Joseph,
städterischen Pfarr , Kirchen
bey Maria , Treu.

Den 3l . l . und 2 . Auguftiri
in der Pfau , Kirchen zu St.
Ulrich.

Im Auguüo.
Den 3 . 4- 5 . bey denen PP.

Capuemernallda.
Den 6 . 7. 8 . bey denen PP.Trinitariern.
Den y . io . 11 . bey denen PP.

Bcnedrctinern de Monte Ser-
rato , und zwar in dem so ge,
nannten Schwartz , SpanierGotts,Acker.

Den 12. 13 . 14. in der Pfarr,
Kirchen zu denen 14 . HH.
Noch , Helffern.

Den iz . 16 . 17. in dem König! .
Spanischen Spital bey U . L.
Frauen de Mcrcede.

Den 18 . iy . 20. bey denen PP.
Servjten in der Rossau.

Den 2i . 22. 23. in der Harra,
i chischen Capellen »d 8 . ^ auua-

rium , in der Unger, Gassen.
Den 24. 25 . 26 . in Ihrer ver,

wittibten Kays. Majestät LU-
kabettrHof,Capellen; zugleich
bey St . Florian zu .Mätz!ein,
storff.

Den 27. 28. 29. in der Metro-
polkan - Kirchen.

Den ZO . 31 . und r . September,
bry Sk . Michael.

Im September.
Den 2. 3 . 4 . dey Unser Aedm

Frauen zu denen Schotten.
Den 5 . 6 7. 8 . bey Unser Lie,

den Frauen Stiegen.
Den y. 10» 11 . i2 . im Profess,

Hauß Soc. JEfu.
Den 13 . 14 . 15. 16. bey St.

Anna.
Den 17. 18. iy . so . bey Sj.

Dorothe.
Den 21 . 22 . 23 . 24. bey denen

PP . Dominicanern.
Den 2$ . 26 . 27. 28 . bey denen

PP . Minoriten.
Den 29 . 30. i . und 2 . O&ober,

bey denenPP . Augustinern in
der Stadt.

Im OKober.
Den 3. 4. 5 . 6 . in der Kirchen

des Collegii Academici Soc.
JEfu.

Den 7 . 8 . y . ic>. bey St . Peter.
Den ii . 12 . 13 . 14 . bey denen

PP . St . PhiliPPi Nerii.
Den 15 . 16 . 17. 18 . bey denen

PP . Cajetanern.
Den 19 . 2o . 2i . 22 . bey St.

Salvator.
Den 23 . 24 25 . 26 . bey St.

Elisabeth imLeutschenHaus.
Den 27 . 28 . 29. 30. bey St.

Johannes in der Cärntnert
Straß.

Den 31 . i . L . und3 . November,
bey der Himmel,Porten.

Im November.
Den 4. 5 . 6. 7 . in dem Heil.

Creutzer , Hof.
Den 8 - 9/ io . n . bey Sanct

Jacob.
Den 12. iz . 14. 15 . bey St.

Lorentz.
Den 16 . 17. 18 . 19« im Kö,

niglichen Closter.
Den 20. 2i . 22 . 23 . bey St.

Joseph . t ^Den 24 . 35 . 26. 27 . bey SK
Nicola.

Den 28. 29. 30 . und 1 . Le.
cember ^ bey St . Ursula.
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